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31.Mai-I.Schm-3-RBauer/ 


heitspolizei eingerichtete Dienststelle unter dem Hohe: 


und Polizeiführer, aber in einer Form der organis>toris 


Es genügt, wenn Sie meine Frage mit ja oder ncin beant- 
worton, Auf die weitere Erklärung lege ich keinen Wert, Antwor- 


ten Sie 


DOLMETS Soll ich den ganzen Satz geben? 


Ich denke nicht, dass der 


Ich wollte nur noch eine kurze irung „ ben, zu den. 


* о о о о о о о о о о 


oder auch 


Angehö) ӨТ erea 


er Re a n e 
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wir hören gern 
iS die 
‘rage nicht 


gerne von ihm 


'ahren zufolge grundsätzlich 
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31,Mai-I.Schm-5-/Beuer/ 


Welche? 

Mit der Einsetzung des Höheren SS-und Polizeifü ог wurden 

der Militärverwaltung übernommen Beamte der Milit verwaltung 
“cheime Feldpolizei. Alle diese Personen muss. n befchls- 


iss die SS-Uniform tregen mit dom SD-Abzcichen. Sic schieden 
der Wehrmacht aus und wurden von der Sipo Übernomme 
dem Moment ihres Ausscheidens aus der Wehrmacht wurdcn sie 
‘ort für die Sicherheitspolizei als unabkémmlich erklärt und 
1 demit vollständig in den SD über, Sie unterstanden auch der 


an 
DEN 


tapo und 


Angehörige 


zu müsst , jedoch 


эввіетт 


it, damit 
1ge- 
dies: 
Herr Dre 
worden. 
Ihnen an- 
nngehorige 
solche ausge! 
Mitglieder d 


andlungen 
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21,Mai-I,Schm-6-/Beuer/ 


die nunmehr dem SD zur Last gelegt werden, 


CAPTAIN TUBRIIY: Wenn Sie das beweisen wollen, denn müssen 
Verhör auf bestimmte Vorfälle deschränken, 


SCH - ORE Z ; іе; 
Diese Frage kommt ictzt ämlic} in dem 


D A 


ich die 
and den Zeugen stolle,: 
GAWLIKs 


Se RC eT С of о E 
konnen Sie Beispiele angeben? 


CAPTAIN TUBRIDY: Uns interessiert auch 


à i Ө 
Zeuge ibt nur 
und wir behand 1 hier die Sicherheit: lizoi und 


Lles nicht 


Peolcrt worden 
Namen 
nisntion und deshalb ist à or Einwand des 


ongebracht, 
12, 
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31.Mai-I,. Schn-7-/Bauer/ 
sche Staatsbürger sich als Mitglieder des SD eusgegeben haben, 
hat mir die Frage der gesamten Organisation nichts zu tun. 


CAPTAIN TUBRIDY: Was die Verteidigung versucht zu beweisen, 


ist die Tatsache, dass die dem gv vorgeworfenen Verbrechen nicht 


vom SD begengen wurden, sondern von Personen, welche sich als 
SD-Mitglieder ausgaben, Es würde mir als stichhelti ce Verteidi- 
gung erscheinen, wenn man sie cufrecht erhalten könnte» In die- 
Sem Еғ11 könnte die Verteidigung Dokumente benützer, welche die 
Anklage vorgelegt hat und in welchen nicht der Sich: sheitsdienst 
sondern Frenzosen, die sich als SD-Ango ige aus sly eine 
Rolle spielen, 
DR GAWLIK: Das sind cinloitende Fragen, die ich stc'!e, 
denn zu den Dokumenten und müsste dann wied. "holen, 
einfach heisst, das und das hat der SD geten, 
TUBRIDY: Sie dürfen jetzt fortfehren, Herr Verteidiger, 
DR GAWLIK: Können Sie die Einzelfälle näher schi dern, 
die in Ihrer Erinnerung sind? 
Ich weiss, dass frenzösische Polizei sich bei сілег äcut- 
herheits-und SD-Dienststelle meldete und rklärte, 
hier ist ein Mann, der angibt, zum SD zu gehören. ^r hat bei 
Franzosen 200 000 Francs beschlagnahmt. Es stellte sich heraus 
dies nicht der Fell wer, 
r nicht der Fall? 
wer nicht der Fall, dass dieser Franzose in ‘gend einer 
tung zum SD stand, 
nn wer dies ungefähr? 
Im Jahre 1943, 
Wo war dics? 
Ich glaube, das wor sogar in der Stodt Poitiers, 
Sind Ihnen noch weitere Fälle in Erinnerung? 
ch beantworte diese Frage vielleicht am vollkommen 
Kommendeur in Poris, d.h. in der 
(nzehl von Fällen bekannt wurde, 


eingerichtet wurde zur sogenen; ten Bekämpfung 
4.50 
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31. "len Fale ier. 

F: Was wurde zum Beispiel ueber den Schwarzen Markt oder ueber Jen Arbeits- 
einsatz vom SD berichtet an das imt III in Derlin? 

АФ Es wurde berichtet, dass es zu Konflikten fuehren muss, wenn einerseits 
der Schwarze Markt cine Zeit lang geduldet wird, das heisst deutsche Dienststellen 
auch auf dem Schwarzen "arkt zekauft ha:en un! dann wierlerum der Schwarze Markt 
bekaempft werden sollte, 

Dasselbe auch auf dem Gebiet der Verwaltung oder auf dem Gebiet der Proparanda, 
wo ebenfalls die verschiedensten deutschen Dienststellen ihre Froparanla=ticht- 
linien hatten, bezw, das „uswaertige Amt ucher die Totschaft oder Jie Propacanda- 
Staffel Jes “ilitaerbefehlshabverss auch hier war es in “iderspruch, 

Ist es richtiz, wenn ich Ihre àntc^rt wie folct zusamenfasse: 


Die Taetickeit ĉes $1 At IIT bestand in der reinen o'*jektiven Berichter- 


en Verhaeltnisse in Frankreich? 
АФ Jawohl, 


F: Welches waren ^ie Aufgaben un? Ziels des SD, Amt VI in Frankreich? 


АФ Die Abteilunr VI empfing ebenfalls ihre auftraeze von dem Amt VI 


sicherheitshauptamtes, Hauptaufgabe war, zunaechst einmal zu berichten ueber das 


franzoesisch-politische Geille der verschiedensten Parteien ler verschiciensten 


üichtunzen un? dann der aushau eines Nachrichtendienstes innerhal Frankreichs, 


vor allem aber zu versuchen, uever das franzocsi che Gebiet hinaus Nachrichten aus 


Jom 


em Auslande zu bekommen, das heisst Frankreich als 4 satz—Gebiet fuer Nachrichtens 


Erfassun:, 


F: War Ihnen wach: nd Ihrer Taetizkeit in Frankreich ' kannt, dass Hitler zu- 


sammen mit anderen Personen, Teilnohmor eines geheimen Planes war, Verbrechen recen 


den Frieden, das Kriegsrecht um Verbrechen gezen lie Menschlichkeit zu Теге! >п, 


: 


insbesondere lie Juden una lie Kirchen zu verfolcen? 
А: Nein, 


Wissen Sie, ob das den “anrehoericen des SD, die in Frankreich einzesetzt 


denen renauso wenig bekannt ‘ewesen sein, 


Haben Sie dies aus Gespraechen entnommen, mit diesen SDeiunzehoerisen? 


foennen Sie zu der Frare Stellunz nehmen, o5 die in Frankreich eingesetzten 


ngehoericen des SD an einem derartizen Plan teilgenommen haben? 


< ІІ 
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316 MaisSEF_2, Мг: эг, Н5238-0011 
12 Ich weiss nicht, dass irgend ein „Neehoerizer des SD an so einen Plan 
teilsenomnen Mte 
F: Halten Sie es fuer ausceschlossen? 
із Ја 
Fs var den in Frankrcich eingesetzten Angehoerisen des 
Krieg in Deutschland ein anpriffskriez war? 
Nein, 
Var Ihnen bekannt, dass saentliche Мавзпаһтеп, "ie von der Fuehrun- von 
und Staat sofort nach Ausbruch des Xrieses zetroffen wurden, mit den ге1- 
internationalen Testimmun-en in Widerspruch standen? 
Nein, 
War die Taeti-keit dc 1 lan ger anzoe he сіе г bekannt? 
Jawohl, 


1 


Fi War die Rorierunz Petain mit ler SD-Tactickeit, das heisst mit der Nach- 
richtenlisnst- Rearveitun: der franzoesichen Verhaeltnisse einverstanden? 
As Ja. 
aren die Anrehoerisen Jes in Frankreich eingesetzten 57 ler Uoberzeu-ung, 
lic Rerisrun: Petain voelkerrechtlich rechtmacssi: sei? 
Jawohl, 


TT 


Hatte der SD in Frankreich irgen? cinen Einfluss auf “іс Auswahl der 
3 


on Fuehrer cer Partei 1 deren Glioderunren? 


Nein, Er hatte nur alle 


emoine Berichte ueber Aie politischen Parteien 
gegeben und hatte keinen Einfluss und Bestimmun- auf diese Parteien, 

Fš Sic meinen, wenn ich Sio richti- verstancen һауе; der SD hat objektive 
Berichte ueber die Farteiverhaeltnisse erstattet, 

A$ Jawohl, 


Е: Dote der SD in Frankreich eine Spitzeltaetickeit aus? 


A? Ich denke, dass Sic unter dem Begriff "Spitzel" dasselbe verstehen, wie 


ich unter einen "SL. t2el' verstehe, das ist jemand, der ohne sachliche innere 

Verbintune, lediclich fuer Geld oder eine andere Ver-uetunc Nachrichten brinrt, 
'Ф Ein "Spitzel" ist vor allom eine Ferson, deren Destre',en un? 

es ist, Personen cen Strafverfolzungshehoerden zu ucberfuehren, 


ies Піе Taetickoit des SD in Frankreich? 


55 
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31. MaiSERS3 aier, 


F: Ue'erpruefte der SD in Frankreich ^io Treue un! Zuverlaessi-keit der dort 


einresctzten deutschen Teamten? 
Nein, 
Fanden in Frankreich wahlen statt? 
Nein, ich entsinne nich nicht, 
Ich komme nunmehr zu den Krieesverbrechen, die dem SD in Frankreich vor- 
geworfen wurden, 
Es ist dies Ziffer VI ces Trial-"ricfes. 
Ich eroertere nunnchr Ziffer Т, Seite 39, wobei ich nochmals ausdruscklich 
betone, dass sich meine Seweisfuchrune nur auf Frankreich erstreckt, 
Bestanden in Frankreich Krierszefanzenen-Lazer? 
At Ja 
Е: Unter wessen Lei tun; , Verwaltung und Dewachun- standen die Kriezsrefanzenen= 
bager in Frankreich? 
А Alle Kriegsrefanpenen-Laser unterstanden allein ^em "ilitaerbefehlshaber, 
F: Ist der SD jemals zur Leitun-, Verwaltung oder Dewachun: der Kriersre- 
fangeneneLazer in Frankreich verwendet worden? 
As Nein, 
F: Hatte der SD in Frankreich in den КгісгвгеҒаптепеп-Іагегп Spezial-Formationer 
um rassisch und politisch Unermenschte auszusondern uni zu exekutieren? 
Аз Nein, 
F: Ich komme nun zu Ziffer C des Trisb-Briefes, Seite 42 der deutschen Ueher- 
Setzung e 
Ist Ihnen der Verfuecuncs-Erlass vom l, Maerz 194 bekannt? 
As Nein, 
F: Ich lege Ihnen das Dokument PS=1650 vor, USA 246. 
War fuer die Durchfushrun- dieses Erlasses in Frankreich ліе Sicherheitspolizei 
oder der SD zustaen'ir? 
ler die Sicherheitspolizei noch der 
koennen mir daher auf die naechste Fraze antworten, die ich nur stelle, 
un es eindeutig klarzustellens 
Gehoerte die Durchfuehrun:; diese 25 zu den Aufgaben und Taetickeiten des 


in Frankreich? 





ШШ 


Н5238-0013 


Koennen Sie dies nacher begruendeu, sehen Sie sich mal das Aktenzeichen ane 
Der Erlass geht von amt IV aus, 

Vielleicht erklacren Sie, was Amt IV ist? 

Amt IV ist ^ie Exekutive, das Geheime Staatspolizeiant. 

Hatte der SD in Frankreich eine Exekutiv-Gewalt? 

Nein, 

Ist der SD i. Frankreich zur Durchfuehrunz dieses Erlasses verwendet worden? 
Nein, 

Hatten die Anrehoerizen des SD von dem „estehen des Vorfueruncserlassos 


ue5erhaupt Kenntnis? 
43 Nein, 
Fi Koennen Sie dies nacher berruenden? 
Dieser Erlass ist ueberhaupt nicht nach Frankreich ceschickt worden, 
Ich komme nun zur Ziffer D tes Trinl<Oriefes, 
Pestanien in Frankreich Konzentrationslacer? 


АФ In Frankreich bestanden franzoesische Konzentrationslarer, 
3 Wer hat diese Laver errichtet? Ich stelle ese Frare nur, um es klarzu- 

stellen, 

As Diese Konzentrationslacer Sind von der 
Wissens schon vor dem Jahre 1910 errichtet wo 

F? Ver hatte die Verwaltuns und Dewachun- 

A: Allein ^ie franzoesische üecierunc un? ih Exekutive, 

тег war verantwortlich fuer die Eirwei с in die Konzentrationslarer? 
che Polizei, 
m 


er Einweisun- in die Lacer, der Errichtunp, 


Dewachun- zu tun? 


SD jemals Folteruncen in den Konzentrationslasern auscefuehrt? 


äg Nein, denn diese Lager wurden nicht einnal vom SD hetreten. 


Fs Ich stelle zur Klarstellune noch folrende weiteren Frasen: 


3 


der SD Toetuncen in den Konzentrationsla;ern ausrefuehrt? 


T 


es sonst noch fuer Lacer in Frankreich? 


leutschen Wilitaerverwaltun einrerichtete sorenannte Polizeihaftlarer 


ce 
"yy 
“u 
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ler hat diese Polizeihaftlager errichtet? 

Der "ilitaer' ^fehlshaber und seine }\ilitaerverwaltun-, 
'elche Organisation stellte ĉie Dewachunssmannschaft? 
Die deutsche Vilitaerverwaltung, also deutsche Soldaten, 


der SD irgendetwas mit diesen Polizeihaftlarenn zu tun? 
Aenderte sich daran etwas nach Einsctzun-c des Hoeheren SS-und Polizoeifuehrers: 


Gah es Internieruncslaver? 
Jawohlg 
Wer wurde in Internierun-slarern untercebracht? 
А: In die Internieruncslacer wurden die Angehoerigen der Staaten gebracht, mit 
denen Deutschland im Kriege ware 
F: er hat “іссе Internierungslager errichtet? 
Der Militaerbefehlshaber und lie Militaerverwaltun-, 


Welche Orcanisation stellte tie ewachun-smannschaft? 
Ebenfalls die armacht, vom Militaerbefehlsha^»er 257аег abgestellt, 
SD bei diesen Internierun sla-ern irgendeine Taeti-keit auspeueht? 


Nein, Jas ist mir nicht hekannt, 


е Gefan eneneanstalten oincerichtet oder verwaltet? 


Arbeitserziehun-slarer? 


Nein, in Frankreich nicht, 


Hatte der SD Gefaengnisse 

Nein, 

Wer hat die "'ehrmachtshaftanstalten eingerichtet? 

Ebenfalls der iilitaerbefchlshaber, 

Hatte der SD hiermit etwas zu tun? 

Nein, 

ch komme numehr zu Ziffer E des TrialeSriefes. Gehoerte es zu den Aufrahen 
les in Frankreich ei -esetzten SD, an der Deportierunr franzoesischer Staatshuerper 
nach Deutschland zum Arbeitseinsatz mitzuwirken? 
he N ine 


Ist der SD hierzu verwendet worden? 
456 
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: Hat der SD irgendwelche Massnahmen gegen arbeitsverweicerer in Frankreich 
getroffen? 
As Nein, 
Е: Gehoerten derartize Massnahmen zu den Aufgaben des in Frankreich einresetz- 


ten SD? 


war hierfuer zustaenvcic? 
“litaerverwaltm:, Dort rab es eine besondere Dienststelle, eine 
"ienststello fuer Arbeitscinsatz, 
F: Ich колле nurmehr zu Ziffer Р des Trial-nr 
Ich ueberreiche Thnen den Kommandobefshl vom 18, Oktober 1942, Es ist das Do- 
kunent D Self = USA-501, 


Gehoerte die Durchfuchrun: dieses Kommandobefehls zu den АЁ алеп 


Ist der SD Aazu verwendet worden le cel den sogenannten Kommando=Unter- 
5 


[5] 


nehmunsen in Frankreich festzenomnenen Angehoerizen der Alliierten in Haft zu 


erinnere mich keines 

Fs Ich verweise Sie nun auf Ziffer ] des Kommandobefehls, Dort heisst es: 

"Gelangen einzelne «ncchocrice lerartizer Komman?os als Acenten, Saboteure 
auf einen anderen Wer in die Hand der Wehrmacht, so sind sie unverzueclich dem 

merre! en." 
ben stehen mit dieser Ziffer 4 Komancdobefehls in Widerspruch., Was 
haben Sis darauf zu erwidern? 
Durchfuehrun: dieses Nefchls waere eine Exekutiv-Handlung gewesen., Der 


niemals exekutiv taetis zewo le Das war Aufpabe der Sicherheits. 


polizei, der Abteilun, IV, 


Ja, wie erklaeren Sie ten Ausdruck SD in diesem Befehl? 


> Verwechslung, die Bezeichnung SD fuer Gestapo oder Sipo 
zu verwenden, sehr weit verbreitet war. 
" Nun, sehen Sie sinn die Unterschrift an, Von wem ist dieser Kommando 


befehl unte iebenf ЖУ 
45 
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Von Hitler selbst, 
Glauben Sie, dass auch Hitler diese Verwechslung unterlaufen ist? 
Jawo hl o 


1 


Vielloicht koennen Sie ties noch naeher 5ezruenden, Ginz denn diese 
wechslun? "his an die hoechsten Stellen? 
АФ Ja, ich weiss, dass dieselben Fehler auch gemacht wurden beim Ober»efehls- 


West oder beim Militaernberbefehlshaber, 


die Durchfuehrunz des Yomnandobefehls ist eine reine 


h* Exekutive hatten nur Gestapo und Kripo; der SD als Nachrichtendienst hatte 
keine Exekutive, unl konnten deshalb diesen Befehl nicht ausfuehrene 
2 Sehen Sie sich den Verteiler ane Ervibt <i aus dem Verteiler etwas fuer 
lie Entscheidung der Frage, ob die Sicherheitspolizei oder der SD fuer die Durch- 
fuehrung des Kommandobefehls zustaendi:: war? 


а: Es heisst hier, dass das Schreiben gerichtet wurde vom Verteiler an das Haup 


Nachrichten=Organisationen der Aemter III und VI 
elche ізлфег haetten dann im Verteiler genannt sein 
muessen? 

A: Ich weiss nicht, ob in diesem Verteiler, (cenn dieser Verteiler richtete 
sich ja nur an die obersten Dehoerden), bereits eine Spezifizierun-, Amt III, 
Amt IV oder Amt VI erfol-t waere, 

Wenn es aber vom Reichssicherheitshauptamt herausgegeben wuerde, dann haette es 


ausdruecklich an das amt III oder Amt VI gerichtet sein muessen, Міг ist aber 


nicht bekannt, dass jemals Erlasse, die eine exekutive Durchfuehrunc verlanrten, 


an das Amt IIl oder Amt VI ergangen sind, weil das nicht dafuer zustaendir war, 


Fs: Ich lege Ihnen nurmehr einen Derehl des Oberkommandos der Wehrmacht vom 
Ze August 1912 vor, Es ist las Dokumen; Р5-553 054-500. 
Lesen Sie diesen Befehl durch und dann sagen Sie mir, ob die Durchfuehrune die- 
ses Befehls zu den iufraben des SD in Frankreich zehoerte? 
Es ist nicht Aufgabe des SD, sich mit der Durchfuehrung dieses Defehls zu 
5efassene 
Fs Ist der SD in Frankreich zur Durchfuchrung dieses Befehls verwendet worden? 


Nein 
207 1,50 
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H5238-0017 
Fs Koennen Sie Ihre Ansichten nacher berruenden? 
At Alle Fragen, die mit Sabotare oder Abwehr, oder richtizer, mit Ahwehr von 
Sabotage etwas zu tun hatten, wurden von der Abteilung IV behandelt, 
Fs Vielleicht sagen Sie auch, wer Abteilune IV war? 


4: Die Abteilung IY war die Abteilung, die das Sachgebiet des Amtes IV des 


teichssicherheitshauptamtes wahrzunehmen hatte, 


F: Ich lege Ihnen nunmehr ein Schreiben des Chefs Aer Sicherheitspolizei 


un! des SD vom 5, April 19) vor. ES ist das Dokument PS-385 =æ US4-006, 


1 т 


Gehoerte die Durchfuehruns dieses Befehls zu den Auferaben ce 

Neing 

Ist der SD dazu verwendet worden? 

Nein, 

Erei! >t 

Ја; es heisjt unter 6, dass die Chefs vom Amt ІІІ und VI diesen Erlass 


М on H Y 3 ME EN 
1 zur ie x KZ MMe Ne 


‘lich nachrichtlic 


1 


"ie haette es veheissen, wenn dio Durchfushrunr dieses Befehls zu cen ¿uf- 
D gchoert haette? 
I oder VI haette unter D aufrefuehrt sein musssen un! ia nach 
iz mit dem ausdruecklichen Hinweis, remeinsam mit den Staats- 
arbeiten, 
ie ich eincanes restellt habe, nicht be- 
sich das ausserdem auch aus den Aktenzeichen erzibt? 
ist es auch zu ersehen, denn es geht aus von Amt IV, 


à 


es zu den i Auen des SD rehoert haette, welches Aktenzeichen haette 


| komme nunuchr zu einem Schreiben vom 23. Juni 1944. Das Schreiben bee 


le Vehandlune Kommandlo=anzehoeriger und nimt Dezuz auf len Kommando- 


Es handelt sich um ein Schreiben des Oberbefehls- 


sich bitte den vorletzten Absatz dieser Urkunde ans es handelt sich 


lokument Р5-531 USA=550, Dort heisst es, class in Zweifelsfaellen lebend 
° , 


459 





ШШШ 


316 ai=EF=-9, Maicre H5238-0018 
in unsere Hand гоҒа11епе feindliche Anzehoerige dem SD zu ueberstellen seien, 
aben Sie darauf zu sehen? 
Auch hier liert wieder der Irrtum vor, dass mit der Nezeichnunz "SD" “ie 
und hier besonders die Abteilung IV faelschlicherweise bezeichnet wird, 
Wir kommen pm. mehr zu den Dokumenten PS-532 das ist nF-360 un? PS-551 
ist US4-551. Es ist die antwort auf das vorangegangene Dokument PS-531, 
Des Dokument PS-532 ist, wie Keitel am he April 1946, deutsches Protokoll Seite 
7188-7189 ausgesa-t hat, von Hitler nicht genehmigt worden, Aus diesem Grunde 
ist d: lie Fassung PS-551 herausgezanren, 
Auch in diesen Dokumenten heisst es wieder, dass lebend in unsere Hand ре- 
fallene Feindanrehoerire dem SD zu ueberzeben seien, 
Was haben Sie hierzu zu sagen 


e 


As Auch hier kann nicht der SD gemeint sein, sondern die Sipoo 


a 


Е: Ich lege nunmehr ein Schreiben des Chefs der Sipo und des SD vom 23, Ja- 


nuar 1915 vore Es ist das Dokument Р5-535  USA-807. 

Sehen Sie sich bitte das Datum an und sagen Sie mir, ob dieser Erlass ueber- 

haupt noch in Frankreich durchzefuehrt worden 
Der Befehl ist lange nach meiner Zeit herauscekommen; ich wurde im August 
194) aus Frankreich abberufen, 

F: Schildern Sie сапа kurz (die Verhaeltnisse in Frankreich nach der Landung 
der Alliierten, insbesondere ob nach diesem Zeitpunkt der SD ueberhaupt noch 
eine Tactirkeit ausceucbt hat, 

“ег Invasion, ich moechte richtiger saren, schon Wochen vor der In- 
eesamte lofehlszewalt auf die militaerisdhen Stellen ueber, Пе- 
Oberbefehlshabers West und des Militaerbefehlshalers bereiteten mob- 
or, dass die polizeiliche Arbeit einzustellen ist und sogenannte mili- 
taerische Kampfkommandanten in en einzelnen Gebieten die alleinige ГеҒеһізре- 


walt habene 


Die eigentliche SDeszufgaben konnten nicht mehr durdhrefuchrt werden im Sinne 


einer laufenden Derichterstattun: aus ganz Frankreich, da die Verbindun- zu den 


ststellen bereits aus nachrichtentechnischen Gruenden unterbrochen 
ware Es erfolrte also ledirlich eine SNeierichterstattunr noch fuer die Feld- 


kommandanten zur Information bezw. von cer Abteilung III des Defehlshabers der 


wil 5 


Sicherheitspolizei чег den Militaer»efehlshaber in Frankreich, 


4.60 
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5238-0019 


е Kann wus e 4 єз жу Aach t е. g 3 2 a H 
F: Kann man somit saven, dass der SD in Frankreichrit der Lan?unz 


der 


Alliierten seine Taetirkeit eingestellt hat? 


A* Ja, das kann man sagen, denn eine Direktive des amtes III und eine weitere 
sinnvolle Aufgabenstellung entfiel voelliz, 


(Die Sitzung vertact bis 1,00 Uhr, 
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Н5238-0020 
COL. NE/VE: Bav.r wir 
ich einizes 
рев Gericht hat enzo3 


445,2 
W1rd. 


Š, Antreese Y Z42uz3n å "oh: e werden wcllan, 
sreicht werden. 


or fer Verteicicunc PUSAS- 


wird ebenfells an 
пег cer Verteicicune 


Mitarbeit der Anwae э besteht erin, Zeuren cder zukuenf bi e 


die militeerische Or-rnisati:cr bes.nders der 4auzen, die 


Nuernbter' cebrecht w rcen muessen Sereselt werden kenn. 


as Gericht het zesteı Jegn- “ass elle Zeusen prinzipiell 


t maissicn ein ert werden mue sen. Es ist gonz leloh, cb 
der nicht, 


vin Dr. Leternser 


эп sinzuraichsn. Wenn ir-endwie m 
°S uns recht, wenn die Vortaidi- 
inreichen wuarden.Dr liasa fufze 
soin wir!, nromlich ĉie anref rlerben 
?inzursichan, wird čer Kemnissar 
e bereit sein mitzuhelfan. 


‚Sr, bev.r sio Aen ep rafon, 
1.02 
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Н5238-0021 
beruecksichti ‘sn. 
sents ich п. са tekennt-2baen, dass mor-en Fruch sine Ba- 
паіпәт Zimmer mit den Verteidizern stettfindet. 
er wird durch Dr, Gewlik f rt 


DR GAWLIK; Ich komme nunachr zu einzelnen Faellen und zwer zu 


з Ihnen in diesem Zusammenhan” Dokument C 176 GB 228 vr. 
епіз16 sich um 2 M rine-Infentseristen, die ruf sinon Gummi- 


brieten. 


Sehen sie sich bitte zunsschst die Fctckcpie ans Auf seite 710 


rudenb Cest.nic meldet Uebervrbe дег Gefenzenen 
terial um 4.15 Uhr en sD Bi rdezux. " 
aux hiermit zu tun ? 
hatte cemels nichts demit zu tun. Es ist 


uessts h3issen die Sicherheitsp lizei 


les Befehlshrbars 


in Peris" richtic ? 


ler Sicherhsitspclizei und oD. 


10 III (der die Abteilun. VI, fuer 


erbeltunz zust^endj 


"iT 


wird SD anre- 
Hauptquartier ^ігэкь einzuhclen." 


richti- F 


463 
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Wie heette es heissen muessen ? 

Dienststelle Sicherhsitspilizei und 5р Beréeaux, 

Es heisst denn etwe em Schluss Ces Dokumentes, dress die 
эп dneleenter dureh oin Kommende уст Hafenkcmmandeur von 


eaux, усп 60 Mann іл Beisein eines Offiziers des 5D erschcssen 


Kcennen Sie. mir bitte sasen, in walchen 
uenbsnbuch ĉes zu finden ist ? 


VCRSITAENDE: Kcennen Sie uns sine Abschrift v.n diesem Dckumen! 


OBjRST GRISFITH JCNà5: Wissen Sie, in welchen Anklegebuch des 


ist ? 


Ок, G WLIK: Ich eut: es ist ueborroicht w- råen in Ger Var- 


hendlunr. Einen au-^anblick bitte, ich sehe s.fcrt nach. 


OBshoT GRIFFITH JONAS: Vielleicht К: элпәп sie 
ign lassen, 
DR. G МІК: Jswchl, 

hr ən Sie zu den Beschulüi: 


ті 


OR 


Offizier das 3D", 
‚er Abtsilun^ III sewesen sein, 
-3Ph es wird sich un einen Ansa] eriesn der ibtoilun- IV zsehen- 
haben, der die Gefan-enen en біз Marine zurueck#e"eben hat nec! 
зг Vernshnun-^ 
be-ruenden, warun es 


S ncorn ein An-ceh.eri- 


eine Үзгпеплап”, die zanz bescnderc 


1 


en betraf and іп dissen Vernshnunzen ist der ор, Speziell, 


sich um Abwehräin"e hanzelte, in keiner Weise ein*ssct 


zu den Aufceben ung Treti’keiten ass 3D in 


on teilzunehmen % 
Lë, 





! (II 


ól. Мғ1-0. 3eha-4-30EDàR mons 


Noin. 


F: Ich le*e Ihnen nunmehr des Dckunent F-1244 


AFel244 vir. gs handalt sich um die Ablohnun- eine: 


durch den Oberst Kris 'sserichtsret beim Militrerbafal 
Frenkraich vom 6. auzust 1942, 
Lesen sie bitte das Dokument durch, 
(Den 4eucen wird дав Dckusent uebsrreicht he 
diese drei frenz:esischen Stmebsanzeh.erisxen vin einem Geric 
SD verurteilt w_rien ? 
Nein. 


Berrusncen Sio das bitte vielleich etwes пезһәг. 


v.n Ur- 


n Ksitel,seite 


apdpelleti.ns«erichtshcere š 


iS Rie: 


ht harvir, dass der Oberst 
Kriss ; bein] 3hisheber in Frenkreich dis Ur- 
chen hette un^? rss dio Gmadaneesuche uabar den mili- 
taərischen Dienstwe-^, 
heben sich meines Srachtens nicht kle 'enu^ GIS Ges 


Kument ist ven der Aanklazebeh. erde тит Boweisa 


эв nach don Aussera сп Keitel, fuor 


LGE 
402 
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Н5238-0024 
Sle M^i-C. 3cha-5-3iCEDER 
.en SD eine Art vcn Lppellretionscericht сәмезеп sein soll, 
Ich fr se Sie nun: Hatte лег 3D mit diesen Verurteilunzen und nit 
lesen Vollstreckunsen ir-cendetwes zu bun ? 
Crei steetsen-sheerive verurteilt ? 

Die Militaer-erichte,. 
Wer het einen Gnedenerweis rb’elehnt 

Gensrrifeläuersch:il Keitel. 

het cie Urteile vollstreckt ? 


~ 3 


ссе verurteilten wurden suf Wunsch des Feld- 
marschrlls Keitel in эп der suehnemessn-hnen ces Hosheran 55- 
und Polizsifuehrers erschossen 010 weeren sonst elle 
Militser~s 
‘le zun Tode verurteilt w^ren 


~~ d aa tra м ^m ч e ba rmn V 
21 CG?nouonnenessn^hnen erschosse 


erschossen, 


ikument l276P3 US 520. Es 


ағ HS betrifft 
esischer Меріспеіірсес 

wird nus sfuehrt, 

erheitspolizei usberstellt worden sind. Lu ‚en Oririnrldokuns 
rk “alse von S j05enonmuen", Dieser Veraerk ist vor 
itschen Dienststelle. 

9 Sic nunaüsbr, wenn in deu Dokument aib-ebailt worden ist, 
le Lnsehceri-en des Ксплепасалбзгпзһләпв cer sicherheitspo- 
usbsrstallt wurden, i denn der Vermerk richtiz: 

D fest enone n" 
Benerkun-^ ist frlsch, 


D 


H'RaI3: Ich eleube, dress dar Zusemnenhen^ zwischen den zwe 


“runcverschiacenen und weit "ussinen?^erlie-^on?en Dokussnben 
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Н5238-0025 


cha-6-RC шаң 


vorden soll. Und, dress dar ^зисз sine antwort besser 


kenn, wenn er des Dokument sehen het. 
toTTadNDukt Koennten sie mir bitte Ihren Einwrnc nochsina 

angeben bitte ? 

Lt. We H.RRI dei "re zum Zeusen het der Verteicicer Zesazt, 

dass es in Doku:x neiss dess Ciese Leute der Sicherheitspoli- 

2601 usber'sben wer?en sollen un! Geshalb 

fest^onoumen " falsch. In Wirklichkeit 


nicht zutreffend wo es heisst " von. 


in vorletzten Al 
erforderlich, dass euch von 
‘shen, damit die unter 
nicht - wie in letztar Zeit heeufiz vorzekommen= 
on enstéett біз sofort 


Flucht nicderschisssen, der Sichsrhsitspoli- 


ur von dar sicherheitse 


A 
.orn 


ler Verteiüi- 


inlich ven einem Mitb-liee es 3D 
rentwertlich ist zur .usfuehrun: solcher Messn^hnuen 
сіз Verheftuncen,. 


ich den .Zeuran: 


е, Personen zu varhefban ? 


1.67 





Sle li^i-C,. Sscha=7=- LEDER 


(12 
LJL 


VORSITZEND 


Yar 


ҺА ade 


AUS 


We 


Ix. 


СІ 
wu 


WLI Nein. 


e 
E 


21. 
ainen Zwsck verfol? 


G ‘laube, 


Т TW 
ұла L. Lik e 


DR. Ich 


will durch Freven an den 


Ich 


en" beweisen, dass de 


heftun 


tun hette 


. 


ToDo TT ANT) YAD 
vun 51 TA GIN БАЛА 4 


^sb 
p] . 


kann 
K 1111 


Ich 


ns 
swe 


enthnaslt einen 


wk 
Lu 


ist 


| 3Ynmork 
^ In 
nicht 


эс 


2 > Y 
الا ب‎ 


1 sie 


L 


s Wollen sie 


1 Protokoll zestrichen werden soll 


ube, 


Tu 
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Н5238-0026 


ІІ 


bitte, dass Ihr vorherrshender kha- 


° 


3 


dess Leutnent Harris mit 


BD 


dess es ein Missverstsenönis ist, 


in Bezuz auf des Wort "Vere 


2. on ч >, Wen 
43Ч4%0Л 


т oD mit dan Verhaftbun?en nichts zu 


“2 
7 


ces Dokument brruchen, 


zer nicht noetiz, denn des Doku- 


Sie koennen 


с 


atwas mit der 


doc! er Randvermerk 


ір selbst cer sicherheitspolizeibe- 


| 
Ü 


сат 
Dui , 


Randver- 


f aa 
4245 


-Vormork 


л > 
cer nan. 


asr Randvermerk 


stellen. 


Randvermerkun noch oin Fraze- 


1- 


iar den Leser nicht klar wor, cb 


handelt 


polizei 


les Dokument durch und ent 
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öl. Mei-C. Scha-8-RC йв 


entnohue 


siche 


011291 noch der Әр festzenomnen 


=) Gad 


anzuwenden. 
сізісі RF-408. 


i"upt- 





2 
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. MeieEVel-Secfried 


F: Hatte hier der SD irgend etwas damit zu tun? 


г 


Sic sich weiter auf Scite zwei unten ап; dort heisst os: 


F: Schon Sic 
"Ein Offizier, vierzehn Foldge darmen, SD und Luftwaffe gegen Terroristen, 
Ein Terrorist wird erschossen und 36 Personen festgenommen," 


SD bedeutet auch hier Sichorhoitspolizci, 


Hatte der SD hiermit irgend ctwas zu tun? 


will, um Zeit zu sparen, nicht sacmtliche Faclle in diesen umfangrcich« 
eroertern, in denen vom SD dic Rode 


cn 


8, Scito 79, Seite 81 an, Haben Sic? 


awohl.e 
Wer ist in diesen Faollon mit SD zomcint? 
In allen Facllen kann nur dio Sichcerhei tspolizoi, die Abteilung IV gemeint 


twas damit zu tun? 


Hatte in allen diesen Facllen 


eroertern, Dort 
anfragt, ob goborgono 


einer 
Gencralkommando 


koennton, Das 


Verwundete 
ischaorlor zu behandeln und muc 


entscheide Vorwundote sind wie Fre 
dem SD Abwehr zugefuchrt werden, = Wer ist hier mit SD gonoint? 
dio militacrische Abwchr, 


.osom Falle dio Abteiluns IV oder € 


der SD- Inlands- und Auslands-Nachrichtendienst hicrmit irgond 


etwas zu tun? 


4: Noin, 
dos lachrichtendienstes oder Auslandnache 


laette diese Dienststelle 
anfangen koennen? 


richtendienstes mit don Vorvundoton 
sio war ja ucber діс ho Anweisung und ueber Vernehmungen 


Terroristen ueberhaupt nicht im Bilde, 


Haben Sio zu dom Vormork noch etwas zu sagon? 


е 
chlich nur fostzustollon, dass mit der Terroristen=Bekaempfung auch dio 
fasst war und dass be ich bisher in don...... 


militacrische Abwehr bofa 
4.70 
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зігіса 


goscl militaerische Stelle 


3 h: he 1 с 
ion 12009 die Cy 


w, RI 
DOC 


sprechende Generalgouvernment dio Bofoh 


sche Abwohr er zur Vorsta 


Dok 


gc 


Ich lego Ihnon das unent D 


o Ruccksej 


4 at 


y 
d, 


sagen Sic mir, ob auch hio 


olizoi vorlicgt, 
t wiodor dio 


Ihnen nunnohr das Dolamaent 


AG 


C19 


fuor cine Numer? 


DR 


huc 


alliic 


Fra 


rolehom Gr "undo 


"rankreich gab nicht 


u 


lkorung kam 


zur 


cesvoro 


39V Verven 


in Zrankroich 


Ich lege Ihnen nunmehr 


2h. Juni 1912 


ES жек 
weitere Dokunu 


heine Komman 


d 


lsstollen 


4. a 1. rm 4 
.9е асу zWeiten 


onto 
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Н5238-0029 


or General Suoedfrankroicl 


sind, S 


erkung des І c tactig, 


(RF=393 in ?renzoosischor 


) 5) | T , 


Scite an, Da ist vom SD 


eine Verwechslung von SD und 


n D 


Bezeichnung vor, 


ist USA 333, vor, 


Zivilpersonen, welche 


otzt werden sollton, 


nkreich 


st der Nacht und 


ersten Durchfuchrungs- 


bruar 192 und den Richtlinien von 


ichtlinien und der Durch- 


Si.cherheitsnolizci 


lor 


c ССТ 
kumont PI=6680, USA БОЛ; 


ichrton Massnahmen vervwen 


dio 


"nce 
L. ki 


don Nacht und Hobel "nl bee 


3 


hs 


до-басһо von Hitler vom 30. Juli 19h, 
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31, MaieiiVe3—Secfried 
vom Oberkommando der Wehrmacht vom 2, September 194, und vom 18, August 19), Es 
sind die Dokumente D-762, GB=2983 PS-535, USA 5275 П-763, GB-300 und Weg 
GB=299, Lesen Sie diese Dokumente durch, Sagen Sie mir, ob sie in Frankreich 
ueberhaupt noch durchgefuehrt worden sind und wenn ja, ob sie vom SD durchge= 
fuehrt worden sind, 

A: Ich kenne die Durchfuehrung der Befehle nicht mehr; ich weiss aber nicht, 
ob diese Befehle noch meinem Nachfolger zugegangen sind, Wenn diese Erlasse noch 
an den Hoeheren 55- und Polizei-Fuehrer und den Befehlshaber der Sicherheitspoli- 


gegangen sind, so ist mit der 


T P 


zei Durchfuehrung aber der SD nicht befasst, Ob 


b 


der SD veberhaupt noch nach dem Monat August in Frankreich vertreten war ode 


er nicht ueberhaupt herausgezogen worden ist, entzieht sich meiner Kenntnis 


weiss nur, dass der bisherige Leiter III abgezogen wurde, dass der bisherige 


nicht, ob ein Vertreter 
wieder eingesetzt wurde, 
Wann ist der Leiter III Frankreich abberufen worden? 
Ich glaube um den 20, ^ 
F sehen Sie sich einmal das Dokument D-762 an, und zwar Ziffer 2, Wem 
waren die Terroristen und Saboteure zu uebergeben? 


T vt 


naechsten oertlichen Dienststelle der Sicherheitspolizoi und des SD, 


Und bei diesen Dienststellen, wer var da zustaendig, die Sicherheitspolizei 
oder der SD? 


A: Die Abt nn cs sich um Terror- und барс 


zu uebergeben," 


4 Vll. os , 
A: Es kann sich nur um den schon haufig erwachnten Irrtum handeln, dass diese 


2 


Bezeichnung SD wegen der Kuorzo fuer dio Sicherheitspolizei und SD-Dionststollon 


A 
benuetzt wurde, 


T 
H 
I 


: Jetzt schen Sie sich Dokument D-76l; ап, Was bodoutet die Ucborgabe an den 
SD zum Arbeits satz? 
Es kann sich darum handeln, dass diese betreffende Personen in Arbei bse 
.chungslager der Staatspolizei kamen oder dass sie zum Arbeitseinsatz im 
Rahmen der Organisation Sauckel kamen, Fuer den Sektor Frankreich n 
feststellen, dass dieser Erlass nicht hactte durchgefuehrt worden koennen, 


472 





ШШ 


Н5238-0031 
V=l=Soofriod -Brander 
icutschen Arbeits-Erziehungslager in Frankreich gab und die Sichorhoits- 
izci mit der Orgmisation Sauckel mit der Durchfi uchrung fuor die Organi 
ıckel nichts zu 


nichts zu tun, wie erklacren Sie 


cinen Irrtum unter V 
SD ausgeschricben wurden, 
‚schen Jirboitscinsatz=Diens 

zocsischen Dienststellen zur Durchfuchrung des 

Я; Г ^ 

dor Durc hrung absolut nicht, Der SD berich! icl 

Dun rung absol ichte Ix richtete natuerlich ueber 
wirkung der An- 
ordnung auf dem Gebiet dos 
werden 


Paya қ 
rauso vor 


" MTTOD T r ITS 
e TUBRIDY: Wir koennen dann fortfa 
10b nur порог den 


esberichte und zleichzeitir wurde natucrlich 
des bad ee e 1 ^ 
L ) >Lorae] Sr Una rfuellten 


CLI, 
- Mad Zi 


Massnahnen 


ueber die objektive Stimmunz nu de ss 1 
inmnung ur loinung en Massnahmen hin- 


aon: 


sisch odor deutschersei 
ge Ihnen nunmchr einen Befehl des Ober! ler Wel 
4 wunmehr cin: ООЛ des Oberkommando der Wehrmacht vom 


he 5 September 191) тот, tI f ] Мәс! 1 2 1 
I l2 vor Í d de Nach id Nebelerlass "5 ist das Do- 


id sagen Sio mir, 


Hp Aare ann antr 1” 4 rn 1 
Prago, denn sovicl ich weiss, war der 


т 
А-А А 1 1 : 
cuge 2 sh у ету |ә cl oh 

1.1024 1 ыы 


9 


DR, 
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11,4 TT һу 
31, linai-5*V-5-Brsnder«*' 


Koennen Sie die Frage beantworten, ob dieser Erlass im Septembo1 


fuchrt worden ist? 


Ich fasse zusammen: Wenn in Dokumenten sich wicderholt der Vermerk befir 


Vermerk irrefuchrend 


dot "Ucbergabo von Personen an SD in Frankreich" 
o 3 


RIDY: War der Zeuge den Jahren nach 1912 in Frankreich? 


DR. GAWLIK: Ја 


Beschraenken Sie dann dio Bovoisfuchrung auf dio 201%; 


„с Ui 


Zeuge tatsacchlich in Frankreich war, 


DR. САСЫҚ: Kurze Zeit, bevor Frankreich von den Alliierten besetzt worden 


der Vermerk, Ucbergabe 


sich in zahlreichen Dokumenten befindet, dio 


ol 


e 


fuchrend? 


cumonten die Sie vorgelegt haben? 


Vor GC n 
Vermerke in Dok 


ZEI 
AIL GI ns 


Exckutivabteilung l der Sicherheitspolizci, 
Ist cs demnach richtig, dass, wie dio Anklagebehoerde wiederholt behaupe 
tot hat, ich very 


a 


5 o MY d ( T 
April 1940, Scitc 


trationslar 


die Antwort 


T e ` کے‎ т ER Su r^ AU +4 ^. [P 
D-Ucbergaben dos Amtos und 6 in Frankreich wahrgenommen wurden 


durch stationaere Dienststellen, und dass diese Abteilungen niomals oin Exekutive 


recht ! 
"К", 


Das ist der Buchstabe 


on 


Ich komme nunnohr zur Beschlagnahme, 


sutschen Uchersetz ung» 
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To 


jeOePrander 


in Frankreich die wissenschaftlich religiocsen und Kunsteinrich tune 


Em 


bei der Beschlagnahne r 
nir auch nicht bokannt, 


an 1 hoeren ; А hr d 1 
zu den Verhoeren des 3. Grades Buchstabe les lbriefes, 


ТРТ У, Wa Vr 1 ^ 
irgendwelche Verhoor 


wP - | ` жə 
ernenmune durch“ 


he ba 


мос 


ty und zwar 


zu der 
Wele! пе 


ich wurden 


ors und die franzoc 


shon an 
Horueber allgemeine Richtlinio: ovoit ı bekannt, 


auch dicso ang cen tungsanordnungen 


wil A > € e 2 L ; uU wr 


т 


oir auch іп Frar 





ІІІ 


Н5238-0034 


ndelte mit der deutscher Botschaft 
pefehlshaber und den franzoesischen Dienststellen, 


ilitaerbefehlshober die verschiedensten Dienstst 


з Verbindung zwischen dem TDeauftra Gen und de 


Ich lege Ihnen nınnehr das Dokument RF 1516 vor. ES betrifft 


den Abtransport von 6000 Juden cus Frankreich, War der SD hioran ir 


Kopnnen Sie das nach be rruenden? 
Well d SD nit dieser Judenfrage nicht beauftragt vor und 
in diesen Dingen ouch nicht zu arbeiten hat 


Р: Ich lege Ihnen nunne? св Dokument ГЕ 1207 vor, Es ist 


richt ueber die Judenfraze in m reich und ihre Behandlung, 


Sie sich Seite 70 an, das ist die letz Seite, Die Fotokopio hat 


hat 
keine Untersch da steht nu St-Obersturmfuehrer, Koonnen 
geben, von vem dieser 
er Sericht muss von dem Obersturmfuehrer Damnec 


Jahre Juli 1944 sein, 


РА‏ رل 
Geloorte Dannecker zur‏ 


nur, 


1 


erledigte, 
Unterstand or unnittelbar 
J av ohl, 


Unterhielt or auch tnmittelbare ^nordnungen von Тісі mann in 
erlin? 


Jawohl, 

Sehen Sie sich nun Seite l „uf Seite 1 heisst os als Ueb 
schrift; Endloesung der Judenfrase. iurbdciten und Ziel fuer den Trank 
reicheinsatz der Sich: rhoits poli 201 und des SQ," Im Hinblick cuf die 
se Ueberschrift frago ich Hatte diese Judenvarfolsung irgond ot 
wes nit deu SD zu tun? ` N 

A: Sicherlich Еа Dio Zbteilung 3 bekam natuorlicl wie violo 
andere deutsche Dienststellen in Berlin von "assnah ол gogn Juden 
Kenntnis, Hatte uber sicherlich nit diosor Sudenverfolsung nichts 

tune 

P: Jetzt sokon Sio sich Seite 18 an, Dort heisst os: 
referent dos 


Te 


Lor Juden 
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Н5238-0037 
-lO-Prandor 


„Мм 


diesen Massnahmen h 


Lamm ya ел of 
benz: Amt roitens daraus. с SÉ 


‚uch oin abteilungse 


iter 3 keine Kenntnis davon bekommen hat und 


EDEN“ 


lev - 


f y 
AALIS UCI 


Ge 
ie. 


onzoichen £ 


onzeichen mit "3" bocinn 
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rift 


^ 
| rankr Ps nn 
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richtir verstanden 
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F, Ich wollte Sie nur fragen, ob h die Yienststcllen des Chefs der Si- 


cherhcitspolizei oder der verschiedenen Sonzandeure durch freivillice :ieldungen 
zusarxjengesetzt с е auf andere else, 
sie hatten dabei absolut keine freiwillige Entscheidung, sondern 
llungen und in ihre Stellen kormandiert. Die Zusarmen- 
Kormandeiire mit ihren “ussenstellen entsprach etwa 
ler Dienststelle des Defchlshabers dargestellt habe. 


Personen=Zusa:isenstellung entsprach etıra der, wie : | schon fuer die 


wn ne 7. a hah 
yornin aaro este} llt habe. 


ucrung der verschiedenen Abteilungen, gemacss 
Verfuogunzen der де! des Reichssicherheitshauptautcs. 
ich hatte die orgar 
Fuchrune. 


in Frankreich schac- 


hactzen Sic in Verplei lazu dic Stacrke der franzoesisc! 


eerenwaertiz 


hervor, Ich koonn- 
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auf der franzocsischen 
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schon Stellen. 


koit der deutschen Polizei t Zustimmune der Vichy- 
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Mp 


in Sucdfrankrei 


1 ecc #777 ут 
der Besetzun 





3. Juni-Liel = aicr 
4. Ucborhaupt keine, Es :usste >ucdfrankreich von den ingehoerigen, dic 
| besctzten Frankreich roarbeitot hatten, vitbearbeitet werden, sodass 
also dic Schon an sich schr schach besetzten Dienststellen dos bisher besetzten 
Frankreich nun noch schuzaechor vurden, sodass man sagen kann, dass 
dour-Dionstst.llo otıra cine Staerke von 80 ~ 100, eine weniger, einicc auch 
ueber 100 „алп, 21% allen Personal fuer cine ganze Resion hatten, 
F. Bli lic franzocsische Polizei. in Каһсоп der Vereinbarung Oberg- 
Bousquet 
“ic franzecsische Polizei blieb solbétaendic. Sie hatte ledirlich allsc 
cine Polizei-ürlassc vorher zur Kenntnis zu geben und es wussten Versotzungen 
= personelle Versetzungen ~ voh wichtireren Polizeiposten vorher durch 
Hocheren SS- und Yolizcifuchrer conehni-t werden. 


Frankreich mit anderen deutschen oder anderen Dier 


bereits sarte, mit allen Abteilunzen der Militaervorwaltung, 


nit cer deutschen Botschaft, nit dem Roten Kreuz Fragen der Interniorunjsla- 


ger, auch iit dor Schweizer Gesendtschaft in Fragen der Internicrunrslarer und 


en deutschen Dienststellen, wenn es sich um besondere Dinre handelte, 


^ 


wichtige “«ropazandafrasen nit dor Proparandastaffel usw. 
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Sie, тіс die Erfassung, Einsatz und Abtransport der franzoosi- 


‚enststelle bei dcr Militaer- 


Dienststelle verhandelte unter Be- 
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п zustacndiren fran 
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ichtete. Dio franzoesische Rerierun? orlioss іс Lauf 


anfanes freivillicon Einsatz und spaeter die Zranıs- 
‘von verschiedenen Jahrgaensen, Die Durchfuehrunc, das heisst dio 
‘und die franzoesische Poli- 
ckutive irgendwie cinnal erfolgte, das 
diesen Fragen nic befasst worden. Ich kann da 
on Sauckel nachher selbst versucht 
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dicsen Dingen ebenfalls zu befassen, was aber 


vurde auch abgelehnt, dass Sauckel nit eigenen 


wie auch einmal beabsichtigt war, 
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H5238-0063 
VORSITZENDER: Herr Zeuge, Sic wiss ass Sie noch unter Eid stehen, 
Ich glaube, wir koennen fortfahren, 
FORISEIZUNG DES Vi 
F: Ich bitte, den Zeugen einen Vermerk in das Protokoll zu verlesen, 
ZEUGE: (Dr.Xnochen) 
Ich habe dazu vorne : "Gut, nach den wichtigsten Besprechunsspunkten, сілеп 
kurzen Bericht zur Information an Hocheren SS- und Polizeifuchrer vorlegen”. 
In den Vemerk ciwachnt Dannecker, dass jeweils cin Vertreter cines Sicherheits“ 


т 
cl 


Polizeiko;sindos zur Entgegennahme der Richtlinien nach Paris kommen mucsstce 
Ich habe in Bzug c alle diese Schwierigkeiten dic sich daraus ergeben haben, 
gesagt, "Der Hochere SS- und Polizcifuchrer soll darucber entscheiden", 
DR.MERKEL: Ich ucbärgebe dem Zeugen das Dokument RF 1220, 
VORSITZEIDERe Haben Sic, Herr Моппогау, irgendcinen Einwand ucber сіп Dokument 
das jetzt cingetroffen ist ? 
MR. UND, fe Nein, keinen Einwand, 
DR.IEREL?+Die Dokumente, dio ich vorzelegt habe, sind borcits sacntlich 
von der unklare vorgelegt worden, Es sind keine ncucn Dokumente e 
VORSITZENDER: J^ 


ә ich verstehe, es ist in Verbindung mit dor „aussage dos Herrn 


4 


Morell, dic cr kurz vor dor Pause gemacht hate 


DR. WEL: Dioses Dokument RF 1220 ist сіп Schreiben der deutschen Botschaft 
an don Refchishaber der Sicherheitspolizei in Trmkreich, betreffs don „btrans 
port dor Julcn, 

Das Dokunent zcigt, dass Dannecker nicht nur mit dem stacndigen Tcil- 
потег der deutschen Botschaft on Besprechungen sclbststacndic verhandelt hat, 
sondern z.i5t ouch, dass ог uniittolbor nit don Gesandten Rahm ucber dic Juden= 
dinge sprach, denn оз wird in diesen Schreiben Bez ccenorixn ouf cine Besprc- 
chung Danncekers und Dannecker wire mitgeteilt, wenn er sich bei Gosand.ten Rahi. 
zur Entscgennahuc des Besprechun ‘sorrebnisses dos Botschafter Abotz oder Cos 
Gesanäten Rahn mit dem Pracsidenten Laval, cinfincen solle 
Jenn das Schreiben an den Befthishaber der Sicherheitspolizei gerichtet ist; 
so heisst das nur, dass dasselbe < ic Dienststelle dos Befchlshabers der бі- 
chorhcitspolizci, an dio Dannecker verveltungsmeessig nit scinci! Komando ange= 


schlossen war, gerichtet mewesen 


ра. Das Doku:cnt RF 1222, das auf Seite 3926 dos Protokolls crvachnt 
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j.Juni-Hii-2-Roodor 
ist, ist cin Vernerk, der Ihnen nit der Bitte un Kenntnis vorgelegt vorden ist, 
n Sic dazu zu sagen ? 
Sicherheitspolizei-Kommandos eingeschaltet wurden, so geht 
‚us dem Inhalt hervor, dass dicse Kommandos fuer бісзел einnaligen Trans- 
port hinzusczogen wurden, als liilitaerdienststelle zu der franzoesischen Organi- 
sation des "Judenkommissars" oder der franzocsischen Polizei; denn dic Untere 
lagen ucber dic Zahl der vorhandenen Juden in den franzocsischen Gcbicton bee 
sich, soweit nir jedenfalls bekannt, bei den dafuer cinserichteten Dienst- 
stellen des franzocsischen “Judcnkonmissars". 
Presse= und stacndige Juienbcarbeiter, von denen Dannecker hier spricht sind 


E 


mir nicht bekannt, und ich weiss auchnicht, ob diese bei den Kormandeuren vore 
handen waren. Ich nchie viclmenr an, don hier vielleicht die stellvertretcenäen 
Konmandoure nach Paris bestellt warın oder ic;ondein anderer ingchoorigor eines 
Kommandos, um die Richtlinien fuer diese cinmalicen aktionon entserenzunchnen, 
Von diesen ganzen lijssnohien erhiclt ich wiederum nur hier, wie auch mein Stelle 
vertreter, Kenntnis. 

F: „uf Scito 3927 ist das Dokument RF 1223 erwachnt, das cine Besprechung 
Hitlers, Eichimann und Dannecker bezuczlich der Evakuierung der Juden betrifft, 

a: Dicses Dokument boucist dio umaittelbare Zussmnmenarbeit und Unterstellung 
Dannceckers unter Jichinnn, Sichiann war in Faris und hiolt dort cinc Dienstbee 
sprechung ab, Ich wurde dabei von Eichionn ucber die allgemcinen Befchle von 
Hin3or untcrrichtet und von der Tatsache, dass lie frenzocsische Regicrung 
diese Plocno von Hitler unterstuctzen sollee Ich habe damals Eichmann auf die 
verschicäcnsten Schwicrizkciten hingevicsen, vor aller auf діс Schwicrigkci- 


ton, Cio sich in Cem Qanals unbesetzten Teil Frankreichs ergeben wucrien, 


Das licst man auch so zwischen Con Zcilen heraus. Dic cirontlichon suftraege 


nann sclbst, persocnlich nit Dannccker besprochen und in form, 


^ 


hier ja heisst, “verbindlich" abresprochen, Diosc Білді поібоп dor Weir 
sungen Eichmanns an Dannccker sind in dem zweiten Teil des Vermerkes auch als 


n 


solche festgelegt, Dor Vermerk wurde von Eichi:nn und Dannecker unterzeichnet. 
^4 më 9 d 1 e 2 ы - FE Ak a 1 
T; Ich komme nunnchr, zu dom ісіпсв Erachtens, wichtigen Dokument 1225 auf 
Scito 3927 dos Protokolls. 


Es ist cin Vornerk uobor eine Bes; reckung von 6.Ju]i 1942 an Acer Sic solbst 


teilgenommen haben. Ich verwcise insbosoniloro auf den crston uhd zuciton Absatz 
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des Vernerks und bitte, dozu Stellung; zu nohoen, H5238-0065 
às Dic vorigen Dokuniente zcigten, dassEichnann sclbst in Paris war. Cffon- 
sichtlich ги 30.Juni und 1.Juli 19436 
Die Besprechungen nit den Vertretern ler Sichorhcitsko:ui^ndlos fanden sicherlich 
statt in Gegenwart von Bichnann, wie ich annchme, donn or war an 3oedJuni 
nach licsen: Vermerk, in Paris, In do; letzten Dokuncnt wurde ervachnt, dass die 
frenzoesische Regierung ñen ¿hschub weiterer Juden vorbereiten sollte. Das war 
ein Bofchl ПНістісгв an Eichmann, Qon ог fuer Frankreich, m Dannocker we 
x. Hocheren SS- und Tolizeifuchrer beordert 
Polizcichcf cine Beprechung fuor Damnecker Curchzufuchron, Dor 
o SS- und Polizcifuchrer war dels, soweit ich mich crinnere, verhindert, 
denn cr schickte zu der Nachnittagsbesprechung boi Pracsic Level nit mir, 
inen persocnlichen Referenten, 
habe bei dieser Besprechung; lediglich lie сіпшсіссібоп "orte gesagt. Die 
Sachbesprechung und die Darlegung der Punkte crfolgte von Dannecker, aus cen 
Vomrerk geht hervor, dass ilarschall Petain und Fracsident Laval sich bereit 
erklaert hatten, bei den kucrzlich stettz;ofunconon iünistorrat, dass zunacchst 
1 besetzten unà unbosctzton Gcbict, staatenlose Julon abtransportiert 
wuerdene Jan Nachuitta;; wurden die Dingo von Dannccker don Pracsicenten Laval 
in meiner Gerenva chals vorsctragen, Cie Dannodcor ai1 Vormittag Bousquet 
Ginzcln vorpolc 
Та Auf Scito 2926 ist weiterhin dos Dokument RT 1226 crwachnt. Es betrifft 


don sbtransport cer Juden noch “uschwitze 


okument gibt eine Beschwerde Eichma vieder, dass dor abtransport 


nicht klappt, Eichwanmrill noch cinmal devon abschen, sich bei den 


` 


emtschef IV, iucllor, zu beschvercne 
wird dann orwachnt, dass es nicht Schuld der Dienststelle Dannccker sci, 
liescr Transport so ausgefallen өсі. Er habe dic Mitteilung ous Bordeaux, 
stoatenlose Juden waeren, erst schr spact erhalten, Die Boschwer= 
nur Donnceter zur ionntnis 
Protokoll ist Dokument RP 1227/20 ervachnt. Im Dokument 
cin Vermerk und zwar im 3eu.bsatz, dass SS-Brigadefuchrer Oberg 


rtonfuchver Dr.Knochon wegen dieser Fragen noch nit Cen zustacndi- 


‘svertretern sprechen \wucrdens 
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Kann nan hicraus cine Verantwortung Cer Sichorhcitspolizci fuor Cioso Judenake 
tion herleiten ? 
д: роз Dokuront RF 1220 zeigt, dass Dannecker mit Con fronzoosischon Dicnst- 
Albststaonüis verhandclte unc, Goss fronzocsischorscits crklacrt wird, 
bci den Razzien nach Juden, franzocsische Polizei cingesctzt Wore onnockc 
teilt in Cicsem Dokument zur Konntnisnahne von iir, meinen Vertreter und den 
Hocheren SS= un? Polizeifuchrer, nit, Cass ^us Frankreich in Verhacltais zu one 
deren curopacischen Loencorn wenig Julon abtransporticrt scicne 
Er schreibt deswegen, dess cic "orderun:en scinos Referates voll inhaltlich 
unterstuctzt werden sollten un. schreibt von sich aus, Cass Oberg und ich 
noch mit den i ssischen Resicrun:svertretem sprechen wuerdene 
In ucbrigen geht sus dem Dokument hervor, 4758 alle Ciese Judenirogen von Dane 
nockor mit Con Beauftragten Bousquet bis in alle Einzclheiten, direkt behan- 
delt worden sinde 
Das Dozent RT 1227 ist cin Vermerk боз “Juden-Sonderrefcratfuchier: 
Hocheren SS- und. Polizeifuchrers", 
P. Das Dokument RF 1229, das auf der gleichen Stolle exvachnt 
von Ihnen unterschriebener Brief an das Reise 
s betrifft auch “cn „btransport von Jucene 
hancolt sich un cin Feimschreiben, Сов von nir abgezcichnet wurde 
auf cin Yernschrcibon der Dicnststelle Eichmann. Zur Eriiläerung 
Cos Fornschroibens muss ich orvachnon, dass Donnockor Ende Sep- 


tember 1942, glaube ich, aus Paris nbberufen vurdce Es waren Cisziplinaerc 


Grucnde, In Соп naechsten ionaten, ist meiner Erinnerung nach, Conn cuf 
sexton Gebiete der bezuc lich Cor Juden nichts wesentl ichos zeton worden, Conn 
in Movorbor war діс Besetzung von Sucofronkrcich, auf Cie i-chnung von Eichmann 


zanz allgoncinen hinhal tonden Bescheid gegeben, 


habe ich Camels loĉiglich einen 
Dicses Schreiben wunle rir von Cou Sonderreferat vorgelogte Offensichtlich 
hreiben von RSH& an nich persoenlich gerichtet gewesen se in, депп 
haette ich Cassclbe nicht beantwortet, Ich habe cinm hinhaltoncen 
sheid gegeben, dass abtransporticrungen von Jucen onion; Februar oder 1.2017 


` nicht mocrlich scien, Und cbenfolls sei cs nicht mocrlich,ucber боп Unfon 


Cerselben ilitteilung zu machen. 
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€5-Hcodcr-Xratzscn 
Ich cntsinne mich, dass Canals von Berlin immer iittcilun оп ergingen, wann 


4 7 


und. varun ucberhnupt in den Julen=Sachen in Frankreich nichts geschchee Man 
wor offensichtlich mit der arbeit Сісзсв Referates nicht zufricden, 
| erwachnte Es ist ge- 


сам 


zeichnet von der Abteilung IV B de Penlsna лег Sicherheitspolizei. 


, Lë NA mb d аа» Жады ER Мм E 
a: Es handelt sich qeder ша cinon Vermerk 


nicht mchr dos “ktenzcichen IV J, sondern IV B in direkter Angleichung an die 


РН. hatte. Es ist cin Vermerk uc деп Stand der Julenfrage 


T 


und zeigt auch wieder, dass dieses Boforot vocllig scloststoone 


dig scine aufgeben zu locsen hatte. 


M In Protokoll Scite 3930 ist lioscs Dokument RT 1231 crwachnt. Es ist cin 


. - 


Schreiben Oberss an dio deutsche Botschaft in Paris, botroffs Einfuchrung der 


duconsterno, 


1 Cé Ce А KEE E 27% 
Бүгір% sichhior^us cinc 


T WE 14 JM E e b dnd o6 UM el a gang туа ett nc <n 
as Dokument zeist, dass > Potscheft bei den Finanzicrung;sfragen be 


or. Boi ler Frege der Binfuehrun; Ges duconstornos hat оп Сісзсг Bee 
` 1 CH ^ Ths ^e 5 A ` any d 
ausser Dannecker, cin Oberstumfuchrer +hicnenn tcilgonom.cne 


beschacttirte sich nit Propaganlafrazen. Wenn Oberg hier von Vortre- 


сә Befchlshabers Cer Micherhcitspolizci spricht, so ta or dies tate 


sacchlich nur fuor Лоп Cberstuxmfuchrer *hicmann sagen. Er gehoert zur Jbteilun; 


4 


onnecker aber rchoert, organisat: orisch angchaengt, zur Yiıinststclic COS 


ДЕ OU, Es aoc ERR 
LSNADCTS e 


auf Scito 3930 des Protokolls ist cin weitercs Dokuacnt М.Е? 1233 er- 


17 


ist cin Voruork Danncckers ucber Juccnabtransportierungen, Kindern 


handelt sich ша cinen Vornork von Dannecker, [on er seinen Mitarbeitern 


i C i ; 1 Va: ler 
1b scincs “cfcrates zur Kenntnis gab, Nach dea Vermerk hatte Sichnann 


^ 


els Сеп ausfoell cincs Transportes moniert. Hierbei wird erklacrt, 


mich zurucckzufuchren ist, ĉa ich Bousquet gesagt mette, cs sollten nur 


etenlosc "en abtransportiert werden. Es wir’, dabei betont, dass durch (Los 


7 


вс Tatsache fuer das Juden-Sonderrefcrat die Lage erschwert ist, os aber hier- 


zu nichts kocnntce Ich konn nich entsinnen, Cass in de. abtronsport von Juden 


fronzocsischer Staatsangehocriskeit damals von Sciten der franzocsischen Ro;;io- 


cewisse Sehwierickciten geschen wurden, Un? ich habe, ols Bousquet lies 
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rung; 
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acusserte, viclleicht gesagt, Cann nehren Sie doch nur lie staatenlosen Juden, 
Ein sachlichos Intschcidun ‚srecht hatte ich azu nicht. 
auf Cersclben Seite ist RT 1234 angefuchrt, cin Vermerk, der obonf-lls 


hnon mit der Bitte um Kenntnisnahme vorzole5t urde 


Ж EM aD ҒАЛЫ а қада sus Ga PEE Жы s ded 
‘exnerk Danncckers, ucber seine Beprechung nit 


dara 


schen Әсіссісгбсп dor frenzcesischen Polizei fuer Julenfragen, Es geht daraus 


hervor, dass бог Beauftragte von Bousquet alle Fragen in Vichy in Sinne von 


4^ ; „1 sata 17 Ac? m S py 4 А T) Т em у Al» Ur al «GC 
Dennockor's Vorschlaegen erl dicen v 4 Уегпеге 1 ; 55- 
und Polizcifuchre meinen Vertreter und ni ur Kenntnis gege! 
vorletztes Dokument: RP=1235, Scite Es ist 


in Lyon ол den BDS in Parise Sreibt 


w 


sich hieraus cine Beteiligung der Š en Jiosor Aktion ? 


foxnschreiben ist au xm lionat april 194%» Zu dieser 


111 fuc! ATCI ^ Brun nor . ans a dao akte " 
zeichen chu hervor, Сов T B der 4bsondor in Lyon und IV B auch der Eupioongoer 


bein Befchlshaber der "icherheitspolizoi ist, диў Grundder Tatsache, dass Brune 


nor nit scinom cigenen Kormendo меһеге11 in Frankreich untervecs wor, ohne ueber- 


migung einholen zu brauchen, schlicsse ich, 
dass hicr сіп solches Kormando in Lyon tactiz geworden ist, ich nehne an in 
Verbincun: nit den fro»nzocsischen Dicnststcllene 
Dokuuentce vorgelegt oo on: und zwor 

1255-1249. Un Zcit zu crsparen, willich nur cin cinziges davon herausnehuen: 
RF-124!1, cin Schreiben Ces Litacrbefchlshabers in Frankreich, 
lich laut Vertciler ac Ihnen zuging. loh bitte Sic, sich С. u MUSSCMe 

45 Das Schreiben ist aus : 2clt vor Zinsctan; Cos Hochcren SSeund Polizoi- 


fuchrers. Dı Verteiler ist noch дог loiton?e Feldpolizeilircktor Frankreich 


eufgefuchrt, ..it дог Durchfuchrun; von “icsen liassnchuen hatte Ans Komando 
upt nichts zu tun, Dic Durchfuchrung “ie ses 
Bozirkschefs Jes lLilitacrbefchlshebers un^ Cic Dicnststclle 
lich nachrichtlich Kenmtnise 
г. Dokument R 
= ! : 1 4," Eng DR E А : „л 
ыл морг CN Nan..c 5 Sic ç Т ge 1i CLC Lnce 
a 


locsung dor Jucenfrace La діс von Fuchrer uni Reichsksnzler unbecingt 


erreicht worden wir! із vorstchen Sic unter ler Intlocsung der Judcnfrase in 


T 


H5238-0068 
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Н5238-0069 


in Europa bei dicser Besprechung ? 
Dic Konferenz war ai 1.Scpteuber 1942, 

at Dic Zusammenfassung der Juccn in Ostcuropa, ihre Unschulung un? Vorberci= 
tung fuer cinco spactere Auswanderung. 

әле nun zu einen weiteren g on Komple es 
schen anklocger zur Last gelcgten Folterungen, lüsshandlungen un! Toctungen von 
frenzocsischon Staatsangchserisen durch Sicherhcitspolizci und Gostapo 
auf Seite 2200 ces Protokolls wird bchauret, Cass cinhcitlicho Befchle von 
der deutschen Polizei vorlicgen, dic Cie lässhandlunsn unl Vol terungen von 
Gefangenen anordnen wuerden, Sind solche Befchle ergangen ? 
% Haben Sic solche Bo; ‚ Ihnen unterstellten Pinnststolloi 

4: Noine 

Fs auf Scito 1702 Cos Zoutschon Protokol 
"In Cen besetzten Gcbicton waren dic Hochcren SS- und volizcifuchrer mehr als A 
Reich einer direkten 
richtig ? 

as Das ist vocllis verkehrt, Conn 
Hochere 55- uni Polizcifuchrer dic aufsioht unč dic Juchrun; uobor alle “ragen. 
Der Hochere SS- un? Folizcifuehrer sprach direkt mit den Oberzbofcdhl 

persoenlicher Verbindung mit Con Militaerbefchlshal 
leichen nit len "otschafter selbst 

vierteljehr koinen Chef der Sicherheitspolizei geb, operierte Biz ler unsonchr 
iit Cen Hochoron SS- und Tolizcifuehrern; un? dio Befchlshaber Cor Sicherheits= 
polizci unc Ordnun spolizci untcrston^cn i ja sor.ics0e 


4 


^ «| 3 Ys " " 4 ` ° ал 4 e V ^en ^ ^0 
auf Scito 1707 Cos Protokolls wire cinc cidesstattliche Yersichcrun; dos 


г Schellenbers auf Seite 3033-FS anccefuchrte Dort hcisst cs unter oncocro: 


ac 


tr $. ei AECH n . qo SA 0% ^ A Tan 3 d a.s f yat 
In besctzten Gcbict trugen cic lätrlicder & estapo SS-Unifornon 32 

binden. Neue 

stellt", 

с 


Ich bitte, sich dazu zu acussern. Vas verstehen Sic darunter ? 


iin koennte Cas viollcicht ucbersctzen als Hilfsbeantce 


Wurden im besctzton Gobict Hilfsbosnto сіпгсзс%2% ? 


Тол: otscher un^ sonst i ов Hilfspersonal wurde cin- 


ostollte 21 


“2 





Se Әлі ННІ mj! TAT 
AP TAIN Waere "Offizieller Beamter" cine richtige Ucbo: 
cine Vebersetzung Ces Wortes Bunktiohaer cesuch 52» 
HLL: auf Scito 3258 € Protokolls ist Cas Dokument ed LD Nr.205 ere 


weehnt, In der Urkunde wir Gefaenznis Cherche mili озулор, Hatte dio 


Sipo intconletwa nit zu tun ? 
Al. 


: Chovche midi war Wehrmchtshreftanstalte 


' PT А a CEA, - 27% ae TE SE 
© Lët weiter behauptet, dass die Festung Ronoinvillo de 2stapo schoert 


ville war Hofülego. Cor Lilitaervervultunge 
ісегпіп auf den Seiten 3259 bis 5291 unà 
von der Deporticrun; der Familie des Generals Giraud gesprochen. 
Festnahme anceorcnet 2 
ich rich entsinne, kan der FostnahmeeBefok. direkt zus Co: Tuchrer= 
hauptauarticre 
Sciton 3300 uni 3: worden Gefacngnisse von Моп luc, Lyon, Маге 
roitiors orwachnt. Wer ist fuer lie dort vorgckormencn iiloshondlungzen 
verentiortlich zu machen ? 
dicsoGefacnmisse Wehrmachthaftanstalton waren, 
citeren Soiton werden dic Gefacnsnisse in Norlfranksreich unc Belgien 
bnt. Xoonnon Sio darucber Auskunft 
Diosc Gebiete warcn ausserhalb ^ ere ic hs з iMilitacrbcofchlshncbeirs 
Frankreichs und Canit Cos Hocheren SS- und Polizcifuchrors, 
Ps auf Scite 3305 ist dos Dokuunt Ғ-561 Nre306 erwachnte Es ist dort von 
Ginen Ort Merignac Сіс Rode, 7 ort ар 21.lise 1944. cinc Dienststelle der 


Sipo 


kann nich nicht entsinnen, dass cine Cor 2oussonstcllon = ur so cine haci 
nur handeln kocnnen = in ісгіспсс gewesen ist, Ich glaube орог, 
in ісгіспос cin fronzocsischos Lager (Xonzcntrationsloag 
cinmal exwaechnen hocren, 
sclben Dokument das Wehrnachtgefaéns Dordcaux crrachnt, 
lafucr Zzustaon A. 
hiorfucr wor Cio Militacrverialtung zustaondige 


ird sussordon cincVerhaftung durch deutsche Polizei іп Croix-Bayonne 


pril 194.2 crwechnte Wer war hicrfuer zus taandiz Q 
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SedunisHimeKratzsche нач 


is lie Gehcine Feldpolizei olerfellgendameric gewesen 
«әсіп, bei der damals діс Polizci-Exckutive bis Sinsetzung des Hocheren SS- und 


Folizciz 


TUBRIDY; Koonnen wir cine kurze Pause machen ? 


(Es tritt cine tause von 15 Minuten cin}. 


1 m 


CCLCHEL NEAVE: Wir kocnnon vielleicht doch fortfahren. 


рб. МЕА, Ich will nur cincn kleinen Satz fragen zu Dokuxnt 2025, Cio cicos- 
stattliche Erklacrung von Walter Schellenberg. Dor Satz, ucber den wir vorhin 
stritten, hcisstt 
"Neue Mitgliedschaft in Gestapo und SD entstand auf freiwilliger 1 


I UE АРА: а ласа. ot Lec 0 ҚТА ^d eg 
Bekundung in dieser allgei form richtig ? 


t 


Nein, с Ucbernahme der Beamten дог “cheimen Feldpolizei 


‚itnervervaltung denke, Beide kauen nicht freiwillig 


zum SD, sondem wurden befohlene 


P Seite 3309 des Protokolls zu Dokument Н-565, Protokoll 


Yu fo о 
nun Zus DELTE 


von Gewalttaten der Ge: 81% in Bourges ges) mwchen. Befand sich 


Мг.200, Es wird 
in Bourges ein Gestapokcller mit Foltergeracten wie das Dokument erklaert ? 
із in Bourges wor cine aussenstelle der 9icherheitspolizci und SD, dic zum 
Ло Orleans gchocrtee Von irgendwelchen Folterceraeten oder=Kellern ist 

s bekannte 
Ihnen sonst irgendwie von anderen Dienststellen in Pronkreich vom 
Vorhandensein von Foltserwerkzcugen und =Kellern etwas 
із Nein, Ich moechte dazu sagen: Wenn solche Keller vorhoncon gewesen 1 
jeden 2-11 Coch Angehocrige der Mlitaervoerinltung oder der Gee 
heinen Fclopollzei irgendwann mel mit Beschworlen kekommen odor mit Mcldungen 
ueber s^l^ho Foltergoractes 
FP; War der in diesem Dokument und auch in anderen Dokuncnten erwachnte Paouli 
с 


ein Angshocriger dor Sipo ? 


: Dor Name selbst ersaneintiuir als kein deutscher Name, Ich kenne Giesen 


Fy Auf Seite 3313 wird Dokwent 567 unl auf 3314 567 D exvachnte Ersteres ist 
Nummer 310 und das zweite cbenfalls 310. Bs wird von Foltern ler  doutschen Poli» 


lfort und Dijon gesprochen, Koonnen Sic dazu Stellung nehmen ? 


ar cine Aussonstollc der 9ichcorhcitspolizol les 


513 





3. Juni] o=Kra tz sch, 


Ae Me 2 A š è 
Dijon. Von irzondwolchen Folterungen ist mir nichts 


d 


2.55 von Folizcihunden gesprochen 7 


dass os Xoinc Polizcihunde bei den Sichcr 


Frenkroic] 


auf Scito 3317 sind die Dokumente 


бес 


ia Mai LOA cin: 


‚st nicht bekannt, in I 


Taag 
Ks 


hior auch, 


n der Fel 


x 


Pollmann vi 12 


von 


in den Dokument 691 wird unter 


angchocrige in Dreux “vreh 


Gestapo-Inspektoren, dio zum Teil sche 


Deen Vein сал on Gs „ ar, 
‚&5 koennen Sie dazu 


worlon’ 


cine militacrise 


Wird ausserdem ein in der 


V 


"Ten wen 


von Conpiotno orwachnt, vay 


Zeit stand bereits alle: 


a ame ‚ MM е 
cnrmachthaftesn 


len nilit 


iird weiterhin auf Seite 3317 


Ез betrifft dio Verhaftung 


ar in einer ausscnstolle der 


In “lermont-Perrand war cine 


4138 


weitere Umgebung 


sischen Kl Miliz bewacht, um 


chen Uchcrfacllen zu schuctzen, lür ist 


bekannt 


ı Dokunent 


3 ` 
¿L بات‎ 


Daudois or Ges tapobeamte 


bekannt 


orlaix cine Dienst: 
ein Leutnant Follmann und Schmitt 
‚cnlarmeric 
anderen: 
lgend: 


inb: 


testa 


H5238-0072 


ІШІ 


bekannt. Ion glaube auch, 


• Dazu moechte ich allge sagen, 


rheitspolizei-Dienststcllen jomals in 


690 und 691 Nr.312 


apo=-Dienststelle ? 


ed. TAa -e 
stelle Ware 


oli 


der Feldpolizei crwachnt wird, 


srochon, 


behauptet, sche Staats= 


wmerie verhaftet und durch 


aus Paris vorgenommen 


г 
Feldgendarmeric 


muss unter 


2.augusthoclfte (17 aucust 1914.) abpegangener 


\ 
A 


ımandOy da der 


D 


ausschliesslich Sache 


Б - 
accom 
Werl 


»erischen Dienststellen festgee 


Protokolls das Dokument 576 Nr.316 


Сез 


Iain 


Mex 


po in Clermont-Ferrand 


SÅ 


s Konmoncours in Vichy, 


enstclle de 


үй» 


om be 


jedoch sehr st: von Cor franzoce 


D 


5” 
- 1 


franzocsische Regierung уот іурепйуе1е 


Aicser Foll, der hier erwachnt ist, nicht 
3 A 


316 


Namen Vernierc unt 


Kalteis und de Sind Ihnen “iese Nomen 


51), 





ә . + à „ Н5238-0073 
SeJuni=HM=11=Kratzsche 


^ 


à: Nein, ich koennte vielleicht annchrxn, dass es sich hier um ingi 


acrlo handelt, weil es im ersten Satz heisst, dass die 

urch Feldgcncdameric verhaftet wurden, 
F: Auf Scito 3347 ist das Dokument 457 Nr.328 erwachnt. Es sind Massnahmen 
Сов Juicnreferatos wird wiederholt von Verhaftungen durch die Gestapo гет 


sproohen, .25 habenSic dazu zu sagen ? 
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Brunner handelt es sic ratese 
"Das Lager Drancy war aber meines i/i: 


hluss von 


егіс bevracht und unterhalten, 


ıchten Oberst 


сілеп 


um einen Herrn von 


ec e e Р кез P E SN IE ЯЛ аа 
Dienststelle Rosenberg ervachnon, dass er nicht Vizepraesi-~ 


war, sondcrn zlich dio Rotkrcug-Uniforn 


auf Soite 3352 des deutschen Protokolls behauptct, 


Compiognéc19l3 insgesamt 78 Transporte und 19) 


| fuor unmoczlich, So meincs 


d ` an P д d 4-4 E E 
niemals in Compic; sesossone Ich name : 3S in Comp o als 


oonpiogno als Durch- 


^ ant 
joins 102 mi ur rdone 


elle 


^ Lem Har 
асыла Lael 


"E SA 
POL. 202.9 


е" ту. mn пото 
ney-Camp untergo- 


Suodfrankroichs, 


اما كر 


соктап; 





Г 


Н5238-0075 


hiessungen die 


Si 14. 


dicser Urkunde yweberhaunt feststellen kann? 


telle des Kommandeurs der Sichcr- 


^n 


ergangen seine 


zeben wurden. 


Dokument 58); vorgelegt, 215 Nr, 397 erwachnt, 


am be Juli 19, War dasein 


cnststelle der Sic 
Betragne ist oder in Sucd= 


bestimmt, dass dort 
31%5ро112 


sondern unter mili- 


qr len aon 
nraen von 


hon Truppen 


dem Komm 


Offizieren Klotz und Bold zesprochen, 


o as i 


dem fibzur dor deutschen 


ellen zu diesem Zeitpunkt befoh- 


en sind, 


reicht, Es 


in diesem 


oschlossen, 


naoene 


pp: 


re AY zahl von 





un 


Truppen gehandelt habe 


n Dokument und in cine: 


‚cugen gesprochen wird 


п worden =, was si 


As Tel 


kannt 


cr 


h kann dazu nur orkla 


dass mir von 


orden ist, dass auch scharfe Befehle b 


don Methoden zu scharf wa 


^ 


3 


ist anfangs 


ІШІ 


august der Zeitpunkt, 


H5238-0076 


warcr > 
von dicsen 


terwerkzeuge 


gon 


Foltorworkzcugon nic 


estanden, wenn irgendwo ein 


dass or dam fon war E 


L <. 


zu bestra 


og Folterwerkzour 


fuer unnocglich, 


ich darf nur sas 


"TAS ече уч (че 
weisung 


art durchge 


mer 
MOTE OC 


.rgendwo sogar Folterinstm 
don Angehocrigen 

zum Dokun 

Ermordung 


. 


21%еро112ез 


Massnanme 


ho 


LI. d vor 


1 ^ Je INYA қ 
handelt vonde 
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Sicherheitspolize 


iom Dokument 


| А 
ne ey" ( 
а255 ZWOeLTE 


en und 


org-Uniform 


dcr unrecht 


zur Ausbildung kascre 
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с 
M 


iesslich war auf Seite 19 von Chef дег Gestapo Hasse gesprochen, 


von einen gewis ҮГ: 1 іезс Nanen 
bekannt? 
| Hasse ist nir bekannt, 
n die anderen? 
in Bourges geweson sein, Ich 


VORSIT 4 ER: D: age ists 


auf Seite 3646 das Protokoll 
Sind Sie mit den der Zouge in der Hand 

DR, MERKEL; Ja, 

VORSITZENDER: Dann acre das 


VORSITZENDER 


(\oraufnin 





Mex. 7% mm 
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antliche liecerschrift der Zeugenaussagen ueber angeklagte Organisationen 
vor der von Internationalen Militaerserichtshof am 15.í^orz 1946 cenaess 
Paragraph | ernannten Kommission. 

al Ë А - ` 

Freitag l Juni 19,6. 

Beauftragter; Capt,.Tubridy 


Organisation: SD. 14,00 Uhr 


— ә t€ n سے‎ m же кез ө- ке سے‎ d im سے‎ Hm еке i m m qn mn ET 45 n me an gm ө-е n ем» m EE же» «ке m qe Hen a en m n qm n en qu би) «ке «к «ке din ік» Iq E n m ке өк» n же кез же ек» 6 gn e ж «к m 


Der Zeuge Helmut ! ) > n wird wieder in den Scrichtssaal gefuchrte 


377" 


ITZUNDGZ Sie S ass Sie immer noch unter Eid stchen, 


DR.IENKEL: Ich habe heute noch etwa 1 1/2 Studon zu f олоп 
Vornehmnmung. 
DURCH DI. RABEL; 


F: Als erstens bitte ich den Zeugen, sich zu der Urkunde Ri 122) zu acus- 


aor We ai 1 daa G> nosset a Dua en e дт аб Canas e A aran dio Тот 
seme Js sind die Gruncsactze Lu ck ariser vrossaktion vegen die Juden, 


42 Das Dokument ist cin Yormerk von Dannecker ueber eine Aktion gegen Jue 


k 4% 444 624 ^ 
DCLG AN cine 


1 


selbststaenlis erledist hat 


man daraus eino 


Sichcrheitspoliz: 


4$ Nein, Das Dokument zeigt in sentei lass Dannecker unmittelbar mit 


^ ^" 


Any (f'"u..ewmiminaetieoenlnn > {ons e^ a ¬ ebe وہہ‎ 7 әзі P Ee Ahad («ана nan fiac 
der frangoesischen Polizei auch s DSTSTACHULT vernanceLt hat und dass die 
Dur WM ac la sen maen Ir ture) ` el 

urcunrucacunpg lin einzelnen auch 


we sind 


1 ^ 


von Julcn, Hacftlingen oder arbeitem 


^ ^ . D ^ "3 : Maar ~ - 
„er war Гисг с<ісвс Transporte 


ту ДЕКА š зді Les. бы қ o > a ES, Bw. кезек терен, A 
Tuer dic transvorte war cbenfalls dieses Sonderrcefcrat verantwortlich, 


lers Рост Juden ? 


von Hacftlingen wurden 


т 


Sisenbahnstation Compiegne von der Wehrmacht sclbst durchzefuchrt, und dann 
wurden die Transporte durch Kommandos der Ordnunzgs) 


Den Oberbefehl hatte dabei der 





H5238-0080 
schaften dafuer abstollte,: 

F: Noch eine Frage zu der Geisclerschiessungs.Es ist scitens der Anklage 
behauptet worden, dass eine sehr grosse Zahl von Geiseln erschossen wurde, Un- 
ter anderen wird von Paris eine Zahl von 11 000 Erschiossungen genannte Vas wise 
sen Sie ucber diese Erschiessunsen ? 

a: Ich halte diese Zahl fuer viel zu hoch, Mir sind nur Erschiessunzen bekann 


von 1940/2, dic damals von iülitacrbcfohlshaber durchzefuchrt vurden, ол Zahlen 


kann ich mich dabei nicht entsinnen, aber Sio haben sicherlich nicht Cicse Hahe 


Koennen Sie ungefaehr cine Zahl nennen ? 

Ich sagte schon, nach der Einsetzung des Hocheren SS- und Polizcifuchrers 
wurden ctus J mal solche Suchnoissnah:en mit Erschiessungen angeordnete Dabei 
ist eine Zahl von 180 oder 190 insgesamt erschossen worden, denn : 

zachlt die von 1940 bis 1942 hocher war, vuerdo ich viclleicht schact- 
iso auf eine Zahl von 700, hocchstens 800 konnen. 
erklaeren Sie sich dann dieses offenbare Missverhacltnis zwischen дег 


7 


Ihnen bekannten Zahl und der von der anklage behaupteten Zahl von 11 000 ? 

iL JCR MURRAY: Der Zeuge hat vorhin gesag lass nicht genau wisse, wievie- 
le erschossen worden sind, und jetzt soll er sagen, wie er sich den Unterschied 
erklacren kann zwischen der Zahl, die er nicht weiss und den 11 COO ? 

ЖОЮШ; Er kann aber doch vielleicht sagen, ob in diese Zahl der Geiscl- 
ssungen andere Leute mit hineingekomacn sind, insbesonücre Personen, die 
bei den Kanpfhandlungen erschossen wurden. 
VORSITZENDER: Wissen Sic, wie die Anklage auf die Zahl von 11 000 gekorımen 
ist ? 
28029: Nein, 
VORSIVGENDZRs Dann zlaube ich nicht, dass der Zeuge darucber aussazcn kann, 
DURCH DR. IERKEL: 


P: ich lege Ihnen dann Dokument 715 PS = R 29, vor, Es betrifft liassnahmen 


gegen frenzocsischo Offiziere, Cic іп Einvornehien mit der deutschen Botschaft, 


деп Befchlshabern des Sichcrheitslicnstes und des SD erfolgt sind, Ich bitte, 


sich dazu zu acusserne 
Das Dokument zeigt, dass von oberster Stelle offo:bar cine Festnahre von 


frenzoosischen Offizieren befchlen wurde, Der Cborbcfchlshaber "lest wor nit der 
1:18 
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T BT Hee) H5238-0081 
aufstellun: einer solchen Liste beauftragt worden, Bei der Zusammenstellung der 
Liste waren auch die lälitaerbefehlshaber der Marine und der Luftwaffe beteiligt, 
deszleichen dor Beauftragte des Oberbefehlshabers Vest in Vichy, General Neu- 
bronn, Dic Sicherheitspolizei war ebenfalls an der Zusaumenstellung der Liste 
beteilist. Das Dokument zeigt, dass hier keine pauschalen oder sumaarischen Fest- 
nahen crfolgten, sondern dass vorher das gesante Material genauestens von allen 
Dienststellen ueberprueft wurde, Es wurde auf dic 6 Punkte, Cie dic einzelnen Dien. 
stellen noch vor der Durchfuehrung der Aktion vorzubringen hatten, besonders hin- 
gewiesen, sodass hicr nicht cine uebereilte aktion vorliegt, son'orn Cass slle 
Gesichtspunkte und die Frage der Bela ~ Aicser Personen crst cingehend von 
allen Dienststellen ucberprueft wurden. 
ch lege Ihnen weiter vor Dokument 7913-RF 422, Es wird dort von deutschen 


ч = 1 ` ` 

Soldaten oder Gestapobeanten gesprochen, die in Oyonnax Leute vorha aftet haben. 
'ioso: Crt ueberhaupt cine Dienststelle 

bekannt, dass in Oyonnax, das sicher ein schr kleiner Ort is 


Ar DÉI : š > 3 a Á vd 4 98 5 
der Sicherhcitspolizei oder des SD zgewosen 15%» is wird in 


Dokuront such von ciner Besetzung durch deutsche. Truppen gesprochen. Es wird 


on der P"oschiessung Stadt gesprochen, was ouf militaerische „ktionen schl 


hung durch den Verteidiger des SD ist das Kriegstagebuch 
Potrovski vorgelegt worden. Es war Dokument F 257-RF 405. Sio sagten bei dieser 
rnchiuagj, dass der dort mehrmals erwachnte SD als Sicherheitspolizci auszuleger. 
waere. ollen Sic damit sagen, d діс dort geschilderten lassnahien als Mass- 
nahren Aer Sicherheitspolizei anzusehen sind ? 

a: Ich wollte klarstellen, dass es nicht angchocrige der Abteilung III gewe- 
son sind, Сіс ucberhaupt dort Aicsen befohlenen militacrischen Iassnahnen 
botcilir;t waren, sondern es muss sich un ang ‘chocrige der abteilung IV gehandelt 
haben, da die abteilung IV діс Bekacnpfung dor Jiderstandsgruppen durchfuchrte e 
Die Betcilizung dieser Sipo—ngchoerigen geschah durch Befchl ces Generals Duch, 
frankreich in Lyon, Aus dem Kriegstagebuch seht hervor, dass, wenn ich mich rech 
entsinno, Go r: дег Durchfuchrung dieser Aktion beauftragt waren, un 
in Sucdfrentroich wieder Ruhe und Crdnung zu schaffen. Es war cine militacrische 
Aktion mit Truppen- und Luftweffen-Einsatz. Dic Beteiligung dor ”icherheitspoli- 


zei war nur mit verschwindend wenigen Kraeften unter der Leitung des Hauptstum- 
1,19 
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fehrors Geissler erfolgt durch Verstaerkung des I C. Es iar gleichzeitig die mi- 

litacrische abvchr ebenfalls fuer den I C zugezogen. Die “4 gchoerigen dor Sicher- 
heitspolizei wurden mit Vernchsungen und. durch die Vernchmungen zur Feststellung 

neuer Gruppen der Terroristen beschzeftist, 

Von der franzocsischen Anklage ist weiter ein Bericht бов liinisteriums fuer 
Kriesszefongene und Deportierte, dic nisshanielt wurden, vorgelegt vorüone Ich 
will Ihnen nur ganz wonige Einzelheiten ous dieser Urkunde vorhaltene „uf Seite 
626 des deutschen Textes dieser Urkunde ist von Rnzzien der Deutschen zur byfase 
sung von ärbcitsdicnstpflichtigen in verschiedenen Stacdten Frankreichs діс Деде, 
Bs traegt keine Num cre Soviel ich weiss, ist es nur kurz in dcr Verhandlung ere 
waehnt, aber nicht als eigentliche Urkunde angefuchrt worden, 

TOR HURRAY: Es ist nicht als Boweisstueck vorgelegt ? 
рв. Ich glaube nichte 

VORSITZENDER: Kann ich св sehen ? 

рупо. Did us 


T: Jar diese Erfassung von erbeitsdionstpfl ichtigen aufgabe der Sichorheits- 


DH D 0 0 : D : - т? ` 22 ч T . 
Dio "icherheitspolizei hatte nit der Erfassury; der гро itsdienstpfli: 


zu tun. Es beschaeftigte sich lediglich die Abtollung III mit einer 


Berichterstattung uober діс suswirkungen des arbcitscinscetzose Mit 


Duzchfuchrung; selbst hatte keine „bteilun; der Sicherhcitspolizei etwas zu 


hu? Scite 715 werden Erschiessungen in den .taeldern von Robinson exvachnte 
Ist Ihnen darucher irgend etwas bekannt, dass dort seitens dor Sicherhoitspolizei 
Exokutionen vorgenommen worden si 

nir ist derucber nichts bekannte 

Тіл letzter Vorhnlt aus iesen Dokumente suf Seite 715 
der Bretagne ist cincs der Gebiete Frankreichs, das die meisten Folterungen der 
Bevoollorun; aufweist, Von Jahre 1944 on war der Kampf begonnen und donit die 
lange Reihe von imsscnmorden.e Denn die Deutschen versuchs nicht mehr, die Hin- 
richtun;on hinter der iinske eines Gerichts zu verhäilichen "e as haben Sie als 
Befehlshaber der Sipo in frankreich dazu zu sagen ? 


às Dio Viclzahl der dort aufgefuchrten Toten, die henge der verschiedenen klei- 


“Laube ich, dieser genannten Orto Dicher- 


E 
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heitspolizei wear, Die Zeit, in der sich das abspiclte, warkurz vor, waehrend 

und nach der Invasion, als gerade in der Bretagne schon absolut nur roin nilitae- 
rische Befchl з орип bestand, Ich госсһос auch noch darauf hinvciscn, dass cine 
Verstacrkung der Dienststellen іп der Nache der Invasionsfront bei der Sicherheit: 


polizei auch nicht zu dieser Zeit erfolgt ist. Es muss sich hierbei um Opfer han- 


deln, dio durch die militacrischen Dienststellen im Palle der Bedrohung ihrer 


Truppen oder durch Angriffe durch Terroristen im Ruecken dcr Invasionsfront ег 
folgt sinde 

F: Es wird dos weiteren von einen Festpo-Gefaengnis in Bouscat gesprochen und 
von einen Gestapo=Gefaengnis in Kerirmac,. Hat in diesen beiden Orten cine Dienst: 
stelle dcr Sicherheitspolizci bestanden ? 

à: Ich habe diese Orte noch nicht pehoert als Sitze einer Sipo- odor SD-Dicnst- 
stelle, «іс ich schon sagte, waren cucnstizenfalls in den Departcmontshauptstacdt 
ganz schwach besctztc Sicherhoeitspolizciüienststollen,. aber cs waren boi weiten 
noch nicht alle Departenentshauptstacdte mit einerSicherhceitspolizei- oder SD- 
Dienststclle verschen, Lediglich in einigen wichtigen Orton der Gronze бар os 
noch ein Grenzpolizcikonmissariat, also dort, wo os sich nicht unbedingt um cine 
Departenentshauptstadt handel. tC e 

F: In cincn weiteren Dokument wird von Leuten gesprochen naucns Foinsot, 
Colericr und anderen, dic franzocsische Staatsangchoerige verhaftet odor nisse 
handelt haben, Kennen Sio diese Leute und waren св angchocrige der Sichorhcits- 
polizoi oder dor franzocsischen Folizci ? 

Jl MURRAY: noechte nochmals unterbrechen, ‘lic ist Cio Мипссг dioses 
Dokuments ? 

DR.IDTILE: Es tracet ebenfalls keine Nummer. Es ist nur alleancin offenbar 
zusnzucn mit anderen Dokumenten vorgelegt worden ohne speziclle Numere 


- 


VCRSITZENDER: Sio schen die Schwierigkeiten cin, die entstehen, wonn das Pro= 
tokoll verlesen wird und man nicht weiss, auf welches Dokument sich das Protokoll 
bezieht ? Die Dokumente muessen irgendwie gekennzeichnet verden, danit man sie 
identifizieren kann, wenn auf sie Bezug; genommen wird, 

DR, ii. Ich kann ihm noch eine Nummer geben, wenn ich cs heute cinreiche, 

RSITZENDER: Nein, aber wenn Sic uns agen, dass sic schon cinmal vorgelegt vx 
den sind, on welchem Datu, ob die Seiten numeriert worden sind oder ob sie eine 


Veberschrift tragen, dann koennen wir sic vielleicht dadurch identifizicren. Wenn 


UN] 
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Е : Teu" 1 oegli olt i 
sie den Gericht vorgelegt werden, echten wir gerne 9106 locglichkeit haben, 


die Dokumente zu kennzeichnen. 


a 


IR.HENRY MONNERAY: Es ist ein Teil eines Dokuments, das vorgelegt worden iste 
DR.IEIKEL: Ich glaube, dass es nur ein Teil cines Dokwænts ist, dos vorge- 
legt worden iste 


WIRY LONNERAY: Das Dokument hat richtig die Nummer Р 561. Ich moechte ger- 


ne wissen, ob das Dokument in die vier Sprachen uebersetzt worden ist, Wenn nicht, 


ist es hibht als Beucisstueck vorgelegt worden. Es waere ratsarı zu pruefen, ob 


EIEL: Es ist i RP 306, 
VCRSIMENDER: Bezichen Sic sich auf Seite 
Di SSL: Jawohl, auf Seite le 


VORSITZENDER: Wuerden Sic, bitte, von jetzt an alle Dokwaonte kennzcicinen, 


^ 


ehe sie dem Zeugen vorgelegt werden, damit boi der Ucbertrasung dio Dokumente 
ісһбіс wiedergegeben werden koennen, 
DURCH рэ. шя: 


- 


T : D 1 . та 
р: Beantworten Sie | meine letzte Fragce 


Nac: den Namen allein zu urteilen, koennen es 


bei der Sic! 3p011 niemand gehabt, der dieso Namen getragen haette. 


Nane Foinsot von der franzoesischen Polizei cinmal ge- 
nannt wurde, dass сіп gewisser Poinsot in Vichy bei der Polizei eine Funktion 


51141 "Y ray | x ceweser Ілу weiss nicht sly Ce 
sollte, Er war bis dahin noch in Vichy gewesen. ich weiss nicht, ob 68 


kann dabei handelt. 


auf Soite 2 des Dokuments von cinen Joldvobol gesprochen, der mitte 


eines ”°chlucsscls bei einer Vernch.ung einen Gefangenen de: edel gespalten ha 


Koennen Sic sagen, ob cs sich um сілеп Angehocrigen der S’cherheitspolizei gehan- 


h wa einen Angehoerigen dor \/chrnacht, der zum ..achtperso- 
nal dor "chmachtshaftanstalt schoerte. Denn cs wird davon gesprochen, dass os si 


e 4 0 yen 


. (Ту Й т ` a T t s 
um dio Festung H, handelt, Da kann es sich nur um cine Jeni mchishartanstalt һап» 
deln, dic der aufenthaltsort gewesen ist, 


T: Ich ucbergebe Ihnen noch das Dokument С 45. Es ist cine Verordnung ucber 


don Корр? gegen dio Terroristen, in der von der Beteiligung des SD gesprochen 


; 1422 
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Es handelt sich um einen Befchl des Oberbefehlshabers Vest fucr доп Kaupf 


gegen Terroristen, ¿us дещ Befehl geht hervor, dass er ein Befehl fuor діс Trup- 


4: 


pe ist, der zeigt, dass dic Sicherheit der Truppe durch dio Terroristen so gc= 
fachrdct ist, dass man mit polizeilichen lfassnahmen offenbar nicht uchr rechnet 8 
sondern die Truppe unmittelbar sclbst zu handeln hat, Diese Lage war nicht in 
allen Gebicten gleic 005515 dicsclbe, aber іп einigen Gebieten war die Truppe 
bereits во gefachrdot, dass cine militacrische Dienststellc die andere nicht 
mehr erreichen konnte, ohne dass sich mehrere Fohrzeuge zusamentaten, um ont- 
sprechend stark zu өсіп, vio ich schon gesagt habe essee 
uJ CR MURRAY: Einen Augenblick. Der Zeuge macht Aausfuchrungen aus diesen 
Dokument, ohne: dass ihm ucber das Dokument eine Frage vorgelegt worden ist. Die 
ац5] omg des Dokwients ist Sache der Kormission und nicht Sache des Zeugen, 
МІ Ich habe den Zeugen ja gefras gt, ob die Bezeichnun; ә dio iinenner 
den SD mitzuteilen, dahin auszulegen ist, dass der SD oder auch dic Sicherheits- 
polizei an diesen iassnahnen beteiligt waren. Dazu bitte ich den 2оцссп sich 
Zu Acusscm, 
LLL JCR HURRAY? Das ist eine Angelegenheit des Tribunol-. Is ist nicht Sache 
des Gcugen, dio Pofehle auszulegen, 
VORSITZENDER (laesst sich das Dokument ucbex ): Die Prage is 
Wollen Sie die Frage bitte beantworten ? 
ZHUGE: Aus dem Pefohl geht hervor, 
die Emittlungen eingeschaltet ist a sondern erst nachtracvlich ucbere 
haupt Konntnis bekommt von irgend welchen Zuscrmenstoessen oder von den Vorhan- 
denscin von Terroristengruppen und ihren gloublichen Aufenthalt, Der Militaer- 
befchlshaber wurde ebenfalls erst nachtraezlich in Kennmis gesctzt. 
Pe war cs cines der ittel, oder gehoerte cs zu den aufgaben, don Zielen 
und Tactipkeiten der Sipo in frenkroi ich, nun politische Puchrer aus Tricegsge- 
gern herauszuholen, um sic zu exckutieren ? 
a: Есіп, mir ist kein Fall bekannt, wo dio Sichorhoitspolizoi bei diesen 
Dingen cinseschaltct war, 


F: Es ist Ihnen bereits durch соп Verteidiger des SD der sogenannte Кото] = 


orgelegt worden, Var dio Sicherheitspolizci in Fronicreich 


hry 
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Fr Varn nicht 2 
Аз Aus don Inhalt, den ich hicr zur Kenntnis bekormon habe , Seht hervor, 
‹ та š " ^ 
dass cr in #ronkreich gar keine Grundlage gehabt hacttce 


F: Doszleichen ist mit Ihnen bereits besprochen worden der Kormandobefchl 5 


dos oder Fallschirmsoldaten beteiligt oder sind diese Befchle nicht durcehgefuchrt 
worden ? 

4: Pucr die Durchfuchrung des Konmmandobefchls wurde in Fronkroich als Richt- 
linie gegeben, dass die Fallschirnspringer bei der Truppe bleiben oder an die 
Truppe abgegeben werden, d.h, Follschirmspringer in Uniform wurden ucberhaupt, 
sofern solche in die Hand der Sicherheitspolizci ficlen, sofort an dio nacchste 
Luftvaffendicnststelle abcerebcne 

P: Ich erinnere in diesem Zusammenhang an das Ihnen bdzannte Dokument C 1 76- 
DB 228, das Erschiessungen in Bordeaux zun Gegenstand hat. “Jer hat diese Leute 
in Bordeaux erschossen ? 

à: Dio inrine hat dieses Kommando in -ordeaux erschossen, (Dos Dokwent traegt 
dio Мштзог 176, nicht 178). 

T; „ar die Sicherheitspolizei in Frankreich zur Durchfuchrung des sog. Nachte 
und Nebel-Erlagses verwendet worlen ? Dokument L 90. 

ә: Dio proktische Yurchfuchrung des Nacht» und Nebclerlasses war bereits vor 
Einsctzun des Hocheren SS- und Polizeifuchrers erfolgt, D.S Kriegsgericht, d.h, 
der Chefrichter entschied ueber die Abgabe des betreffenden Исе? ings als Nacht= 
und Nobci-Hocftling,. Die Sicherheitspolizei fuchrte mit der Binsetzung des Hoche- 
ren S5- und Polizeifuchrers lediglich weiter, was vorher Ліс Geheime “eldpolizei 
ausgefuchrt hatte, dehe sic ucbernahn don voii Chefrichter als Nacht = und Nebel- 
Haeftling bezeichneten Hacftling und voranlassto seinen Abtransport nach der 
Stantspolizeiätalle im Reich. Иеіпег Erinnerung nach wor даз X 

F: 4s wird weiterhin behauptet, dass die Gestapo und dor SD Staatsangehoerige 
besetzter Laonder verhaftet, vor Gericht gebracht und in swmarischen Sondervor- 
fahren bostroft haetten. Sind solche Verfahren in Frankreich Aurchzefuchrt worder. 

43 iir ist nur bekennt, dass Verhaftungen erfolgten, wenn diese Personen sich 


gegen dic Veradnungen der «chrmacht vergangen hatten oder wenn sic unter den 


i : Š А : š t4 : e eet Б ° E 
Verdacht standen, dass sio in einer Gruppe oder mit oiner Gruppe Vox bindung hat- 


ten, dic etwas gegen die Besatzungnacht ausgefuchrt het oder ausiuchren will, 
142], 
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Als Strafmassnahnen sind nir bekannt nur die уор ichssi shauptamt 


befohlene Schutzhaft oder oin Kriessgerichtsurtcil, 


P: Sind im Bereich des Befehlshabers der Sicherhe itspolizei in Frankreich 


Facllo von Sippenverhaftungen bekannt geworden ? 
4: Ich entsinne nich, dass gleich nach der Einsct tzung des Hochoren SS- und 
Polizcifuchrers dieser einen snéchlag verocffentlichte = os war сіп gelbes Pla- 


ë 
kat = in den angedroht wird, dass auch 4ngchoerige festgenommen werden von 
einen fluechtigen Taeter, Von einer praktischen Durchfuchrung ist mir jedoch 
nichts bekannt, denn man haette ja dafuer erst ‹ зепац den Taeter konnen muessen 
und dann auch діс angehocrigen im Einzelnen erstwieder 

was praktisch bei der geringen Besatzung nicnals haette lurch:efuchrt werden 
koennen, 

P: Sind Gefangene in Gefangenenanstalten in Frankreich scitons der Sipo 
ermordet worden, um deren Befreiung durch діс alliierten Truppen zu verhindern ‘ 
А: liir ist nichts bekannt. Die Regelung dor Gef ‚onisfrage war von den Mi= 
litacrbefchslahber schon bei Beginn oder bereits vor Zopinn der Invasion genau 

geregelt und festgelegte Ich sagte Ass діс Vahrmachtshoftanstaltcn immer in 
der Verwaltung und unter der Bewachung und luchrun; der lilitaerverwaltung stane 
den, Dies blieb bis zum Schluss so und so war auch die rage der Racumung der 
Wchrmachtshaftanstalten und der Gefacngnisse Sache 

F: Wissen Sic etwas порог Beschlagnahne und Flucnde ‚ von privaten und 
ocfiontlichen, insbesondere juedischen de 

А: Nein, ich kann mich auf keinen Pall besinnen, denn alle Beschla nahnungen 
mussten durch die iilitacrverwaltun; orfol 

I: Sind wachrend Ihrer Tactigkcit in Frankreich die durch die Sipc 
verfolst worden ? 

a: Nein, 

DR.iRXEL: Ich habe keine weiteren Froccn, 

Vern eo hinun g 

Die Lis Ich moechte dem Zeugen noch vier Dokunente v logon, dic ich 
jetzt bekommen habe. Es sind nur ganz kurze Fragen aus dicsen Dokumenten. 

VORSITZENDER; WVorun handelt cs sich bei diesen Fragen ? 

DG, LIK; Un den SD, 


VORSITZENDER; Sind die Dokumente von dor anklag. vo rgele gt 


DRG... LIK: Javols 1125 
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VORSITZENDER: Кооппеп Sic die Dokumente kennzeichnen ? 


DRG LIK; Sic sind schon gekennzeichnet» Ich lege der: Zeugen zunacchst 


das Dokument PS 715 und PS 723 vor. 

121. HENRY LONERAY: Ich glaube, was ES 715 anbetrif.t, uet die Antwort 
fuer діс Gestapo schon cin Zeuse vorher beantwortet, 

DR. GA LIK: Ich habe nur eine Frage dazu, 

DURCH DÉI 

F: Die Dokumente sind vorgelegt worden on 2%. Januar dcutsches Protokoll 
Seite 3276 und Scito 3277. Ich frage Sic, wenn in den Dol-wnenten der SD cre 
wachnt ist, ist dann tatsacchlich der SD Goroint, oder dic Sicherheitspolizei ? 

az Danit is іс abteilung IV der Sicherheitspolizei genci 

Jonaar nach den 

deutschen Frotokoll Seite 3314 bis 3316 das Dokunent Т 567 D, das ich nicht cre 
halten konnte, In dieser Dokument so die Rede Gavon sein, dass Pranzocsische 
Zivilisten in deutschen Polizei sefacnenissen i: “ran! reich misshenlclt worden 


с“. 


sind, wobei Folterwerkzeuge des deutschen Sicherhcitsdicnstes vor sendet wurden. 


Ich frage Sic: Hatte der SD in Frankreich Gefacnnisse ? 

Nein, 

` SD in Frankreich Foltervorkz 

Шіг ist nichts davon bekannt. 

Ich lege Ihnen dann weiter das Dokunt F 571 von ‘Au: ite 23 dieses 
Dokumentes ist von Misshandlungen cines franzoesischen Staatsan ;chocrizen dic 
Rede, «ls idisshandler ist bezeichnet ein Ctto Bohmann des BSI iocnnen Sic 
zeben, ob es sich bei dem Otto Bahra! ші einen Anschoerigen dos SD handelt 
oder gehocrte dieser ciner anderen Or-anisation 


4: Ich sche aus dem Dokument, dass das Ganze offensichtlich in Nordfrankreicl 
sevvesen ist, das nicht zum Bereich des iiilitaerbefchlshabcs Prnncréich gchoerte 


Об.СА ТК: Danke schoen, ich habe keine weiteren Frasch, 


VCRSITZENDER: Krcuzverhoor ? 


DURCH IR, HENRY MONN 
enn sind Sie den SD beigetreten ? 
At 1957. 


laren Sic vorher Parteirit;licd ? J 
1126 
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A: Jawohl, scit 1933, 


P: VarenSic lütglied der SS ? 


A: Хо ine 


F; ann haben Sic den Rang cincs SS-Standartenfuchrers und Chercruppenfuch= 
Yers (50. Crhalten ? 

Aë Ibin hoechster Dienstgrad war SS-Standartenfuchrer uni ich wurde SS-Stan- 
Aartenfuchrer, als ich Befchlshaber der Sicherheitspolizci wurde, іп Mai 19,2. 


F: Vonn haben Sie Ihren ersten Dienstgrad in der SS 
515 ich in den SD cintrat. 
haben Sie vor Ihren Eintritt in den 
war vorher Schriftleiter und vorher hatte ich studiert un! meine 
Exanina zenacht, 
іс Schriftleiter gewesen ? 
Ich war in Berlin in der "Studentischen Р se" Schriftleiter, 
war Ihre erste Taetigkeit, als Sic dei. SD beigetreten sind ? 
Ich arbeitete in der Presseabteilung dos SD-Hauptanis, 
Jas war Ihre Steluns, 5 das SD-Hauptant zu: Reichssicherheitshauptant 


erllaert wurde ? 


Da wurde ich Mit¢licd des antes VI, 


Mit der Schaffung 1959. 

Vas war Ihre Stellung; genau шігіззеп ? 

Ich hatte dort eine sogenannte Hauptabteilun; 

Und wie hiess diese Houptabteilunc? 

ҮІ Н, 

Jelche Funktionen hatte VI H ? 

Einen Nachrichtenlienst in “usland aufzuzichen, vor allen Dingen Ver- 
bindung zu Enigranten-Orsanisationen herzustellen, 

F: Und was war der Zweck dieser Verbindung mit den X igrenten-Orpanisati- 
onen ? 
a: Un nachrichtonüicnstlich in Erfahrung zu bringen, welches Cie politische 

| Entwicklungen in “uslandc sinds 


The 
ve 


Wie lange waren Sie Leiter von VI H? 


Bis ich noch Prankreich kar, 
1427 
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Dele bis Juni 1940 ? 
Jos 


Und nach diesen Datur hatten Sie keine Puchlung mehr zu ciosor Abteilung 


des Antos VI ? 
: Dothe 
„clcher art war diese Verbindung? 


dei дуб VI ? 


Ich habe selbst гісі um die nachrichten@icsntlicho Arbeit in Frankreich 


^c cus - LE 13/5» m5 АТ “4 I 3 д Tr. a EN aen ^ 1 та * "n d у * gn >, 
besonders gekucrnert und die Arbeit des Komendos in Frankreich war ebenso 


eine nachrichtendicnstliche bis 1 Mai 1942, 


Te Denn wurden also dio Perichte Ihrer Befehl: 


nach Zort VI veitergeleitet, nicht 
Nein, cs wurden Perichte auch geleitete 
Nach welchen Richtlinien haben Sie Ihre Berichte an die --errter Lit Vit, 
oder VI gesandt ? 


^. len Richtlinien des Reichssicherheitshaupta 


Richtlinien des RSH. bestirnten, 


we 


же p "де Dear ba a ЖШ A Vo kal 
aDveilungen des DHA gesandt wen 
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chtlinien 
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Trage nicht beantwortete Meine 


44 T Ы " am, d aa re ah ^ = = je «3 deg nv D T T 
lic Ihnen Anmicisun(; BADEN, entweder dio Berichte an amt Lily 


| 


den. Sic kocnnen dic Frage nit Ja o in beantworten. 


IV sollten die Nachrichten zosand 
lin«ksgerichteten Gruppen betraf 
zocsische Polizei anging zur allgemeinen Information uch 
Pol ігс i . 
te «€ C Б IV und nicht an das Ant VI go= 


Weshalb sollten diese Berichte an da б 


schickt werden ? 
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4: Weil das dnt IV die Zentralstelle war zur auswertung dieser Sachgebietes 
F: Bekanen Sie Ihr Gehalt von der Partei, oder von der: Staat in Ihrer Eigen- 
schaft als Mitglicd des SD ? 
as Ich glaube, von der Partei; ich weiss das in einzelnen nichte 
F: “iclange enpfingen Sie Ihr Gehalt von der Partei ? 

Woher das Geld kan, kann ich nicht sagen, denn ich habe immer roin Gold 
in Berlin vom RSHA ucberwiesen bekormen, Ob das aus der Partei oder aus der 
Stantskasse war, weiss ich nicht, 

F: Und scit Juni 19,0 haben Sie keine amtlich Stallung mehr beim RSHA inne- 
gehabt ? 

4: Nein, ich wurde aber weiter bein ant VI gefuchrte 

F: \iclche „ufgabe hatte 6 E? 

Darf ich fragen, ob die Bezeichnung aus den Jahre 1944, oder 1942 genomen 
ist, denn ich glaube, es wurde da auch einmal di Bezeichnunz geacnderte 

Fs; Es bozioht"sich auf 191. 
4$ Ich glaube, das bearbeitete die Partei, 


F: Dio Abteilung, die mit der Behauptung ideolosischer Feinde zu tun hatte, 


kann auch sein, dass cs die Bozcichnun; 6 I dann wurde, 
verschiedenen Gruppen von saat VI und дыў IV in irgendwelcher 


т 


t, lass dic vcre 


ч- 


ave iese abteilung nur dadurch hergestell 
and Akten an sie verteilt wurden ? 
a. nur cine Verbindung durch cine gegenseitige Information 
aber auch nur, Tenn cs das ant IV unmittelbar interessicrte, 
Р, 


keine Moeglichkeit fuor int IV, dem Anat VI dirckto Eefchle auf- 


іс. Anwoisungen ? 


der „nveisungen meines Wissens nicht, 


сгпсп Sic denn orklaeren, dass іп autlichen Orjanisationsplan des 
ү Za vanuar 1941 Hic noch als Chef der Gruppe 6 B in уб VI genmnt sind. 
Sic sind doch Obersturmbannfuchrer Knochen, nicht wahr ? 

a: Ich sagte ja, dass i weiter bei Ant VI sefuehrt wurde, Ich wurde dort 
offiziell durch jemand vertreten, weil mein Kommando nach Frankreich, genau so 
cine nur ganz vorucberschende Tactiskeit haette scin koennen, 

C 


F: Dann koennen vir annchnmen, dass dio Gruppe 6 E nit Gruppe 6 a identisch 


ist ? 1/12 
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as Jae 
F: In sclben Organisationsplan = Dokunent Т, 185, (54-484. = heisst es, das 
was dic Gruppe 6 E anbetrifft: "Dass der Оһо? des antes IV cin besonderes sach=| 
liches .cisungsrecht hat", Stinnt das ? 


Dieses veisungsrecht konnte aber immer nur ueber den Antschof gehen und 
wuerde in Prage komen, wenn sich von ant IV sachlich vocllig noue “aufgaben 
ergeben wuerden, die das ant VI erledigen soll, und zwar m den ufzaben, wo 
der antschof IVlirckt interessiert war. 

Fr Um diese lange antwort Zusarrenzufasson, koennen wir sa ‚en, dass die Aus“ 
fuchrung richtig war, das la d an iV sachliches ‚'cisungsrecht hat 
betroff Gruppo 6 


Nein, in dieser Forn wucrde es hc issen, dass diese Gruppe des Antes VI 


direkte Befehle und laufende änweisun-en von Ait IV Беко» 


‘as bedeutet dann: Besonderes sachliches welsuncsrecht voi Chef des Antes 


1 


schcint vollkormen klar zu scin, 


ist eine Kann-Bestimmung und zeigt, dass alle Geoner-Fracen bei den 


> 


„utsche? IV ontschicden werden, 


also doch eine direkte Bezichun; zwischen Ant IV und ant VI, 


nit Ja oder Nein antworten 

h nicht mit Ja oder Nein antworten, weil. dio Verbin- 
isst: Unterstcllun; unter di с „eisung des Antschofs IV, 
jio nicht gefragt, ob es sich hier ui. dio rege dor Unterstellur 
das andere “nt handelt, sondem, ob hier cinc dirckte Verbindung 
zwischen . Cinen und dem anderen samt bestande 

» Lii, Der Staatsanwalt ersucht боп Zeugen, eine Rorschh nuszulegen, 
clegenheit des Tribunals iste 


(aye: 7 TATT 


Cas. NDERz:-Sic koennen fortfahren, dic Frage ist zulacssige 
^, 
DURCH LR.MONNERAY: Wir wollen weiterfahren, der Wortlaut ist vollkommen klar 
š р ү г < = Kë LL 
haben in Ihrem dirckten Yerhoor ausgesast, dass das RSHA nur cine art 
von Personal-Union war und dass keine dirckte Beziehung zwischen den verschie- 
denen “bteilungen bestand, 
4? loh habe gesagt, dass bei nir, als der Dienststelle des Befchlshabers der 


Sicherheitspolizcei, dies cine Personal-Union gewosen iste Ich glaube nicht, dass 


des RSHA an rich scrichtct war, 
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F; Dann haben Sie in Erfahrung gebracht, dass Zwischen den verschiedenen ab» 
teilungen cine Verbindung bestand in RSHA ? 

Ыы Dort, wo sachliche Beruchrungspunkte waren, var sclbstverstacndl ich cine 
Verbindung; zwischen den einzelnen eee 

DR,G...LIK (untorbrechona): 
Ich erhebe Einspruch gegen diese Frage. Der Zeuge war scit 1940 in Frankreich 
und hat scit 1940 nicht mehr in RSHA gearbeitet, Er kann daher nichts uobor die 
Verbindung; des RSHA sagen, er kann nur etwas: ucber die Verbindun- in Frankrsich 
sagen. 

VORSITZENDER: /asoraber tat » hatte so enge Fuchlun; nit 
wohl suskunft darueber geben kann, was іп RSHA vor sinh ginge 

BR Gar LIK: Dann bitte ich, den eugen zu Progen, ob er die noctice Kenntnis 
besitzt in RSHA von der Zeit ab 19,0%, 

VORSITZENDER: Ich nehne an, dass er diese Kenntnis hat, ous der Tatsache 

aus der arbeit heraus, Cic er aus ‚efuehrt, und die das Ant 

ausfuchrte, 

IRALCNNERAY: Ich moechte nur noch hinzufuegen, dass dei uns von уеге 
schledenen, nach Faris gesandten Berichten erzachlt hat, 
nam, dass йог 4cu:o die noetigen Auskuenfte geben ka die inu sind nur 


rt. 


ез welches die Aufgaben der Gruppe 6 Š waren 
nte die aufgaben nicht unreissen, 
gekannt ? 


ле den Zousen Dir, Bi 


War er Leiter von Abteilung VII ? 
а: Ja, ich glaube, Біз zu Biner Berufung in das wusvacrti 
Fi Var or ilit¢licd des SD ? 
А: JO. 
VORSIIZINDER: iir.lionncray, ist cs Ihnen oangenchn, wenn wir jetzt kurze 
ause einschalten 


(Pause bis 16.00 Uhr). 
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DURCH liM1i0NNERAY: 
Е: «ав war Ihre aatliche Stellung, als Sio in Juni 19,0 in Faris а: 

Ich war der Mitarbeiter des Beauft agten des Chefs der Sicherhei Spoli: 
fuer Belcicn und Frankreich, Stendartenfuchror Thomas und hatte untor ihn 
aufgaben des Когзлапйов durchz ufuehren, 

J: Sind Sio gleichzeitig mit ihn in Frankreich angelkorzen ? 
as Nein, ich kam spacter an. 


Sic sind mit cinor ganzen Gruppe angekoreen, nicht wal 


{oher kamen діс Mitglicder dieser Gruppe ? 


en \üitglicder dieser Gruppe колоп aus den vorschiodenon “omtem 


Mitglicder des ntes 
а, auch “itglicder des teg IV und VII, 


Haben Sie bei Ihrer ànkunft die Uniform d oder der Gohoi:cn Teldpo ~ 


bei Ihrer Ankunft ircendwelche Schrrierirkeiten mit der \.chrmmacht? 


т - e lee ^ 1 e 141 e d H e ж ant Я - A. 4. Rm 
ver 4chrpacht-£efonlshabor wollte cine Ve rstacriunrs der Geheimen Feld- 


polizei, aber er wollte kein SS-Kormiando haben. Es la ‚en offensichtlich keine 
1 


klaren Befchlshgrebungen bei ihn vor, 


m а г ER ER ge. AUS tree ake ^ f 
2% ча, -попаз Leiter ULC scr Gruppe 7 


1 H . = m, . 4 тч _ + . 
haben Sie den ^itcl: Leiter der Dienststelle Paris 
: r Sa £ T, 
Das war kein besonderer Titel und keine direkte Eme: . sondern “homas 
mir; Sic fuchren jetzt hier diese Gruppe in 
Hatte dicse Gruppe nur dic Dienststelle in Taris, odor in сапа iorü-"rank- 
reich ? 
In Paris, ferner cine ausscnstclle in Bordeaux, Dijon, Rouen, Dic Dienst 
5 2 2 
stelle іп gehoerte aber lange Zeit, ich kann den scnauen Zeitpunkt nicht 
sagen, Zu 
Ihre Dicnststelle die ganze Or опіѕобі оп der Sipo und 


ne n 4 Tan le wes, 5 n roma o? 
des SD in Fronkrceich .ausgemacht % 1432 
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14,.Juni-Hii-17-2i^ier 

a: Es kanen such noch einzelne Beauftragte nach Fren'reich; zum Beispiel kam 
auch ein Krininalpolizei-Ko:rıando mit besonderen Aufgaben nach Fronkreich, liein 
Kormando hatte lediglich den Auftrag, das iaterial іп den verschiedenen Organi- 


о; 


sationen sicherzustellen und auszuwerten und dann nachrichtendienstlich zu bearbei 
ten, 

F: Sie haben uns gesagt, dass einer Ihrer áuftraege war, dic oesterreichischen 
und deutschen Fluechtlinge, die in Frankreich wohnten, nachzuprucfen ? 

4: Nein; die verschicdenen Enigranten-Organisationen nachrichteandienstlich 
zu erfahren und was in den verschicdenen Enigranten-Gruppen fuer politischen Zic- 


le verfolgt werden, 


besonderen «abteilung in Ant IV, 


Р: Sic haben wis vor der Fresse gesagt, dass Sie Ihre Berichte m die 


schiedenen „bteilungen des RSH4 in Berin gesandt haben, in aut III,VI,VII 
IV. 
Welche Berichte und ueber welche angelesenheitenhabenSie zum Beispiel an ¿mt 
IV geschickt ? 

at Dor Bearbeiter, der vom Amt IV mitgeschickt wurde, hatte fuer sein Auf- 
gabengebict die verschiedenen adressen, anschrifton усп den verschiedenen soziali- 
stischen Parteigruppen, Bueros usv, 

F: Hatton Sie nur Anschriften der Organisationen, oder auch die anschriften 
der Mitrlicder der Orcanisationen ? 

4: .onn vorhanden, waren auch sicherlich adressen dabei von den fuchrendsten 
Maennern innerhalb der Crganisation. 


` 


F: Vissen Sic, was diese Berichte enthiclten ? 


D 
І 


a: Das liaterial, das in den Bueros gefunden wurde, wurde gesichtet nach 


Denkschriften, Progrası:schriften dieser politischen Gruppen, Versamiluns;sberich- 
te, Verbindung, dic sic mit anderen politischen Gruppen hatten, uswe 


P: Und gleichzeitig haben Sic dann auch die  Narensliston, von iätslicedem 


der Organisationen, die Ihnen von Interesse erschienen, nit ausgewertet, nicht 


Und dieses Material wurde dann an dic verschiedenen „bteilungen der доп= 


tor III, IV, VI und VII weitergeschickt, nicht wahr ? 
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4: Nein, dieses Пафсгіз1, was in Frankreich interessierte, wurde an lie Mili- 
taervorwceltun; gegeben zur dortigen weiteren Veranlassung nach Berlin, 
F: fon Sie bis zum Sommer 19,2 stets mit den Militaerbchoo rlen cnc zusauen- 


gearbeitet? 


F: Und cs karen nio “vischenfaelle vor ? Vielleicht sobl ich Ihnen genauer aus“ 
fuehrene Entsinnen Sic sich an einen Zvischonfolls, els der lälitacrbefchshaber 
Frankreich Ihren Chrf Ноудгісһ hat, Sie zurucckzurufen ? 

as Das muss gleich zu anfang cewesen өсіп, de waren Zwischenfaelle roe 

А 


діс aber durch Hoyürich sofort richtiggestellt wurden. Dann гор cs keinc 


ы. 


keiten, denn ich habe mich noch nachher, als Stuclpnacel aus Ггопигусісі weggj 


von ihn persocnlich verabschicdet und. es sind keine Zwischenfaslle mehr 
Кооп, 
Die nachfolgenden Komandos trugen ebenfalls SS-Unifom und wurden nicht in die 
Gehei;c Soldpolizci eingerliedert und 
F: (іс lange haben Sie diese Untersuchun;s- unà Forschungs-irbeiten піз den 
Material bestimmter Organisationen durch;cfuchr 
auf don einzelnen Gobicter verschicden. 


a ~. * ` D D ` - 42 ^ ر‎ CH ande en “4. ra 
aber Sic waren E ichzeitig Chef бог Sipo und. des SD unter il 


Aufgaben gab cs ja gar nicht, sondern fuer alle 
„ngchocrigen bestanden nur nach der Erfassung und Auswertung des liaterials nache 
richtoncionstlicho Aufcaben, 
cnn haben Sie von sich aus keine persocnlichen Schritte untemmorsien, ehe 


a 


Sie Chef dor Sipo und des SD wurden, nicht wahr ? 
ich verstehen; irgendwelche Schritte unternormen ? 


Р: > haben keine iiassnahucn ausgefuchrt, ausserhalb Giesor rein abstrakten 


auswertuns von Nachrichten=iiatcrial ? 


Ы А 4: т e А 1 „An Pee 05 Cehoine 
a: Das liaterial, das fuer dic Exekutive in “rage ken, wurde d lic Geheime 


Feldpolizei bearbeitet und noctige Festnahmen wurden beurtei durch die Mili 
tacrverwaltung, durch die GPP, 


Pr Und welche Arbeit leiste lie Mitglieder der Gestpo, die sich in Ihren 
Kommando befanden ? 


Dic bearbeiteten die koxniwnistischen und sozialistischen Organisationen, 


in diesen Gruppen cinen Nachrichtendicnst auizuzichen, 
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Ps Und haben diese der lülitaer-Polizei alle Berichte ucbersandt, die Voll- 

Zugs-Handlungen noetig machten ? 
Jawohl, denn sie selbst durften nicht exekutiv taetig scine 

iñ; Haben Sie irgendwelche Exckutiv-iiässnahuen heraus;cfordort, dic durch 
franzocsische Mitarbeiter durchjefuehrt werden sollten ? 

at Es war 1940 so, dass dic Kollaberations-Partci-Grupoon selbst schr aktiv 
waren und selbst tactic sein wollten, Кап brauchte diese Gruppen ueberhaupt eigent 
lich nicht zu irgend einer Sache zu provozieren, das ist auch nicht erfolgt, son=- 
dern diese Gruppen mussten im Gegenteil von den deutschen Orcanen gelenkt worden, 

P; Unc wie war св 1941 ? Haben Sie dann zu diesen Ze itpunkt irgendwelche Masse 
nahren exckutiver art geleitet ? 

a: Nein, ich entsinne mich nicht. 

Р: Entsinnen Sie sich an cinen Ihrer Mite citer, SS-Obersturmfuchrer Sommer ? 

as Jae 

I; Ist er nach Berlin abberufen worden Ende Oktober 1941 ? 

à: Jae 

Е: Entsinnen Sie sich on den Grund ? 

4: Sommer hatte mit einer solchen aktiven franzoesischen Gruppe zusanmengear- 
beitct, oder von sich ausmit dieser Gruppe irgend eine Verbindung schabte 


Aber er hat nicht in Ihrem Auftrag sehandelt ә und Sie nicht unter Heydrich's 


&, Sicher unterstand ich Heydrich's Befehl durch den Beauftrasten Thonas. 
Var Sommer Mitclicd des SD ? 

Jas 

Entsinnen Sie sich an dic Sprengung von 7 oder 8 Synagogen in Paris in 


Oktober 1941 ? 


as Sicben ос { Ich entsinne mich nur en eine. 


Hr г — : ^ . 4 n D 1 
Р: In der Nacht vom 2. auf den 3.Cktober sind in Faris Komplotte nit Explosiv- 


stoffen gegen 7 Synagogen durchrzefuchrt worden und Sie haben dom Militacrbefehls- 
haber cinen schr langen Bericht darucber gesandt. Entsinnen Sic sich nicht ? 
a: Ja, aber auf Einzelheiten kann ich nich nicht entsinnen. 
tsinncn Sie sich auch, dass dicse Konplotte von Sommer orsonisiert wor- 


der angab, unter Ihrem Befehl zu handeln ? 


habe sicher dazu keine Befehle zschabt, 
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Entsinnen Sic sich, antworten біз nit Ja oder Nein, 

Ich cntsinne wich, dass Sornor in diese Sache vorvickolt wars 

aber Sio ontsinnen sich nicht, dass Sommer den militacrischen Untersu- 
chun.;slcuton dann gesagt hat, dass er gemacss Ihren Befehl gehondclt hatte, 
antvorten Sic bitte erst nit Ja odor Nein, 

az Ja, Cas tat or, weil er sonst von den militacrischen Stellen sicherlich 

gar nicht sofort wieder freizclässen worden waere, 

Entsinnen Sie sich auch, das ў don 121 ‚rbefchlshaber cinen Be- 
richt geschickt haben und in diesem angaben, dass diese Konuplotto dor spontane 


ausDruch der antisemitischen Pariser Devoolkcruns war ? 


` 
! 


urch Soumer wussten, da Sie ja mit ihn schon Bosprechunsen 
gehabt haben, dass Soumer derjenige war, der dicse “nschlacge organisiert hate 
Entsinnen Sic sich an diesen Bericht ? 
a: Ich entsinne mich esos 
iR,.ONNERGY: (unterbrechend) Ja oder Nein, 
an den Bericht in einzelnen cntsinne ich mich nicht mehr, 
an den Bericht als solchen ? 
weiss, dass an den ililitacrbofehlshaber berichtet wurde, 
den lälitacrbefchlshaber Bericht erstattet haben ? 
Daran entsinne ich rich nicht, 
intsinnen Sic si dass Sic nit Sommer Besprechungen hatten, ueber dic 
scs Unternchiien, Cic sogen von Faris nit Hilfe von franzocsischen Korpora- 
tistcn in dic Luft zu sprengen ? 
А: Nein, ich cntsinne nich nicht, 

Un Ihnen den Wert Ihrer 5^nzon ¿usssgo zu zeigen, ist cs vicllcicht rat- 
dioscs Dokument als Boucisstucck vorzulegen FS-1629 = und dio Kommission 
deii Dokument cine Exhibit-Numuer geben, Ich lese Ihnen jetzt сілеп Bricf 
catiert von 4,Oktober 1941, von Ihnen unterschricben: 

se 6 zul c ).6./4/Gch.Kormandosache von 6410441. 
Geheime Кора andosache.. 
"Dor Beauftragte des Chefs der SP und des SD, fuer Bel;ion und Frankreich, 


Dienststolle Paris, IV J, роп, 
Paris, don 4,üktöber Lët). ' 


Botrifft: Sprongstoff-Anschlaege cegen Pariser Synagogen in der Nacht vom 


2./3. Oktober 191. 1136 
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Wachrend die polizeilichen Untersuchungen durch die franzocsischen Behoerden 

vorgenommen werden, war cs mir moeglich, ein erstes Bild ucbor dio ocffentliche 

Meinung zu erhalten; 

1. à haeufigsten hoert man dic Meinun;, die anschlaege seien von den Juden sclbst 

angezcttelt, um cine lütleilsstiwun; fuer sie іп der breiten ilasse zu erzeusen, 

Manche Franzosen gehen sogar so weit, dio franzoesische politische Polizei ols 

Urheber 

Sci nmassgzchblicher Verbindun;smenn zwischen dem juedischen Kapital und den ause 

fuchrencen Organen, Letztere Auffassung wird hauptsacchlich auch in Journalisten= 

kreisen vertreten, 

2. Dic franzoosische Folizei wiederum erklaert, fuer derart organisierte Anschlace 

ge kocnne nur Deloncle in Frage Колеп, 

5. Oft hoert man auch jene Version, діс wissen will, os handle sich hier ui 

eine reine "Judenzcschichte", deren Absicht sc die Angielossenheit auf das reli- 

gioese Gobiot ar lrchen, um damit cine Hetze ge lic Deutschen und die von 

ihnen “inspiricrten Judengesetzo" zu entfachen, 

4. Das unter 3, Gesaste dockt sich bezw. wird belegt durch jene, Allerding 

vereinzelten Stimmen, deren Ursprung vermutlich bei Zen Juden 

erklacren, zur Praslichen Zcit (zwischen 2.05 Uhr und 4415 Uhr) koonne sich 

niemand, mitäusnahne der Deutschen, auf der Strasse aufhalten, Jennjleich auch 
mit absoluter Sicherheit gesagt werden koennte, die Urheber scien Dout- 

schen gewesen, so stucnle doch cines fest, Franzosen kacmen fuer solche Taten 

ueberhaupt nicht in 

Nachdci sich in Con fruchen Morrenstunden des 3.Oktober 1941 in Poris das Gee 

ruecht verbreitet hatte, dio Englaender haetten Bomben gevorfen, hatte sich 

dicser Irrtun іп Laufe дез Tages aufgeklaert, als man nach und nach crfuhr, os 


сп betroffen worden. Die Prossenotizon oa Abend haben 


o ә 


seien offenbar nur Syna 


dann auch noch zur aufklaerun; beigetragen. 


“esonders die Jucend hat die Tatsache, dass endlich cinuel ctwasSichtbares gegen 


D 


dio Judenschaft unternommen wird, lebhaft begruesst, ohne sich wesentliche Ge- 
danken ucber dic ctwa vorhandenen.Hintermeenner der “usfuchrenden zu iinchen, In 
Kreisen des antijucdischen Instituts vertritt man den Standpunkt, cs soi guty 
den Juden einen oeffentlichen Denkzottel zu geben, neigt aber, was діс Urheber 


ft, zu der in lunkt 1 nicdergelegten suffa 
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, 
Ich werde einen weiteren Bericht zu gerebener Zeit folgen lassen, = Sezeichnet: 
Dr,Inochen, SS-Obersturmbannfuchrer. 
F: Herr Zeuge, haben Sie Aen Vorlesen доз Bricfes zugchoert 2 Entsinnen Sic 
sich jetzt daran ? Bitte beantworten Sic dic Frasce 
As an den Vorsan; crinnc 


F: Entsinnen Sie sich jetzt, dass Sio nit Sommer in Verbindung standen und 


genaess hocheren Befehl ;sehsndelt haben ? 


H ° : ` . a LW 
Ich weiss nicht genau wic es war. Sommer eter wieder nach ?гапке 


gekoriien eese 
NIONNCRAY rbrochenü): 
Gel ONN Rot Cunterbrechend ): 


Ich sprach nicht davon, ob Sommer wicder nach Frankreich zuruccksekchrt ist, 


a 


sondern, ob Sic sich entsinnen, dass Sie nit Sommer darucber sesprochen haben, 
und. auf hochercn Befehl zchandelt haben, 

ùs Ja, Es vurde von mir саг nichts veranlasst, sondern Cicse Sache muss “irckt 
von Berlin sckormen өсіп, auf wessen Vorschla;, das weiss ich nicht, 

Fs Ich werde Ihnen jetzt cinen euszu; aus cen Bericht ĉes /ilitacrbefchls= 
habers Paris vorlcsen, дег on den Chef “er Sicherheitspolizci um. des SD nach 
Berlin geschickt worden ist: 

"Die ünschlacse sind von Franzosen aussefuchrt worden, Cio daa Kreis um Deloncle 
ang;chocren, 


m 


Den Sprengstoff Aer SS Sommer aus Berlin beschafft und den Tactern gelice 


fort, SS-Oberstumbannfuchrer Sommer war ucber ien Zcitpunkt der änschlaege und 
die art ihrer ausfuchrun; unterrichtet und ist mit den Tactern unmittelbar vor 
Ausucbun; der anschleo;e Susan: pn fewesen. 
SS-Oberstumbsnnfuchrer Sommer hat 
der Sicherheitspolizei und des SD, SS-Oberstumbannfuchrer Dr,änochen gehandelt, 
Diesor hat in den abschriftlich mliezenden Berichten an боп lülitacrbefchlshaber 
vom I.eOktober 1941 die enschlaege objektiv und subjektiv unrichtig als "rein fran- 
zoesische Angelegenheit" hinzestcllte 
Haben Sio etwas zu sagen ? 

a: Wenn Sommer dies auf meinen Bofchl getan hac anette ег ja nicht den 
Spron;stoff beispielsweise von Berlin dafuer gehabt. Es wacre ja auch unmoczl ich 


` a 2 on ту 2%; гүл . ` ` 
gewesen, dio Durchfuchrung einer solchen Sache auf meinen Befehl hin einfach 


zu machen, 1438 
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. 


Tl. 


T: Ist св richtig, dass Sio kurz nach diesen onscnleogon Paris verlassen hae 
ben, um nach Berlin zu reisen ? Entsin:on Sic sich ? 

Ich entsinne rich nicht, 

Ich mocchte Ihnen jetzt die antwort Heydrich's an den lülitaorbefchlshobor 
Frankreich vorlesen; cs ist nicht nocti;, доп ganzen Text vorzulescn: 
"Dass deutsche Stellen von den anschlag gewusst haba, ist bisher nirgends in 
der franzocsischen Bevoclkerung verlautct. -egen de am2erheit der Curchzu- 
fuchrenden linssnahnen unterrichtete der Leiter meiner Dienststelle Paris nicht 
den Herm lälitnerbefchlshaber, да auf Grund. der bisherisen Erfahrungen in cer 
Zusammenarbeit mit Сер Herrn lälitaerbefchlshaber kaun mit Con ciforderlichen 

lickeit der Durchfuchrun;; dieser !iassnahuen in der 

auscinandersctzung mit w a hen Gegner gerechnct werden konnte, Er hat 


h 


deswegen auch spaeter wegen ler besonderen Unstaende Ces aurtrages so berichtct, 


. q. nm . ce 2 Ж H a H m 8 
міс die ocffentliche iicinun: tatsaechlich war, Der politischen *ragweite der 


getroffenen linssnahnen wer ich gir voll bewusst, zuu2l ich scit Jahren damit Dës 
auftract bin, dio "ndlocsung Ce denfrage in Europa vorzubereiten, Ich trage 
dafuer auch die Verantwortung 
"Zur weiteren Verwendung mcincs bisherigen Beauftragten fuer Бсісісп und Frank- 
reich teile ich ı tass SS-Bricadefuchrer Dr.Thomas von ni 
tember 1941 in Rahmen Q sicherheitspolizeili Einsatez im Cstcn cinen neuen 
Auftrag erhalten hat, der ohnchin cine weitere Vervencung in Frankreich nicht 
zusclassen haette, Dor SS-Oberstumfuchrer Sommer ist von iir aus inner dicnst- 
lichen Gruonlen nach Berlin kommanliert worlen. Der Leiter der Dienststelle Pa- 
ris, SS-Obersturmbannfuchrer Dr.inochen, hat gemaess дсп ihi erteilten Eefchlen 
achondelte Seine arbeit in Frankreich hat bisher keinerlei Beanstandung, gefunden 
sodass ich ihn auch weiterhin auf scinen Platze belassen verde, als Leiter les 
Binsatzkormanlos Frankreich mit der Dienststelle Parise 
In Anbetracht der oben gegebnen Darstellung glaube ich, Ucberceinstiunmung mit 
dem OKH annchnen zu duerfen", 
acre es dann richtig, zu sage to, dass Sie gemacss con auftrag Heydrich's 
bchandelt haben, und da lie schiacze innerhalb des Rehnons Ihrer arbeits“ 
stclic in Paris waren 

Neins 


Sic behaupten donn also, dass der Bricf des Cberbefchlshabers dor Sipo 
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unc. des SD nicht der .ahrhoeit entspricht und nicht cine genaue Vicdergabe 
Ihres “ufgsbenbereiches in Frankreich iste 
Nein, cr schildert dio aktion nicht genau so, vio sic ist, Amn die Sache 
t nicht уой mir befohlen worden, sondern dieser Befchl sing damals von Berlin 
aus und ist m mir vorbeigegongen. «onn in den Brief betont wird, dass Sommer ab- 
berufen wurde und. ich bleibe, Jann geht viclleicht schon aus dicser Massnahme here 
vor, dass ich mit diesen Dingen befchls 


seben? nicht befasst ware 


e 


Bostreiten Sie, dass Sie Con Pericht absefasst haben ? 


Ich habe. Gon Bericht sicher nicht sclbst abzefnsste 
Haben Sie ihn unterschricben 
absezcichnet muss ich і al icnn cr ist 


r 


loch eine weitere rage: 


N 
Sic haben Sommer vor diesen Änschlaegen 


ihn unterhalten ? 

T (unterbrechend): Koennen Sie bitte die “rage zuerst mit Ja odor Nein beant= 
worton ? Die Frage, ob irgen? jemand mit oincn anderen getroffen hat oder nicht, 
kann ohne weiteres nit Ja oc ‚in beantwortet werden wr. t schr leicht 
zu beantworten, ob irgend jemand mit irgend wom порог cin gewisses Thema gespro- 
chen hat oder nichte 
Beantworten Sio bitte diese Ë st haben Sie mit Sommer gesprochen vor der 
Ausucbung dieser Komplotte 2 


Haben Sic diese Angelegenheit mit ihn besprochen 


4 


ber ic 


omer habe ich getroffen, o h habe dieses Komplott mit ihm nicht 
besprochen, 
“Аг vertagen uns Cann bis tiontag Morgene 


Das Vorstchence ist cine wahre unc richtige Niederschrift der aus 


li4)9uni 1946, 


Unterschricben: 
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l7, Juni-EZV-2-Bauor 
matorials aus den verschiedenen Kreisen und os wusste ja niemand von den an- 
fallenden Informationen, dass es sich um einen inszeniorten Anschlag handolto, 

F: 1% anderen Worten behaupten Sic, dass Sic im Gegensatz zu dem von der 
Wehrmacht aufgesetzten und Heydrich ucbersandten Bericht, von der deutschen Teil- 
nahme сп diesen Komplotten nichts wussten, a ie dioson Brief unterzeichnoten? 

will ich nicht sagen, Es war ja der Befehl gegeben, dass an die 


оп voollig unabhacngig von der Art und Durchfuchrung des Anschlages 


‚et wird, 


anderen Worten, war dieser Bericht, dor von Ihnen an die Armee abge 


gengen ist, cin falscher Bericht, nicht ı 
A: Ja, denn es war der Befehl 
alleemeiner лп 
rotzdem nennen 53 lesen Bericht unpartoiisch und 
Tatsachenbericht, Er gab 
den .inschlag allgemein gesproche 
wollen wir zu cinem anderen Punkt 


bor 1911 waren Sie doch noch unter dem Kommando von General Thoma 


nicht genau, wann or abborufon wurde und Paris verlassen hat, 


Zeit war Ihre Mission rein nachrichtendicnst 


schrichtendienstliche Tacti 
ser Zeit hatte doch Sipo und der SD schon Kommandos in vore 
Provinzen von Frankreich? 

ux, Rouen und Dijon, 


Ihre Taetigkeit unter dom Befchl der Wehrmacht, nicht wahr? 


Und soweit es sich um allgemeine Richtlinien handelte, nicht? 
Auch ucber allgemeine Richtlinie aber nachrichtendienstliche | 
schon vom ВНА, 


fehlsgewalt ueber 


r bereits das Sonferkormando von Danneker mit seinen Auftraogen 
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17, Juni-LV-3-Daouor 


zur Vorbereitung der Judenauswandorung tactig, 
F: Und dicse Organisation war vollkommen frei von irgend einer Verbindung 
mit Ihren Kommandos, nicht wahr? 
it Nein, sie stand sclbstvorstacndlich in Verbindung, denn sic 
organisatorisch dazu, 
Also mit anderen Worten, zu jener Zeit war die Organisation der Sipo und 


"rankroich schon in Verbindung mit der Spezialgruppe von Dannockor, 


Kommando Danneckers 
koennen, 


Und dio Sipo und der SD haben mit Danucekor zusam ngoarboitot, nicht wahr? 


mussten in den Fac n тїз Dannecker zusammenarbeiten, wenn entsprechen- 


zu dieser Zeit dio Sipo und den SD, Mannschaften und Truppen in 


einzige Dienststelle 


erinnern Sic sich on das Dokument, d: > schon geschen haben, 
die Abwanderung der Juden 


von seinom 


lontifizicron? 


ist dem Gericht schon тогоо 


vorhin gesagt haben, dass 


vom RSH nicht in Verbindung mit denen der Armee waren, ist 
Judenproblem wurde ja auch die Militaerverwaltung infornier 
с с 


Sie, und Sie koennen das mit ja oder nein beantworten, ob 


Sie vorhin sagten 
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Н5238-0106 
17. Juni-MWel-Bauer 


von der Haltung der Wehrmacht abhingen, 
ı1: Noin, das ist auch oin Befehl, den man nicht dio generelle verschiedene 
Auffassung der Armee nen kann, Hior handelt os sich offensichtlich um eine 
Auffassung oi: 
F: Die Bofohlo des ! betreffs dor Judenfrage waren also Befchle, die von 
allon Organisationen befolgt werden mussten, nicht wahr? 
Das kann ich nicht beurteilen, 
Gut, ig m Zeugen das na cchsto Dokument RF 1202, (Der Zeuge nimmt 
Einsicht), Es zeigt Ihre Antwort an Hagen, Das Dokument besagt hier, dass nach 
dem Befehl dos RSH\ alle Emigrationen von Judon verhindert werden mucssen, Es 


Ihnen, von Ihnen untorcchriobon und an Hagen gerichtet, ist 


ses Schreiben wurde mir von Dannecker vorgelegt, wie hier auch aus 
dem Randvermerk hervorgeht, Das Zoic 
entsinne= war nach einem anderen Dokument von Himmler eine Weisung ueber 
Auswanderung von Juden ergangen, die auch von dor Militacrverwaltung auf ihrem 


Dienstweg woitorgosobon wurd sodass dio Militacrstellen diese Weisune von 
= t>o o 


rollen nun zum nacchsten Punk ebergchen, Kannten Sie 


Berlin, vom RSH! icht wahr? 


Sic haben ihn spacter in Paris getroffen, : er im Hauptquartier 


war, Wucrdon Sio sagen, dass or ein Fachmann in der Organisation der deutschen 


Polizei war? 
verschiedenen Abteilungen der EDS waren nach den Richtlinien dos 
organisiert, nicht wahr? Organisation spiegolte sich dio Orga- 
nisstion dos 
ол war, um діс cinzclnen Sachgebiete, dio 


citet wurden, auch in Frankreich entsprechend besetzen zu koennen, 


alle Gebiete hor Fall, 


Ў 
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17. Juni-EV-5-Bauer 


2. В, zum Amt VI,dás war doch die Ab teilung VI, das war gleich, nicht wahr? 
dach", 

Und Amt III, Abteilung III, nicht wehr? 

Ja. 

Amt IV und Abteilung IV? 

Jae 

Und igt V und Abteilung V, nicht wahr? 

42. 


Und manchesmal wurden Leute von einem Buero ir andere versetzt, nicht 


Ja, auch, 
Gruppe III D war ein Teil von Abteilung III, nicht wahr? 
da, 


Ihr Amralt zeigte Ihnen Dokument RF 12 19, nicht wahr? 


werde es Ihnen nochmels zeigen, Es war einer der Befehle von Dannecker ueber 


Deporta vtionen der Juden, Sie haben eine Ran dbemerkung daran gemacht, 3 D, 
heisst, dass 3 D dieses zu bearbeiten be, soweit das sein Arbeitsbereich 
war, ist das wahr? 
Meine Bemerkung lautet, "3 D zur Kenntnis und Besprechung," 

F: D,h, also musste diese Gruppe 3 D diese 2ngelegenheit besprechen, um spaeter- 
hin mitzuarbeiten, ist das richtig? 

Beantworten Sie diese Frage zuerst mit ja oder nein, 

4: Jo, aber mitzuarbeiten, nicht an dem Abt onsport der Juden, sondern sich 
ueber das gesemte Verkehrsproblen zu informieren, das zu der Zeit aeusserst 
schwierig wor, 

7: Die Deportation von Tausenden von Juden hat doch das Transnortproblem sehr 
erschwert, nicht wahr? 

A: Gerade das war der Sinn meiner Bemerkung, 3 D Kenntnis geben zu muessen, 
weil Militsertransporte und andere richtige Transporte damals akut waren und 

S ich mich mit allgemeinen Verkehrs- und Transportfragen ebenfalls 
befasste, zu informieren, ob und welche Schwierigkeiten dass nun auftauchen und 


von anderen Dienststellen angefuehrt werden, 


F: Sie sagten uns letzte Woche; dass zwischen den verschiedenen \emtern dos 
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17. men eeben DEU e 
RSH\ eine Verbindung war und Zusammenarbeit, Dieselbe Verbindung und Zusammen- 
arbeit bestand auch in den verschiedenen Bueros der BDS} nicht wahr? 
As. das 
Sie sagten, dass die Arbeit der Abteilung VI in allgemeiner Nachrichten- 
information bestend, 
A: Ja, Nachrichtendienst im Sinne des Amtes VI. 
die Berichte vom Amt VI, falls notwendig an ¿mt IV oder Amt V 
Berichte der Abteilung VI 
‚emter weiter, nicht wahr? 
4% Ja, wenn es sich sachlich ergab, 


Wuerdon Sie mir sagen, was dio Irbait der Gruppe VI m-2 war, erinnern Sie 


4: Ich kann os nicht genau sagen, 
Е: Ich werde Ihnen helfen, War es die Durchdringung dor Widerstandsbewegung? 
‚zielle Name dieser Gruppe? 

eberhaupt nicht, Ich weiss nur, dass mit dem Anwachsen der 
lerstandsbewegung auch im Nachrichtendienst VI Nachrichten 


irgendetwas ueber dio iderstandsbewegung brachten, 


95955 svanus 
o 


4 


auch innerhalb Abteilung IV waren verschiedene Gruppen mit dor 

der Viderstandsbevogung taotig, z.,B, IV e, Y st das richtig? 

Sic mit ja odo 

es war dio aufgabe von IV o, dio Widerstandsgruppen zu bekaemfen, 
war dio Arbeit von Gruppo VI пед, zuerst diese Widerstanósgrup- 
nicht wahr? 


Glen nur bei VI Meldungen an ueber Dinge, 


Jie mit der U"lderstandsbowegung zusammenhingen = darf ich fortfahren < und um 


diese Meldungen nun nicht von allen anderen 6 Referaten wiodorum getrennt und 


zu geben, wurde boi V eine Art Hilfsreferat geschaffen, wo 


en IV e gegeben wurde, 


jindostellen ucberzugehen, diese muss- 


4 


EEE a v CIN Р 
lie Befehle des BDS in Frankreich ausfuchren, nicht wahr? 


44 Ja, sie standen aber genau so wie der EDS mit dem Militaerbefehlshaber 
im Bereich der Regionen mit dem Feldkommandanten des Militaerbefehlst 
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l7. Juni-5V-T1-Bauer 


7 


staendiger Verbindung. 
F: Betreffs der Einziehung der Mannschaften, 
Feldpolizei der Wehrmacht waren, wor es da nicht so, dass die hoeheren LZ Gen 
stellten der GFP, also die Militnerverwaltungsraete, sich freiwillig melden 
mussten, um zur Sipo uebernommen zu werden? 
А? Nein, nicht freiwillig. Es war befohlen und sie hatten d nst boi der 
Sipo aufzunehnen, 
die Mooglichkeit, sich fuer der zu melden nach dem 
irgend chin, 


4: Diese Angelegenheit ist mir nicht bo 


nicht genou die E 
wurden vom ВОНА im einzelnen mit dem 


nicht die Einzelheiten,wie die Sachen waren innerhalb der 
er Umstellung vor 
Soweit mir bel war das bereits entschieden und lediglic 
die Ucbernohme, 
ldlitaerdienststel] d alle Einzelheiten wurden in Paris mit den 
einzelnen <ingchee 
Е: Und gewisse Mitglieder do: > wurden nich > Sipo vorsctzt, sondern 
en die Front, nach dem Osten, nicht wahr? 
vurden von dor Sipo ucbernommen, at lieselben nicht boi dor 
ich taotig, sondern wurden : Зо? © à gleich aus Franke 
en und kamen zum Einsatz im Osten boi dor Sipo, 
wir zu einer anderen со ucborgohen, Ist os richtig, dass dic 


deutsche Polizeibchoerde das Re Бе, di ranzocsischen Polizcibohoordon 


Zu X ре rwachc on? 


es richtig, dass dio Foordorung oder Ernennung von hohen fronzocsi- 
^ 


"gestellten nur im Einvorstaondnis mit der deutschen Polizoi ere 


û: Ja, dicse Zustimmung metz beim Hocheren SS- und Polizoifuchror cingcholt 


werden, 
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17. Juni-EV-O0-Pauor 


n D 


Ы Т, 


4: Ich habe > | g des Hochoron SS- und Polizeifuchrors in dicsor 


Bezichung so vorstanden, dass dio Polizcigeschacfte dor Militaerverwaltung 


auf ihn ucbergchon, dass abor Begenucoer der frenzoosischon Polizei in Fragen 


der Unterstollung kein neuer Status eintritt, weil ja vorher dio franzocsische 


D 


bteilung cbonfells untor- 


Polizoi dor lilitacrverwaltung und 4 der Polizoia 


stand, 
der Juden , welche verhaftet und doporticrt 
werden muosson, vom 
Ja, von Eichmann und von 
Ist os richtig, dass dio doutschen Behoorden in Paris oinon Druck auf 
Bohoerden ausgeübt haben, um | franzooBischo Mitarbeit an 
diesen antijucdischen Massnahmen zu erhaltcı 


fon einem Druck moochte ich in dor Behandlung der Frage im allgemeinen 


ht sprechen, denn dio gesamte Frage in Frmircich hi g von dem 


einander 
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Sale 


бо der Emigration der Juden nach Spanien bcrichtcto ? 


Jommecker ( Dokument RF 7) wussie «och ong genau Bescheid порог dio Auf 


auf der cinon Scito, und dor Sipo cuf dor anderen Scito. 


11-7 


Ucber Clo aufgeben ‚des SD unc 


` 
` 


der Sichorhcitspolizoi ? Ja, 


das 


agt, dass er jedesml, wenn cr vom SD gesprochen hat, 


scomeint hat. Nicht erh 2 


یا عل با ا 


clbst in scinem Auft^^r und in seiner Taetirk.it bei IV bei 
г Sicherheitspolizei, 
ch лоссћёс Ihnen von Scito 
act hier:" Von anfan 


als 
A vi 


das Dekwacnt zur Einsicht цорогсоБоп ) 
Е: Dazu hatte or schr onsu dio Jute Orgonisationen von cin- 


untorschic 


24 С 1 et ТЕРУТ 
Ole O3-Uborsturnifuohro:x 


Mor, nicht wahr ? 
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¿Abt dio Besprechung zwischen Dannecker und Tiomon clnerseits unc 
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des amt III in dicso 
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сту 


іс hahen uns doch vor kurzem gesagt, dass nie ein Gericht des SD oder 
der Sipo das Recht hatte, die Todesstrafe ueber \ he Staatsbürger zu ver- 


Ist das richtig? 


iin Sino = und SDeGericht? 


in SS-Polizci=Cericht, 


Din SS-Polizei=Georicht bestand boim Hocheren SS- und Polizeifuehrer. 
dieses Coricht hatte das Recht, die Podesstrafe ueber froszocsischo 
‘or ouszusprechen? Tst das richtig? 


es nicht. Das var absolut Sache des Hocheren SS und Poli zeifueh 


noch nic etwas »choert von dem Gerichtshof, der in Dijon stattzc- 


habe ich davone 


or 
20 


die Richter vom hoechsten 88-und 
Titel == bostaetict worden und sie waren 
SS—und Polizcifuchrorm, 
vernommen oder verurteilt werden? 
1 oc 164 ^ ^ Norich! als Веі 
an irgendeinem solchen Gericht als Bei 
teilrenonmen 


erhaftete Leute : іссе Gerichte ueber- 
es von Hoehcron 55-ола 


polizeifuchrer von diesen verhaftoten Per- 


eren erhalten hat? 
onn er 


Hochcren SS-und Polizeifuohrcr wurden 


Ў 34 с » A ahaha дө» а 
ucber Foptnahmen und ucber die gesamte Sichorhoits- und 
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17 Juni = EB = 2 = “ahl / Майёгг 


Ordnunspolizcitacti¢keit zuscleitet, Dor Hoehcrc SS- und Polizeifuchrer hatte 


das Recht, uni 


rhoits- und 
Огдпапгѕро1ї20і die zu verhaftenden Leute dem Hocheren SS- und Polizoifuchrer 
70110186 haben und iha diese Leute zur „burteilunr ueber проп? 


Berichterstattung ueber die \bteilun en dcs Defchlshabers 


haben die Mitarbeiter im Buero des Chefs der Sicherheits- 


Berichte an den Hochcren 8: L Polizeifuchrer vweiterzelsitet? 


F: Abteilun’en des Kommandant der Sipo und de | ben die Berichte порог 
сс 


Qie verhafteten Personen an den Hochcren SS = und Polizcifuehrer weiterzeleitet? 


mn. 


A: Die uebliche Nerichterstattuns cine von den Komzandeuren an die abteilung 


en 
auch vor, 


РЕТИ F А 
OMICNGEUTEN 


an den Namen interessiert, 
oder von den Beauftragten der 
cine Liste M-iseln angelegt, die erschossen werden sollten? 
Koenneı nit Ja oder Nein antworten? 


^ 


is Bine Liste von G iseln nich 


ma 
2 A 


ipo verhaftet, ni 


ich von einer anderen Dienststelle festrcenommen 


ich ап canen Anschlag Endo 1942 gezun eine Gp uppe der 
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l7 Juni < EB - 3 < Maier 


dor Luftwaffe in Paris, Es war 


4: da, ich ontsinne mich etwas., Ic 


Stellen 


angeordnet wurde, 


stellt werden sollte, 


ic erschossen то 


je BDS-Dienststellen eine 


(IDN) 


H5238-0122 


rachrend der Leibesuehungen dieser Abteilung? 
ch weiss, dass dann bei den militaorischon 


Sportplaetzen jetzt immer cine "ache re= 


Liste von Goisolh aufre- 


cen sollten; es waren 90 oder 92, 


Nein, ich entsinne mich nicht, 


Ist es nicht Yat 


Juden an die 
Koennen Sio rüt Ja oder 
Nein 
Zeit lang verfol; 
sch hiessun;cn erfol 


fuehrt 7 


morc Ne 


nicht 1942 nach jenen 


сі ucberfuchrt vo 


erung 


бо = und 


Nein, ich entsir 


hatte, die Anzahl der Goiseln, : 


hntworten Sic Ja oder Nein, 


konnte 


enS ellen, 


inh 


wrische 


kennon schon das 


age schon befraz 


2 
ipo vom 6. ¿ucust 1942. Іп diesem Brief heiss 
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Polizei ucberfuehrt w 


st vurde in Frankreich, 


olgen soliten, und 


‚ben meine Frage nicht 


47 л an 
Anschlag eine 


die 


Polizeifuchrer noch ni 


o mich 


srbin..ung = 


ach Es 


edem Anschlag nicht nur so und so viele Leute 


ne gewisse Anzahl von 


Kommunisten und 


erden musste? 


Noin antworten? 


ann ich hicht antworten, denn ich we 


dass nach itéontaton sofort Suchno-ELr- 


3 "idi ar Az “ұла wi а 
Gass alese Massnahmen dann nicht 


mehr durchge 


beantwortet с. 


'ewisse Anzahl von Juden und Kommuni- 


rden, zwecks Deportation nach dem Osten? 


ein solcher Rofehl von Militacrhcfchlshaber 


Durchfuchrung dann im einzelnen var, weil da- 


cht einreschritten 


150% 


Buero oder die Abteilung des Kommandanten 


Sicherheitspolizei und des SD, das Recht 


nicht, 


Buero der Sipo und des SD in Paris das Recht 


io erschossen werden sollten, vorzuschlagen? 


nandeur in Paris machen, wenn cs 


wenn ich das noch ergaenzor 


denn es handelte sich jamcistens um Апо! 


citen oder Einrichtungen, 


Dokument RF- 121), Ihr Anwalt hat Sie 


ist dies ein Prief von der .irmce an den Kommar 


t es, ob cs moeglich wa 





III 


| 1 r H5238-0123 
- | = ALC 


in der naechsten Zeit Geiseln in Zuge von Vergeltungsmassnahmen erschossen 


den koennen und dass die Massnahr: n Hauptbucro des SD und der Sipo in 


wird dem Zeusen ucberreicht) 
Sic sich den letzten \bsatz an ~ don Brief ist falsch, gelt? 
rief ist richtig, ich glaube schon, 
ver бог Brief sagt doch, ob der militacrische Kommandant sich auf 
Ausfuchrung von Todesurteilen von dem Kommandanten der Sipo und des SD verlassen 
kann? 


e 


ut J&e Es steht aber cinganss с j$ wird auf eine Entscheidung von Kettel 
Bezug гопотлеп, Der Kommande von r 5 konnte keine Érschiessunzon durchfuehren, 


sondern es handelt sich hier un dio Suehnema vom Moehercn SS- 
hrt wurden, Ich zlaube, es waren die ersten nach 


rief haette an sich gerichtet soin muessen an den 


Verhaeltnisse ere 


kacupfen gesen die 


ibteilung IV, Gruppe IV C, als 


die Gruppe "ММ-ме‹ 
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Н5238-0124 


zu dem Wort "Ме ] 1" kann ich erklasre 
von 
g bezeichnet w 


` M ұл nad T. er m D 1 1 
transport aus Frankreich , digei ‚ten. Das 


Ww 


1 
‚ehnrm 
schaun, 


von franzocsisc!} ntellektuellen 


AAS von Tarn 
<a VOIL L 


nz aufmerk- 


the 


anennesanhe 
anazocsiscnen 


Sie vom SD 
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sondern um ausgesprüchene deutse! 


wenn ich sa 


(Tortsetzuns ces Kreuzv 


Clavell! 


FOTIA 


ЖЕЛСІЗ; Dr 


‚mvenduns 


іс біро auch іп 


andos waren Ihnen nicht bo- 


main "des wr CT) уот) 
1 Foindkormandos von SD verhoert 


nur 
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Velche Auf 


1 © 
М 


beririesen worden? 


m: Ist Ihnen 


glieder von ensli 


war, oil 





LEID 


17. Juni- 4G - 1 Maih Н5238-0127 
F : Dann Stimmt es also, dass festgenommene Mitglieder anderer 
Kommandos entweder der Sipo oder dem SD uebergeben wurden ? 
а ¢ Ја, wie ich aus dem Dokument ersehe, waren sie aber schon 
von der Militaer-„bwehr vernommen, 


Е : Wenn Sie sich Seite 710 ansehen, ist hier eine Eintragung 


vom 9. Dezember 8 Uhr von Nantes und hier heisst es, dass zwei 


Gefangene dem SD von Bordeaux ucbergebon worden sind sowie die 
rapiere, dic bei ihnen gefunden wurden, Stimmt das ? 

ñ : Ja, aber es ist die Abteilung IV, die den Mann uebernommen 
hate 

F: Sie hatten in Bordeaux ein besonderes „ussenkommando, nicht 
wahr ? 

A In Boráesux war nur die Dienststelle des Konmnandeurs, 

F Und Hagen, der Kommandeur dieser befehlsstelle, war einige 
2615 Kommandeur fucr Bordeaux ? 

А + Nein, Hagen wurde mit der Versetzung des Hoeheren SS- 
und iblizeifuchrers persoenlicher referent beim Hoeheren SS- und 
iolizcifuehrer, Er wer vor Einsetzung des Hocheren Soe und Zë le 
zelfuchrers Leitz. der Aussenstells in Bordsaux, 

F : Und das Uebergeben dieser wolmando-Mitelieder war gemacss 
des Hitler-Befehls, nicht wahr ? 

A š Jswohl«. 

F : Line der „ufgaben des SD wer, Listen von verdaecht igen 
iersonen aufzustellen, nicht wehr ? 

Nein, das war eigentlich nicht eine Glen, AUT варе, 
(essen aufgabe war dieses ? 
Die „bteilung IV hatte einen eigenen Nachrichtendienst. 

F Wenn der 5D aber „uskuenfte erhielt, die der Abteilung 
nuetzlioh waren, wurden diese ¿uskuenftç der abteilung IV ueber- 
geben, nicht wahr ? 

А: Ja, das konnte selbstvcrstaendlich sein, 

F i 418 geueess einer Wehrnechts-.nordnung hohe franzoesische 
Offiziere verasftet werden Sollten, wer es eine der aufgaben des 


SD, die Verstecke dieseraAleute eusfindig zu machen, die verhaftet 


werden sollten ? 





(III 


17..Juni - AG -.2 wa ih H5238-0128 
4 1 Nein, das war nicht 4ufgcbe des SD, sondern das erledigte 
Abteilung IV. 


: Und das „ufstellen der Listen wer euch „ufsebe von Abteilung 


: Jewohl, 

: Und war die „ontrolle, leberwechung und Nachpruefen von ab- 
eeworfener Munition, Waffen usw. von den Allilerten ueber fren- 
Zzoesischem Gebiet, die AUufgebe des SD oder der “„bteilung IV ? 

:. Das war Aufgabe der ¿Abteilung IV, 

F ; Und als Sie sich bei der Besprechung wit Vertretern der 
Wehrmacht derueber beschwerten, dass Sie in der itclienischen 
done keine Lxékuti.gewslt heetten, do heben Sie sich ouf die Kreef- 
te der Sipo bezogen, nicht wrhr 2 

4 š WO kein Lxikutivrecht bestand, musste des erst durch Ver- 


hendlung uéber dos “USWwaertige ant oder ueber das OKW geklaert 


: Ich wollte jetzt nicht wissen, wie Sie sich diese Kroefte 
hescheffen wollten, sondern ob Sie sich nur 4£rcuf bezogen haben, 
drss Sie nicht &enuegenà Kraefte іп der tsiisnischen Zone hetten 
zur Durchfuehrung der Lxekutive, 

4 : In der itrlienischen Zone weren meiner Lrinnerung nach 
ueberhrupt keins irnefte, 

For den Slaube, ole haben meine Frage nicht richtig verstanden. 

418 Sie sich bei dieser Besprechung dsrueber beschwerten, dass 
keine Ärcefte in der italienischen Zone zur Verfuegung stenden zur 


„usfuehrung der Exckutivgs-walt, heben Sie sich beschwert, dess 


keine Lxekutivkraefte zur Ver uegung Standen, um diese durchzu- 


fuehren ? 


А de 


л 


i “oben Sie uns schon &esagt, dass Abteilung Vi und II Ihrer 
Dienststelle sich wit der Widerstandsbeweguay befassten, 

a : Je, wenn bei deu Nachrichtendienst von 4bteilung VI wele 
dungen ueber die Wieuers tandsbewegung anfielen, 


Е : als Sie im Juni 1940 nach raris kemen, waren Sie da 


im auftrog des SD hingef#nren o 
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17. Juni - ¿G - 3 = Maih 5238-0129 
à š Je, єз waren aber euch ungehoerige vom ¿mt IV mit in dem 
Kommando, 
FP: „ber es war ein „uftrag fuer den SD, nicht wehr 2 


s Nein, fuer das ҚОН,» 


Е : Das heisst Sowohl fuer RSH, als auch „mt III, Amt IV und 


Amt VI. 

à + Jawohl, 

F + ¿ber die Mehrzahl der Mitglieder Ihrer Gruppe weren euch 
Mitglieder des 3D, nicht wahr ? 

A : Bei der ersten Gruppe von 20 Menn, de kenn es sein, dass 
da mehr 3D-ingehocri&ge dcbei w: ren, 

Е : Waherend dieser ersten Zeit arbeiteben sie mit den Ein- 
Satzstsb kosenberg zusammen, nicht wahr ? 

E : Des weiss ich im einzelnen nicht mehr, denn der Einsatz- 
Stob Rosenberg hat, glaube ich, such schrifttum sichergestellt 
und uebernounuen. Jas weiss ich im einzelnen nicht mehr. 

F : Und des waere cin Grund gewesen, um sich mit den Біп- 
setzstab Rosenberg іп Verbindung zu setzen ? 

4 š da, der Bias: tstab Rosenberg arbeitere aber such nit der 
Militaerverwaltung unwittelber zusciuen. 

Е; „ber neben der wehrurcht nrbeiteto dieser Stob Rosenberg 
euch unmittelbar wit Ihnen zusammen ? 

2 Је, 

F ; Hier Dokwaent lol5-B - KF-132.3, Denn stimmt es clso, 
wie es in diesem Dokuuent heisst, dass der juedische Ursprung 
verschiedener Kunstgezenstaende in Zusrmmenarbeit mit der fran- 
zoesisenen tolizei-pehoerde und deu SD festgestellt worden ist ? 

4 5 ісі Keane dus Dokument noch nicht. 

(Mr. Моппегсу uebergibt dea Zeugen des Dokuuent zur Einsicht ) 

4 4 Ich habe dus Joxument nur flueontig gelesen und ersehe 
darrus, dass die Dienststelle Rosenberg sion bei der Dienststelle 
G&S Sicherheitsdicnstes erkunüizte, ob es sich wirklich ий 
Jucdische Besitzer handelte, bei den verschiedenen Kunstwerten, 


F : Und cer SD hat auf diese aonfroge geantwortet, nicht wehr ? 
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Н5238-0130 
17, Juni - ¿G = 4 Msih - Brender 
: wenn Unterlasen уогпепдеп wren, het er sicherlich geont- 
wortet, d^s weiss ich ii einzelnen nicht, 

Die Durchfushrung und dic Sechkenntnis іш einzelnen, gleube 
ich, und des gesaute „äressenuateriel, wurde von der Dienst- 
Stelle hosenberg selbst genncht, weil des seine sbsolute öpezial- 
erbeit war. 

FP ; Stimat es, dass speeter der BDS Rosenberg 700 Juden reus 
Konzentretionslogern oder kolizeilrgern zur Verfuegung g6- 
stellt hot, um die Gesensteende wieder zu reparieren und die 
Listen zu vervollstacndigen ? 

JoS Konn hoechstens durch die Dienststelle Dennecker-Brun- 
ner geschehen Sciu, uass Dannecxer ouer Brummer hierfuer Juden 
ebgestellt hoben, 

F ; Und Denneoxers Dienststelle war ein Teil der 4bteilung IV ? 

: Nein, ich siete Schon, dass Dannecker nieht zur „bteilung 
IV с te und vex Leiter IV nicht unterstand, wie die anderen 
Referenten e 

F + Wir wollen vannecker's Stellung nicht noch einml be- 
sprechen, Sic ist waeurend dieses Verhoers schon klergestellt 
worden, 

„ber Sie belinupten inmer noch, dess die sipo und der 5р 
nichts wit der klusnäerune und Berrübnng von Kunstgegenstaenden 
in Frenkreich zu tun hatten ? 

: Nein, Gorit hetten sie nichts zu tun, 
> Wes die Zwangsarbeit anbetrifft, heben Sie such susgesrät, 


dic Sipo unà acr SD in frenkreich denit Aichts zu tun hatten, 


Jc, wenn шоп 5150 ürrunter die Aktion souckel versteht, 
F ; Entsinnen sis sich an die besondere rolizeitruppe, die in 
Fronkreich von Sauckel aufgestcllt worden ist a 


P^ Jawohl. 


F : Und die Mitglieder dieser besonderen solizei wurden ge- 


wochnlich von franzoesischen Stastsbuergern engeworben, nicht wehr? 
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Н5238-0131 
17. Juni - 40-5 Main 


A $ wie dos oouckel iu Linzelnen or.cnisiert hot, weiss ich 
nicht, nir ist bexannt, ünss авг nach «е. Vorbild, wie er es in 
anderen Laenaern «6.5010 hatte, auch Herren seiner Urxenisestion 
noch Frankreich ku...en liess, uu das aufzustellen, 

F ¢ Heben die „onwandeure der Sipo und des SD bei dieser Re- 
krutierung geholfen ? 

4 : Das weiss ich nicht. 

F ¢ Ich woechte Ihnen jetzt die Seite 64 des Dokumentes F 827, 
BF 1518 vorhalten, In diesen Dokunent heisst es ( es ist cin 
Rundschreiben von ёеш Gensralbevollüaschti.ten fuer den „rbeits- 
einsatz Sauckel.) Unter Absatz 6 : " Die sipo und die SD Kounan- 
децге haben vou Bio weisung erhalten, die „Tbeitseinsatz-Dienst- 
stellen in jeder „insicht tetkraeftig zu unterstuetzen und die 
erforderlichen Usierpruefungen bevorzugt und umgehend durchzu- 
fuehren," 

4 : Die Uuterstuetzung bezieht sich nur euf die Ucberpruefung 
der «ersonen, die von veuckel fuer seine Or c«uisation vorgesehen 
waren, ob gegen diese rersonen sicherheitspolizeiliche Bedenken 
bestehen, das heisst, ob das nicht iersonen sind, die vielleicht 
als absolut deutschfeinälich bekennt waren. 

Р ¢ Denn hoben oie also bei der Aufstellun. dieser besonderen 
rolizeinacht mitgeholfen ? Nicht wahr f? 

с 58 lag eine cesses 


wollen oie erst mit Ja oder Nein antworten, 


+ Jawohl, Durch eine Weisung des Hoeheren S~- und rolizei- 


- 


fuchrers nach Seiner besprechung mit Sauckel, in der er darauf 
hinweis, dess eine deutsche «olizei Lxixutive nicht in Frage 
korit., vie Sicnerheitsvolizei war die dafuer zustaendise rolizei- 
dienststell«, denn es konnte nicht noch eins Lxikutive geschaffen 
werden, ohne denn nan wenigstens die ans€hoerigen dieser Exekutive 
ueberprueft hatte, Des war eine abwchrnoessige Notwendigkeit. 

F ¢ Gut, Die Lrklcerung genuegt. Wir haben schon versohiedent- 
lich ueber SS Sturubennfuehrer Hagen gesprochen} Sie heben pir ge- 
sagt, dass ausser diesen acht keine weitere ZuSaimenerbeit zwi- 


schen деп :olizeidienststellen und Hagen stattgefunden hat ? 
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Н5238-0132 
17. Juni = ла = 6 Maik 


A š Voch, єз bestand auch eine Z2ussLienerveit von Seiten der 
‚„uteilung III. Ich weiss nicht, ob vielleicht auch der Abteilung 
4 Namen von geworbenen Arbeitern vorgelegt wurden, wiederum, 


um sie ebwehrmaessig zu pruefen, Das helte ich euch fuer moeglich, 


F : Sehr gut, Hegen sind die Gewaltbereiche der deutschen ioli- 


261 vollkomuen bekannt ? 

А 2 раз Sollte ith ennehmen, jewohl. 

Е ; Und er Kaunte die verschiedenen Gewaltuereiche von Sipo 
und 50, nicht wanr ? 

À 3 Jawohl. | 

Е : Ich noechte gerne die Zusa.uenfessum, eines Vortrages ver- 
lesen, der am 27. August 1943 zeholten wurde, uster die Organisa- 
tion von Zwengsarbeitern in Frenkreichl In dieser Versaunmlung ver- 
treten Heeen und alerer den BLS. Es ist ein Dokunent Е 816, Exhi- 
bit RF 1516, uever die „ufgabe der Sicherheitspolizei und des SD, 
fuer den „roeitscinsatz in Frenkroich. Das sind die Worte des 
SS-oturubennfuchrers Hagen : " Die vielseitigen .ufgeben des SD 
bestehen іп Gewsherleistung von Frieden und Ordnung, Zusaumenar- 
beit mit der franzoesischen solizei, zweokucessige Ausnuctzung 
und Einsatz der .olizei fuer deutsche 4anteressen; weiterhin 
politische Nochrichten- und Abwehreufgeben, im Hinblick auf die 
Exukutive der Sicherheitspolizei іс Kempf Segen Kouwmunismus und 
entifeindliche Bewesungen.“" Das des eine richtige Feststellung " 

à + Nein. bean er hat hier ob ¿ufgaben genannt, die ebsolut 

klare ,ufgauen der sicnerheitspolizei sind, 

: &oennten wir vielleicht Sagen, dass die Erklaerung die 

und den SD zugleich betreffen ? 

> Nein, ES waren verschiedene aufgaben, die die Sicherheits- 
polizei und der 3Ü hatte, 

F : Wenn wir dann Sagen, dass gewisse „ufgeben des Gicherhcitse 
dienstes waren und andere gewisse Aufgaben der Sicherheitspolizei, 
waere es dann richtig 7 

А: Ja, beispielsweise wacre der politische Nechrichtendienst 


eine SD-„ufgabe, 





17. Juni - 6-7 ath LU] 


H5238-0133 
Mine MONNLLI : Ich habe keine weiteren Fragen mehî û 


COL. OkLOV ;Ich heve keine Fragen, 
DURCH LT. HARRIES : 

F : Ich moccute nur ein oder zwei Fregen stellen, 

Wie viele Gestepo Leute unà sD Leute netten sie unter Ihren 
Befehl els Koumandent der Sicherheitspolizei und des SD in Frcnk- 
reich ? 

4s : Hauptentliche, staetspolizeiliche neehoerige, wenn ich 
fregen derf ? 

F Је, іп allgeweinen, 

Des waren 6twas бо ~ Bo heuptautlicue staetspolizeiliche 
angehoerige, glaube ich, Ich hebe in Moment die ZuSe.menstellung 
nicht iz kopfe, ich habe sie aber schon gensnnt die Zahl. 

F ; Welche Disziplinermessnehuen hatten sie in ellgexeinen fuer 
ie Mitglieder der Gestepo und SD in Frenkreich zur Verfuegung ? 
4° ich selbst hatte nur visziplinser-strafüoeglichkeit in Er- 

teilung von einigen Tagen arrest. Ich hette eber einen Untersu- 


chungsfuchrer, der «lle diese Fregen bearbeitste und sie in Reichs 


Sicherheitshaupta.t oder bei den S3 YF lizcigeréchten vortrug und 


denn die entsprechende Strafe verhaengt wurde, 

F : Wenn die vienstleistung eines ah Choerigen Ihnen nicht ge- 
nuegte, wie haben oie denn Seine Versetzung Loeglich £eucoht ? 

4 + Wenn 6S Sich uu irgendwelche Arten des Vergchens handelte, 
hebe ich den Untersuchungsfuehrer davon in Kenntnis gesetzt, Wenn 
68 keine direkte strefbere Henäluns wer, dann habe ich versucht, 
68 durch des rersoncleut zu erreichen, ohne den Untersuchungsfuehr 
einzuschelten, 

Е: Und bei gewissen Uustaenden, wurden àiese Leute in die Mi- 
liteerdicenste é6schickt, nicht wehr ? 

4 : deyohl, sie bexenen denn Soctnennte Frontbeweehrung. 

F ; Tetsaechlich wer diese 4cthodc, die Leute en die Front zu 
Schicken cinc Schr gute Moeglienkcit, die Leute im Zaun zu helten 
und sie zu beherrschen, nicht wahr ? 


4 : de, des war selbstversteendlich 50 
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Ls wer Ihnen allen bekannt} dass, wenn sie ihre Aufgabe nio} 
ordentlich ausfuehrten, sie dann en die Front zu einem gefaehrli- 
chen Einsat geschickt wurden ? 

À : Ja, das war eben So, dass diese Urteile dann meist von 
Himmler selbst entscheiden wurden. Ich glaube sogar, dass Front- 
hewochrung nur durch Lntseheid von Himmler erfolgte, da es nicht 
zu den Strafmoeglichkeiten des Untersuchungsfuehrers oder des 
59- und Polizeigerichts gehoerte, Die Abkowmendierung"zum ver- 
lorenen Haufen" , diese Entscheidung traf nicht dass 3S- und 
Polizeigericht, sondern Himmler personelich, Das weiss ich im 
einzelnen nicht, 

F : Dann war die Alternative eines Gestapobeanten in Frank- 
reich, wenn winer seine Aufgabe nicht erfucllte, elso, dass er 
entweder seine Taetigkeit behielt oder zum Einsatz en die Front 
&.Schickt wurde, 

A: Ja, oder bestraft wurde, Kann man sagen, Wie die otrafe 
im eiüzelnen lautete, das wer natuerlich voellig versehioden. 

LT. HARRIS : Ich habe keine weiteren Fragcn mehr. 

DURCH DR. MERKEL : 

F ; Wenn ich sie richtig verstanden habe, denn haben Sie zu 
Beginn der Befragung durch den Herrn Anßlaeger &gecntwortet ; Sie 
weren nicht xitglied der SS. 

А : ach wurde witglied 


ез SD. Ich kann aber nicht sagen, ob 


des 
ich dadurch lüitglied der allgemeinen SS geworden bin, wcil &uf 


dem rersonalsusweis der Dienstrang stand und dehinter “ SD t, 

P + Ihr Reng als Obersturmbannfuehrer bezw. Stenacrtcufuchrer 
ist alse kein Beweis, dass oie mitglied der os ислеп. Sie wollen 
damit Sagen, dass oie diesen Кар «uf Grund dos anglciohungser- 
lesses erhslten haben oder, wie ist das sonst zu verstehen ? 

А: Ja, weil ion niemals 55 vienst getan habe, Ich habe nicmàls 
bei der allgemeinen 5 vienst getan und gehoerte euch keinem SS 
Sturm und Sturmbann oder einer SS otandarte an, 

F : Vor Ihrer Bestellung im BDS hatten sic keine Exekutigauf- 
geben, wie Sie erklaert heben in Kreuzverhoer ? 
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т. duni » 36 4 d ШІ 


Н5238-0135 
Jawohli 


: welcher Zeitpunkt wer de 


: DaS war von der ankunft in Frenkreich bis zur Einsetzung 
des Hoeheren Sö- Und Folizeifuehrers, 

F : wer het damals ausschliesslich Exekutiv-Vollmecht auf poli- 
geilichem Gebict gehabt ? 

4 + Die gcheime Feldpolizei und die Beldgendarmeric, die dem 
xonmendosteb der wilitacrverweltung unterstand. 

F : In Bezug cuf dic vom Herrn snkleeger vorgelegte Urkunde ` 
PS 1629, moechte ich dic ellgemcine Frage an Sie stellen : 
Gehoerte es zu den Zielen und „ufgeben und laetigkeiten des SD 
in Frenkreich, Synagogen zu sprengen ? 

45 Nein, 

F : Der sicherheitspolizei ? 

4 * Nein. Des war keine „ufgebe der öichsrueitspolizei und waere 
nicht erfolgt, wenn nicht cs vom Chef der oilonerneitspolizei 
befohlen worden vser&s 
P i1 Was het insbesonders die ісӛзгесһе zu beacuten, dass dieses 
schreiben dos neforetzeichen 4 J Dennecker treegt, euch wenn өз 
von Ihnen unterschrieben ist 

4 * Dess alle Fragen, die mit dem Juaertun ZuUSeumenaengen, 
bei Dannecker zusStcuumenliefen, 

Е : Zur die Frags des Herrn „nkleegers, ob der befehl zur nin- 
richtung der Juden vom keichssicnerheit 


oie geantwortet ¢ * Je 


А + “ch wollte deuit segen, 
so derstellte, dess er in unmittelbaren Befchl von Himmler teetig 
wer. Wie des iu einzelnen orgeaisctorisol i keiohssioncrneits- 
heuptemt wer, das entzicht sich meiner Kenntuis. Lr operierte nur 
immer mit Himmler befchlen, 

Fo: In dem vokusent 1623 wird von der Duroxrrbeit auf die fran- 
zoesische hegierung gesprochen, “s ist dies das bekennte Dokument 
ueber die Besprechung Dannecker ~ Lichmenn, wer diese Druckerbeit 


eine J„ufgebe der Sicherheitspolizei in frenkreich ? 
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17, Juni - 4G - lo Моіћ 
/ A: „ufgebe der Sicherheitspolizei in Frankreich nicht, In 
welcher Weise die Polizeistelle in Uebereinstimmung Himmler, 
Ribbentrop und demit auch der Botschafter in teris mit der 
frenzoesischen Regierung verhandelt het, wei ss ich nicht und 
wird von diesen otellen aus engeordnet sein, 

F : Ist es richtig zu Segen, dass diese Druckarbeit eine aus- 


schliessliche angelecgenheit der Dienststelle Lichmann und Danneck 


: Nein, denn es waren je die enderen Dienststellen durch 

Eichmann und Dannecker nit dem Gesamtkomplex ebenfalls befasst, 
F ; Wenn ich richtig verst: ıden haben, wollen Sie sagen, dass 

sich Dannecker der Dienststelle der Sicherheitspolizei zur 
vurchfuchrung der Judenaktion bediente ? Waren derueber hinaus 
die Dienststellen der Sicherheitspolizei auch selbstaendig und 
auf ihre Verentwortung eingesetzt worden, insbesondere auf Ver- 
heftung der Juden % 

; Nein, 

Der Herr Anklaeger het Ahnen verschiedene Namen von 
Kommandeuren genannte, die SD Angehoerige waren, Koennen Sie 
Segen, wie gross der Prozentsatz der SD angehoerigen war in Be- 
zug auf Kommandsurstellen 2? 

A: Des Verhaeltnis wechselte, Ich sagte schon, dass cber 
die Tendenz der Fersonalpolitik des keichssicherheitshauptantes 
wer, els Koumandeure immer ingehoerige der Stastspolizei zu 


haben. Des war die 


EUH 
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‚Juni-1,Schm-2-Brander- 
DR GAWLIK: 
Sie hatten mir gesa Le insgesant etwa 10 - 12 Angehö- 


с 


rige des SD in Frankreich tätig waren. Schildern Sie doch einmal 


т 


rz, in einem Beispiel, ‘as diese tatsächlich gemacht 


was ihre politische Aufgal 


Ich erhebe Einwand gegen diese Frage, weil diese 


schon gestellt und schon ausführlich beantwortet worden 


AT IK: Die Frage i.t nicht gestellt worden, ich habe das 
Protokoll hier. 
beabsichtigen Sie mit dieser Frage? Wollen 
Sie etwa di ufgabe es SD herausstellen? 
DR GAVLIK: Klarzustellen die Aufgaben, Ziele und Tätigkeiten 
des SD in 
Wollen Sie hiermit 
der Orgenisation 
DR GAVLIK: Ja, es waren 10 = 12 BD ж Angehörige da, die 
Verhöre , Erschiessungen und Tötungen durchgeführt 
ie sollen an dem Arbei.seinsatz mitgearbeitet haben 
len noch ihre besonderen Aufgaben erledigt haben und ihre 


єч 


ferner die Grundlagefür die Tätigkeit der Abtei- 
Deshalb will ich einmal klar stellen, 
die hatten, das soll er an einem ganz kurzen 
UBRIDY: Sie können antworten, aber bitte kurz, 
Die Aufgaben waren vom Amt 
veben Sie ein Beispiel für 
geteilt, dass auf dem 
one Organisationen tätig waren. Die 
пеп, wie sich die verschiedenen 
‚chiednen Dienststellen auswirkten, einmal 


(action und andererseits in ihrer 


^lr1 С E "esi ey Ac aye a y Түсі c 74 ЛІС d у ү } 1 ^ (1^ 
kung gegenüber en Franz*s as Ziel war genau heraus- 


len, wo eine unnötig Uber. chneidung SC 15 Beweismateria 


unnötiger Schwierigkeiten sollte ausreichen, 
1100 
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WEIT S E : H5238-0141 
17.Juni-I.Schm-5-Brandor- 


P Vielleicht kónnen Sie mir dann folgende Frage 


asc 


selbstständige 


denen Mitgliedern, von verschiedenen Organis 


ationen 


d ^l en اجه‎ 3 + en 7, a at gen т "^c 
Sicherneitshauptamtes 


sili UL 


kamen auch von Cen Am- 


hot? 
L 


A nade m 
mT een 
All VL SC 


einzelnen Ämtern. 
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Н5238-0145 


17.Juni-MK-1-Roedor 


Ich Кошле hum nächsten Punkt, der Gruppe Dannecker, Sie sprachen 
bei der Mitarbeit der Sipo und des SD des Komunndos Dannecker da- 
von, dass Sipo und SD hierbei mit der französischen Polizei guar- 
beitet haben, 

Hatte der SD mit der französischen Polizei zu tun? 

Der SD im Sinne des Amtes III, 

VORSITZENDER: Darüber hat der Zeuge schon ausgesagt, 

Er hat ausgesagt, dass die französische Polizei Anweisung erhielt 
und dieselben vom SD ausgeführt wurden, Dei dcr Defragung des Zeu- 
gen müssen Sie sich auf die Punkte beschränken, die behandelt wor- 

sind? 

DR,GAWLIK: Der Zeuge will ja gerade seine Aussagen insoweit be- 
richtigen, Der Zeuge hat sich meines Erachtens ungenau ausgedrückt, 
Es ergibt sich auch daraus, dass er seine Aussagen berichtigen will, 
und ich will in diescm Punkt seine Aussage klarstellen, 

VORSITZENDER: Herr Zeuge, wollen Sie Ihre Aussage berichtigen? 

Ja, wenn überhaupt ein Irrtum vorliegen sollte, Ich nahme 
aber an, dass wenn ich von Sipo unà SD jetzt gesprochen habe, 
nehme ich immer die Dienststelle als Ganzes, meine aber nicht 
auch der SD im Sinne des Amtes IIT oder im Sinne des Amtes VI 
Fxekutivmassnehmen tätig war. Das habe ich von Anfang an ausgeschlos 
sen, 

F: Ich will Ihnen noch einmal das Bokunent 1219-PS, das 
im Kreuzverhör vorgehalten worden ist, vorlegen, Da heiss 


C 


5, : қ š š А š 
" icherheitspolizei (SD-Konmmande)", Was ist damit gemeint, 


meint die Sichcrheitspolizoi oder der SD? 

A: Alle Koumndeure der Dienststellen Sicherheitspolizei und SD 
hiessen "Komnandeure der Sicherheitspolizei und Sp," А 

MR,MONEREY? Den дәлдеп wird genau dieselbe Frage vorgelegt, die 
während доз Verhörs vorgelegt worden ist, 

DR. GAWLIK: Nein, das Dokument ist noch nicht vorgelegt worden, 
Ich komme nunnchr zu dem Dokument, 

VORSITZENDER: Wollen Sie bitte die Frage verlesen (die letzte 


Frage wird verlesen) 1115 
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š 3 H5238-0146 
i7T.Juni-MK-2-Roedcr 


VORSITZENDER: Ich entsinne mich der Frage nicht. Darf ich mal 
schen (nimit Einsicht) Das Dokument erklärt sich von selbst, Jeder 
kann den Schluss daraus ziehen, wie der Zeuge. 


DR.GAWLIK: Ich möchte den Zeugen fragen, ob der Schluss, den 


non nus den Pokunent zieht, dass nämlich der SD daran beteiligt war, 


richtig ist, Die Sicherheitspolizei ist etwas anderes als der SD, 
š о, bach 
und hier steht ""icherheitspolizei (SD)", 
VORSITZENDER: Ich sehe nicht ein, dass der Zeuge eher in der La- 


ge sein soll auszusagen, was nit einer böstimmten Definition in ei- 


nen Dokument gemeint ist, als jeder andere, der Einsicht nimnt, 


DR.GAWLIK: Ich habe niemand anders der darüber aussagen kann, 


© 


VORSITZENDER: Dann lassen vie d das Dokument für sich spre- 


nen die Dokumente 2121 und 2122-PS, die noch nicht 
übersetzt worden sind, vor und frage Bie: 
Hat dor SD nit diesen Massnahnen etwas zu tun? 
Dienststellen hiessen: 
"Sicherheitspolizei und SD-Kommandos", dass aber der SD, die Ab- 
teilung III oder VI mit den Durchführungen jeglicher Exikutivsachen 


nichts zu tun gehabt hat, 


TA 


Р: Ich lege Ihnen nunnehr von dem Dokument RS-1207 die Seite 
31 vor, Lesen Sie bitie den ersten Satz, 

ZWUGE: (liest vor) 

"Von Anfang an war Wert darnuf gelegt worden, sowohl die Sicher- 
heitspolizeilichen Massnahmen als auch die SD-mässigen Arbei ten 
in einer Hand zu vereinise 

DRGAWLIK: Ist es eine gelung gegenüber dem sontigen 
Zustand zwischen Sicherhei.tspolizei und 

awohl, denn Dannecker wollte eben alles, das Informatorische 

und das Exekutive auf dem Judengebiete in seiner Hand vereinigen, 
weil er die gesante Judenfrage im Auftrag von Eichmann und dessen 


Defehlsgebe erledigen hatte, Er hat hier das Nachrichtenmässige 
1116 
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17. Juni-MK-3-Roeder е: 
für seine Judenfrage ausgedrückt in dem er das Wort "SD-nassig" 
gebrauchte. 

P: Ist es korrekt demnach zu sagen, dass das Kommando Dannecker 
eine Sonderorganisation ist neben der Organisation der Änter II, 
VI, VII und IV? 


Ja, für Frankreich. Dannecker hatte alle Vollmachten für 


Sonderstellung. 


Und wenn das Wort SD-mässig gebraucht wurde = = - 


Sie haben das Wort SD-mässig gebraucht, Hat dieses Wort SD-mässig 
irgendetwas zu tun mit den Amtern III, VI, VII oder hat es cine ans 
dere Bedeutung? 

A: Es hatte sicherlich nit den Äntern III, VI, VII zu tun, Ich 


^ 


verstehe es so, dass er in í 


3 
1 


en Satz zu den Exekutivdingen hier das 


Wort "SD" für allgemeine nachrichtenmassige Dinge für sein Spezial- 
gebiet angewandt hat, 

Е: Ich komme zum nächsten Punkt. 

Bestand irgendeine Verbindung des SD mit den SS- und Polizei- 
Korps? 

As Jawohl, insofern, als alle Angehörigen дег Sicherheitspolizei 
und des SD im Falle eines Vergehens vor ein 55- und Folizeigericht 
kanen, 

Das gehört in diesen Falle auf ein anderes Blatt, Sie sagten, 
die SS- und Polizei-Gerichte hatten auch andere Personen zu vere 
urteilen in Frankreich, Ist das richtig? 

A: Darüber kenne ich die Einzelheiten nicht, 

VORSITZENDER: Dieser Zeuge ist Ihr Zeuge, Herr Doktor und Sie 
dürfen den Zeugen keine solchen Fragen vorlegen, Sie haben das ver- 
schiedentlich schon getan. Wir sind Ihnen gegenüber sehr grosszü- 
gig in Dezug auf führende Fragen, aber wenn Sie eine solche Frage 
stellen und nicht die gewünschte Antwort bekommen, reden Sic solan- 
ge auf den Zeugen ein, bis er antwortet was Sie wollen, 


DR. GAWLIK: Entschuldigen Sie, ich habe es ganz unbewusst getan, 
1117 
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17. Juni-MK-4-Roeder 
F: Haben die SS- und Polizeigerichte auch andere Personen ab- 


geurteilt ausser SD-Angehórigen? 


= 


, 


4: Nachden was ich hier gehört habe, jawohl, Einzelheiten kenno 
ich nicht, weil ich niemals Beisitzer einer solchen Verhandlung 
war, 
VORSITZENDER: Mit anduren Worten, der Zeuge ist nicht in der 
Lage die Frage zu b.antworten, 
DR.GAWLIK: Ich komme jetzt zu einem anderen Punkt, 
Fs Die Geiselliste in Paris, hat Abteilung III oder VI diese 
Sachen bearbeitct? 
Nein. 
Ich komme zum Änschlag in 1942, Sind die Kommunisten 
und Juden der Sicherheitspolizei oder dem SD überliefert worden? 
їл Wenn ich mich entsinne, so meinen Sie den Fall als es noch 
gar keine Höhere SS- und Folizeiführer gab? 


Fs Ich meine den Fall der hier im Gericht verhört worden ist, 


асе schon, dass mit jeder Art sohche Überstellung 


un Exekutiven handelte, dio Abteilungen III Und V 


zu tun gehabt haben un d in diesen Falle war über-, 
! 


haupt noch nicht ein mal die Picherheitspolizei exekutivnässig 
tätig, 

F: Ich komme zum nächsten Punkt. Gehörte die tus führung der 
Befehle gemäss des "Nacht und Nebel-Erlasses" zu den Aufgaben 
des SD Ant III und VI in Frankreich? 

Nein. 

Gab es in Bordeaux cine Aussenstelle 

Es gab dort dic tstelle des Konuandeurzs der Sicher- 
heitspolizei ur J, nach Einsetzung des Höheren SS- unà Folizei- 
führers, 

F: Wenn diese Dienststelle die angelegenhoit des Dokumentes 
228-Р5 bearbeitet hat, welche Abteilung hat es bearbeitet? 


A: Die Abteilung IV, 
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17.Juni-MK-5-Roeder 


Fs Wenn Dr,Schmid hierbei irgendwie mitgewirkt hat, hat er dann 
SD-Tütigkeit ausgeübt? 
Nein, soweit mir bekannt, hat er da überhaupt nur eine telc- 
fonische Anfrage weitersegeben, 

F: Ich lege das Dokument 1015-B FS vor. Lesen Sie den zweiten 
Absatz durch und sagen Sie mir was unter SD zu verstehen ist, 

А: Da kann es sich nur um die Dienststelle handeln, wo Adressen- 
material aus den jüdischen Sektor lagen. Das kann nicht die Abtei- 
lung III oder VI gewosen sein. 

DR.GAWLIK: Darf ich un dio Dokunente 815/816-PS bitten, Lesen 
Sie bitte die letzte Seite und sagen Sie nir ob das eine Angele gens 
heit des Autes III oder VI ist, 

4: Alles Abwehrnaterial lag bei der Abteilune IV. 

Е: Und nun lege ich 
sem Dokugent habe ich keine 

DR,GAWLIK: Ich habe noch verschiedene Unrichtigkeiten 
tokoll festgestellt und möchte den Zeugen dazu fragen, 

VORSITZENDER: Meinen Sie, dass die Übertragung nicht ri chti; 
gewesen ist? 

DR,GAWLIK: In den Protokoll sind Ausserungen des Zeugen enthal- 

die er nicht gesagt hat, und er soll dies gleich klären, 

VORSITZENDER: Vielleicht können Sie de deutschen Text 
englischen Text vergleichen. 

А4: Jawohl, 

MR.MONNERAY: Ich habe eine Frage über das Dokument 1629-р$, 

VORSITZENDER: Wir können den Dokument erst cine Exhibit-Nr. ge- 
ben, wenn wir das Protokoll lesen, 


Keine weiteren Fragen nehr? Dann kann sich der Zeuge zurückzichen, 


(Zeuge verlässt den Raum) 
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17.0хлі-еМК-6-Босдйег 


Das Unstvhende ist ein wahre und richtige Niederschrift der 


Aussage vom 17.Juni 1946, von 15:48 ~ 16:30 Uhr 


Unterschrieben; Betty Dauer 
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